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Chicago, Samstag, den 4. Mai 1918. — % 5 Uhr Ausgabe 


⸗ * “ | Dom BalchaBleids. - Kleine Teiegsboyeidien. N | * ge 1 
Anleihe überzeichnet. | non bicago! | Säweriner nah Fintanb? | 4 eiie . Difenfiven. 3 
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|19, Detroit 3; Philadelphia 8 mm ee | Stodholm, 4. Mai. Unterhand-⸗ 3 
3 | | Baifington 6; New Nork 5, Bolton ———5 ‚lungen ſind im mer Herzog | m t Ms s 3 
if} 2; Cleveland 5, St. Zouis 4. | NE a 7 | Mdolnh Friedrich von Medlenburg- | it b B ch ß g h I 
Soweit befaunt, ſchon nl ſechs Millionen ne 2 hicago 9 — —— m ne Een Me Be a Sinnen OT üte ei ie Im ai wieder in 
9), Cincinnati 3; Brooklyn 5, PVhila- BEN T N] anzubieten. | Fl b 3 

Dollars. — 2; St. Qouis 6, Pittsburg II | ———XAAus. Il I —_ Meiler Brablen in der norb-| F andern egonuen. — 


2; New York 5, Bojton 1. 74 F J N mistonfiner Wald- und Seenwildniß 


— — ⸗—— 
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Bisheriger Stand dieſer Ligen: e — —— Jd iſt abgebrannt; 200 Menſchen ob— 


23 a | | i 2 2 . 4 
Gin Heer von drei Millionen. Te ASS SE] Nie = ‚ Sriedensanerbieten an England? 


(Belictert von der ‚„Nifozstirten Preffe* und den „Unitd Vreß Aifoclations*.) —— u 69: — er; — — M Fur 56 — Gelieert von der Aſſoalirten PVBreffe“ und den „United Breb Alfoctattons”.) 


Raihinaton, 4. Mat. Das Zchatamt fonnte Ichon heute VBormit- | New Port 7 * al, Ex wi 2 J London, 4. Mai. Die Deutſchen haben in Flandern — 
tag berichten. daß die dritte Freiheitsanleihe um 86,080,900 über: | gaatmmane — Kat BE 
jeichnet worden jei, und cs wird mit Beitimmtheit erwartet, dab; Jich die! * 
‚zahl im Yaufe des Tages aanz bedeutend vergrößern dürfte. F meinen far heute Abend und morgen. 
‚Dei Eröffnung der Beichäfte heute im der Frühe wurde mite| — — as | fein einichneidender Wedel im der „Bir dverbejjerten unfere Stellung in der verfloſſenen Nacht etwe 
geteilt, daß bis geſtern Abend *52,940,644.400 gezeichnet worden waren. KA 12 9 2— en IR N —, |} Itnftwärme. Leichter ee |durdy ein Hleineres Unternehmen bei Singes an der fdlihen Seite De# 
Die heutige Rarole wird heißen: Gin „Liberty- Bond“ jollte in jedem | Ebiladetvöta | BTL | — — | Ve en ET orfprungs von ps und erbeuteten Mafchinengeihüge. Jm Abfchnitkr 
Seim jein; befolgt das vom Präfidenten gegebene Beifpiel, umd Fauft | ninesuc .. 5 0 4 * « i ) H be hg baute Abend vd mars | Vocre gelang ein örtlidhes Unternehnten, bei denen franzöftiche Truppe 
heute mod einen jolhen zu 850 an, wenn hr auch jchon einen befist. | St. Louis : 8 3 a ne -R, | ! jacn, Im fdlen Seit beute Abend einas mehrere Gejangene machten“, lautet der Bericht. “ 
Mus den Bıundes-Neiervebezirfen von San Franzisto, Dallas, Philadel- | Sorten ..... cc. Ei — u u | Yiscoifin:  Zeifmeife bemölft beute Athene | „Heute früh begann die feindliche Artillerie cine intenfive Bes 
pbia, Cleveland, Richmond, New Norf und Atlanta wurde gemeldet, | Heutige Spiele. —E * derhn der übe des Ricen ſchießung der franzöftichen und britiichen Stellungen von der Nachbe 
dab fie Alle nody vor dem Abend ihre „Duaten“ überfchreiten würden, „American League—C h ica g 2 * / | “diene: m Aligemeinen Har beute Abend ſchaft von Locre bis ſüdlich von Mern, auch war die Tätigkeit im Wald⸗ 
Das Schatzamt iſt dabei, Beſtimmungen auszuarbeiten, in welcher in Detroit; Boſſon in New Port; — Ind morgen, fein eimhmeidender Wechfet in | gebiet von Nieppe-Meteren groß.“ * 
Weife die — von breieinhalbprogentigen der eriten und bier- | Cleveland in St. Louis; Wafhington “N — Seite Abend Aogenthaner. | Rritiiches Sauptquartier, {. Mai. Unter den franzöjiichen Soda 
en a — = kg Pop on ge ne * ee —— |higıfnen ent warn = 2 J ‚ten, welche die Kemmelhöhe ſo tapfer gegen die Deutſchen verteidigt 
der gegenwartigen druten vor Jia geben Jolt. Sie Tonnen zimigen Dem) „Rational League —Cleveland in enter Sct. ‚befanden jich jehr viele Weteranen von Verdium. Sie erklärten die 8 
9 Mai und 9. November umgewechſelt werden. Im Schatzamt wurde Chicago; St. Lobis in Pitts— nu 
bis heute die Summe von $176,000,000 für verfaufte Wond3 der dritten burg; New York in Bolton; Phila- 
Anfeibe abgeliefert. delpbia in Brooklyn. 
New Morf, 4. Mat. Zehsundadhtzig Prozent des Mindeitbetrages | 


niigeng: Morgen Irfin 2:00 ſchießung der Befeſtigungen Verduns ſeitens ſchwerer Geſchütze ſei woh 
2 SON! h j ron ttr r Namin ä legte \ ) tages | 5 : : 
von 3900,000,000 waren heute vor Beginn des legten Nampagnefage: — Goup. Catt3 von Florida hielt | 


zwei Mbjchnitten heute die PBeidhriehung mit den ſchwerſt J 
242 + 9 24 * — * 
Ghiengo und Umgenend: Im Alate Geſchützen wieder aufgenommen, meldet heute die Heeresleitung 
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Ubr Milternacht. 60 Uhr Mittags... .97 
4 t liör Wiorgend..66 2 Uhr Miittans....67 


Berlin, 4. Mat, ie dentiche Sceeresleitung berichtete geltern: +" 


Femperaturitand: . |das Vedentendite geweien, was bi3 damals in diefer Beziehung geleiftek 
Kacitegend zer Temperanuriand nad) | morden jei, aber gering im Vergleich mit dent, was die Franzojen bei 
nn * nn © Moracns. so | ariffs bewarfen die Deutfhen dte Höhe in jeder Sefunde mit 10 Ga 
der dritten -eiheitsanleibe gezeichnet worden. Schon in der eriten gef 9 : » cn | ihr Kam 2| 2 Ub air 21: Re p * * — 
beuti. — De — — sohr Zr — a ——— Abend in Kalamazoo Mid. ‚Abraham onen pomben, und die sranzofen mußten im Naufe de3 Kampfes ihre Gag 
RE er ———— E u or iftatt einer patriotifhen Rebe eine) "br Nadm 2; 5 Une Mergens..s4ı masfen, die fich jedoch jehr qut bewährten, fünfzigmal abnehmen ums 
ragende Banfiers jagen voraus, da die Duota bedeutend überzeichnet | Heprede gegen Gemeindeichulen und | 
8 
oe N . SS o 1 3 Urr Abends. . . .7 3 Uhr Vorgens. 22D 4 a : dio 4 rue nn . —* 
itehbt mit $18,000,000 an der Zpite, und ihm folgen der Reihe nad) | fche Soldaten Schnaps in die Heer- | IN * —“ 9 pr Abends. . 74 Uber Morgens..56 | Deutſchen gewaltig, aber die ranzöſiſche Artillerie und die frangöſiſch it 
—* 3 ir 9 4 Din (Shinpfen | — ar we m. = > K | pr Wbends. ...73 Us Borm......3| Mafchinengewehre antworteten fräfttig md bradten den yeinden Tom 
Sstaliener, Volen und Amerifaner romantischer Mbfunft. Tie Chinefen | jager ſchmuggelten. Die Menge pfiff | en 5 | 41 Uhr NdendE.....7o Uhr Bora. .....nn| on — 
N Nyfe 22 * ia * Ben F Y x ; und Verderben. 
em Norfs haben $31,000 gezeichnet. ihn aus. | 2 
Roiton, Maii., 4. Mat. Die vom eriten Bundes-Rejervebezirf er- | x 
| 
| sy: a > RR . Ps ... \ * u.. B:* 
FR — os | mweitlidh der More folgten feindliche Teilangriffe. nt Gegenangriff wur 
Tätigfeit mit größter Anitrenaung fert. Die geitrige Ziite der ın Sranf- drei Wonaten ber Bundesverwaltung waren 888,226, 721 gegen Lowell, Mail.; H. Hunt. Providence, RN J. W. Jones, Meriden den Gefangene eingebracht. An der lothringiſchen Front iſt dauern 
reich gefallenen ameritaniſchen Soldaten enthielt die Namen von 17 8175,398,488 in der gleichen Zeit des Vorjahres, laut Berichts der Konn.; J. Kaloſauckas, New Britain, Konn.; W. F. King, Long Island lebhafte Artillerietätigkeit. 
Paris, 4. Mai. Die franzöſiſche Heeresleitung berichtete Beute, ; 
Freiheitsanleiheſcheine zu kaufen. tel beſchränken, um allen irgendwie benötigten Stahl für die Kriegs- Piper, Auguſta, Maine; G. Purvis, Hamilton, Ohio: A. J. Roy, New zu der Gegend des Avre war die Beſchießung ſchwer. Die Frem 
Milwaukee, 4. Mai. Fred Vogel jun der hieſige Kampagneleiter induſtrie zu erlangen. Renz ‚Britain, Komm; 3. Nuben, Bolton, Mail... 5. Salonte, New ort, sofen führten verjchiedene Streifzüge in der Rib⸗ der Flſſe Oiſe und 
der dritten Freiheitsanleihe, kündigte an, daß Milwaukee und der Staat Die Schiffahrtsbehörde berichtet, daß in dieſem Jahre 236 Stahl- A, Simone, Thornton,.R. I: B. W. Sizer, Monſon, Maſſ.: S. A. 85 = er Pre s —— 


en amtlichen Angaben des Wetteramtes — * J 
u. Gehen Stagmittag um 3 Ur an; ‚der Kemmelhöhbe auszuhalten hatten. Mm Morgen des großen Art 
6 Ubr Mbends....S Unr Morgens. .62|, : z Mast 5 ? : x 
n en ee 19 ” er neu eM °..61 wieder anlegen. Wußerdem war aud) das Maidhinengewehrfeuer Ad 
werden dürfte. Der deutiche Zweig der „‚soreign Yanguage Diviiton“ |pehauptete, daß namentlich tatholi⸗ br udends....80 | 3 Ur Morgene. .61 9 B & — BEE 3 
wartete zu zeihnende Zumme it bereits erheblich überidhritten worden, | . ü Den Ttarfen, vorbereitenden Feuer ſüdlich Willerd-Bretonneug und 
. . .y +. — inhZun? : AF J — ef ® M ** N N * 
aber alle die verſchiedenen „Liberty-Loan“-Ausſchüſſe ſetzten heute ihre Die PBetriebsreimeinmahmen von 114 Etjenbabnen in den eriten! Granitenille, N. 3.; P. Gryziec, Lyſagorg, Polen; J. J. Houlne, 
jungen Yenten au® Nem-England, und infolgedeiien haben jidı Viele, Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion. 0.0. eig N. 9: E. Larifon, New Haven, Komm; J. P. MeLaughlin, 
die bisher etwas laumwarm waren, entichloflen, noh in letter Stunde Tie Regierung wird die Herliellung von Kraftwagen auf ein Vier- Woburn, Maif.: Geo. W. Warſhall, Cliftondale, Maſſ.: Albert J. wie tolat: 
er D_ me s I : J Ailette und weſtlich von La Pompelle aus und machten Gefangene. Ein 
Wiskonſin 150 Prozent ihrer SD zei aben | Holzſchiffe mit insgeſammt 1,440,627 Tonnenge P — EWR bio, Boiton, Mei: Rn. 8.11. re — an ee 
Wisfonfin 150 Prozent ihrer Cuota gezeichnet haben. jund D ʒſchiff g ‘ Zonnengehalt fertig geitellt | Strupp, PBeauabed, Konn.; EM. Ihompion, Botton, Mafl.; Yu. 9. |denticher Angriff bei Eonrey und zwei andere nördlich und nordöftlice 
New Norf, 4. Mai. Ron der im fernen Pazific gelegenen amert. | WETDNN. — PR — „Walſh, Lunn. Maſſ. von Nheims waren erfolglos. Sonitwo verlief die Nacht ruhig. 8 
tanijcen Aufel Guanı, die eigentlich mr eine Rohlenftatton it, traf Präſident Wilfon beablihtigt, die Grabihanihuldigungen im u aut Dermikt: Reim amerifaniihen Scer. 4. Mai. Generalmaior Melnbrem Mil 
heute eine Zeichmug Im Petrage von 850,000 zur dritten Freiheit) Senat gegen die lugzeugbauabteilung unterfuchen zu Laifen. | * sten Stan: Biken; 1 SC EIRUUR. VOR CEUORUNGAERIN: MIRENH .4:. GUEEı VON — 
inleibe ein | | Tas Haus hat gejtern mit allen gegen zwölf Stimmen den Ron- xenfmant Maurice Znomden Redmond, —— Pa. von General Perſhing zum Chef des Generalſtabes ernannt worden 
—— cuu. F nn 2 Ber — er = un a e | . Wer M * * M een — —* — 2 Prim * 24 Q 4 
San Aransisfo, 1. Mai. Senen Eicoff, Mitglied des Sonderaus- ferenzausiguß über die Ginbürgerungsvorlage des Abg. Sabathı von‘ Die britiidhen Berlnite au Gefallenen, Berwundeten und Gejan- | Stelle von General Sarbord, der eine Brigade übernimmt. Leufna 


en he Eu * (Chir —* = eg | genen feit Beginn der deutihen Tffenfive werden ton hiefigen britiichen | Milltanı Meyerina von Chte at das Nerdieiriifreuz ide Tapferr 
ihuifes für die deutiche Abteilung, erklärt: „Die Amerikaner deutichen | Chicago angenommen: Tie Vorlage geht jegt dem Senat zu; fie er-) ee — 4 —* * Nr ee ' — * — * Een Be Din en —— — — 2 Topic 

Rfııtes zeichnen über ein Fünftel der in San Franzisfo aufgebrachten | mächtigt zur fofortigen Einbürgerung von nahezu 150,000 Ausländern | „ITIrTEN, MI mt Eu au] FEIE DOE DEIN TYERUD ERBOISEN; Ex WOERE Tir EHREHR — 
Sefammtiummme. Lerner wird cs fh bei den Eingelzeihmumgen heraus-|im Seer, in der Ariegg- umd in der Sandelsflotte, fomie zur Ein-| Mann En . Die Cifiziere en un tortige Wiederanf- | mindet: diejes endete infolge Menerings Verhalten, laut Tagesbetnkiie 
ala —* ic ) * J Ä . t { ir "| * Ari 5 ‚ Ä | * * * * * — je e F — 
PP \ dr Äh hä ? „ : I enſiv aß, wenn der Hauptſtoß wie | Siege der ) ner J 
stellen, da aleichialls iiber 20 VWrozent der Zeichner Mmerifaner deut. |bürgerung von Tanjenden jogenannter feindliher Ausländer. — 2 air —* > en Jury re 3 * . *3 * > mit dem Siege der Ameritaner. n Bar: 3 
scher Abſtammung ſind.“ werden Tauſende irrtümlicherweiſe ausgeſtellte Bürgerſcheine für giltig 158 * uß, — — Amerikaniſches Hauptanartier, I. Mat. Amerifaniihe Snfanteri 

* 8 ſtad erklärt werden. Das Kriegsamt wird durch die Vorlage in den Stand — die britiſchen Truppen nicht von genügend Reſerven ———— Mann ſtark, drang am Freitag im lothringiſchen Abſchnitt „Hund 

- any „er ⸗ J .. . eye op u w v1 - u. . o 9 * 

Aus der Bundeshauptſtadt. geſetzt, Tauſende von Leuten, welche im feindlichen Ausland militäriſch wer Mia Verweis. heit — PR — holz“ bis zur dritten deutſchen Linie vor, nach intenſiver Vorbereitun 
Waſhington, 1. Mai. Die Abſicht der Regierung. die Mobil-| ausgebidet find, im amerikaniſchen Heere zu verwenden. britiſẽ —— — De —* ae zz. Ds durch drei Batterien. = 

ask In Bine a —— N; — > Mi * gehört, das Beiſp ı zwer Tivi» 
möchung unter dem Aushebungsgeieg jo Ichnell, wie die Musrüftung | Ter Gewerfihaftäverband der Binnenfeeleute hat der Schiffahrt?- Br u einen en — Ihres N — — 2 | Offenſive gegen Italie 
und der Feldlager Faſſungsraum es geſtatten, fortzuſetzen, geht aus der behörde heute vorgeſchlagen, daß die Regierung den Betrieb aller Schiffe Die Ge ne Divifion ai . = en — — ffenſive gegen Italien. 2 
Einberufung von 233,000 Mann aus 45 Staaten im Mat hervor. Zu-lauf den Binnenfeen übernehme, um einen Musjtand zu vermeiden, int- |. — — en 5 SER ER 2 ze Wien, 4. Mai. Sc Kampf d — italieniſche 
ne er — — _. und 26. März 4000 Mann. Aberntals in den Kampf geführt, verlor | ——— 1. SEchwere Kampſe an der ganzen 1lalieniajeg 
aleich gab Kriegsſekretär Baker Andeutungen über den Umfang der Folge Vertragsbruchs der NRheeder und deren Weigerung, an den Pe- | .. * * 2 To Sertam Mastosio, Front, von der Mdrin bis ; (Hindienriatal ldet d ſtri 
Be. — ——— re . fie zwijchen dent 10. und 19, April weitere 5000. Trotz dieſer Verluſte HTont, von der Adrian bis zum Windicartatal, meldet der geitrige Deeress 
Pläne des Kriegsamtes, indem er darauf verivie!, dal; der Kongreß | ratungen sur NRefrutirung von Leuten für die Handelsſchiffahrt teil— * * — Fr * nn 4 bericht. 3 

m Finfschn Milliarden Dollars für das Heer im nädrten Tisfaliahr | zunehme wurde ſie mit Franzoſen zu einer Brigade zu einem Gegenjtoß vereint | Be 2 — 

um fünfzehun Milliarden Dollars fur das Heer im nachſtten Fiskaljah — ——— — und noch ſpäter ſchlug ſie vier ſchwere deutſche Angriffe ab. Die 21. Di— Kaiſer Karl iſt mit dem Chef des Generalſtabes, Feldmarſchaft 
erſucht worden ſei. Obwohl ein neuer Entwurf der Heeresverwilli-— Dem Haufe wurde heute die Vorlage zur Annahme empfoblen, |: a0 5 Ei Rh ir ANON van) rz don Stauffenbera, und Generalmaior Gramon, dent Vertreter des 
— — * | ann „= Ey“ Ivifion fämwfte beitändig vom 21. bis 28. März ımd verlor 4000 von Ti von <tauffenderg, md Generalmajor Cramon, den Vertreter DES 
sungsvorlage, im welder mit der Werjorguug von drei Millionen welche 819,730,893 zur Erhöhung der Erzeugung von debensmitteln 9000 Mann ſpater trieb ſie einen Angriff von fünf deutſchen Diviſionen deutſchen Heeres, zur Front abgereiſt. 7 
Mann gerechnet wird, am Montag dem Sausausihug für militärtiche | dem Aderbauamt zur Verfügung Itellt. Der Iandwirtichaftliche Betrieb |, eiic und verlor noch tauſend ah ge Statiftit — die 5* 2 
Angelegenheiten unterbreitet werden wird, erklärt der Sekretär, daß der weſtlichen Prairieſtaaten ſoll erhöht, die Anlage von Gemüſegär · Prüfung witlie dad britifche Ber jet — m de Deutiches Xriedensanerbieten ? 
ipeziftihe Zahlen vermieden werden follten, denn dieje bedeuteten Pe- |ten gefördert werden. | 2w z Ar Fre e eh 


* * * * * Fe * Amſterdam, 4. Mai. 265 Züge mit Verwundete yon der! L Mai : Suutz * 2 : 2 
arenzungen, und es gäbe feine Grenzen. „Wir werden genug Xeute | Die Kohlenverwaltungsbehörde mil! alle sabrikfen überwachen | rg Bere 5 Suge mit Dermumndelen fehrten von der Yondon, 4. Mai. Gin hulländiider inanzmann und ein andere 


—— 


ur * > Batl 36 1 | .. 2 * u. * 2 5 2 = 
unter die Waffen rufen, um den Sieg gewii; zu maden, und wir wer-!affen, um der zur Zeit angeblich ungeheuren Verfhtwendung von Kopie, Kitarbi —— Te En * 11. und en auf Zwiſchenträger ſind hier mit deutſchen riedensvoridlägen eingetroffen — 
den ſie ſo ſchneil, wie ſie ausgebildet werden fönnen, forticiden“, ſagte infolge falſcher Heizmethoden ein Ende zu machen. Solchen Fabriken, der rg Tr * ge Pe an — Die hieſige Preſſe hält cs für unmöglich, daß Deutjhlend, die NIT 
er. In die Rünfzehumilliarden-Verwilligungs find die großen Aus-|welhe die Einführung von Verbefferungen verfäumen, mag die Kohlen- | dee . — — — — — = me ‚ten zu einem rieden betören faun, der nidyt die Grundfäge ihrer Priegae 
gaben für die geplanten Küjtenbefeitigungen und fchmere eldartillerie | zufuhr entzogen werden. Man rechnet auf eine Erfparnig von 25 bi] Selen 2 gr en nn De ee en mit Verwundeten ziele erfüllt. Die „Times“ ſagt, daß die allgemeine Erwartung eine 
nicht eingeſchloſſen. Die Einberufung von 233,000 Mann, die vom 30 Millionen Tonnen Kohlen im Jahre. | WM: WNDREER UNE SCHERER TER SUOO, deutſchen Friedensoffenſive nach dem Fehlſchlag der Erwartung eine 
25. Mai an in fünf Tagen unter Waffen treten ſollen, erfolgt in allen Aerztliche Aufgaben im Kriege werden bier zur Zeit von General- | — ⸗— vernichtenden Sieges in Frankreich und Slandern in Erfüllung zu gehen 
Staaten, auser Ntalifornten, Oregon, Nevada ımd dem Tijtrift Ko-järzten des Seore® ımd Mitgliedern des Volksgeſundheitsdienſtes be· Kleine Kriegsdepeichen, de der „Berliner Soral-Unzeiger“, ſcheine. Tas Watt fährt fort: Auf der einen Zeite zeigen deutiche Reise 
lumbia. Die Feldlager jollen vergrößert und nene angelegt werden. ſprochen ° und die „Derutiche Tageszeitung“ ner und Agenten eine verdächtige Bereitwilligkeit, über den Mangel an: 
General Rerfbing hat von Frantreich acfabelt, daß ſofort 500 Di h De [ : ii I in swifhen Dentichland |teilt eine Bekanntmachung des Chefs Lebensmitteln und die allgemein empfundenen Unbequemlichkeiten zu 
Aerzte nach dort geſandt werden müßten. Jeszt gehören dem Reſerve- Ule eutige erluſtliſte. — des Admiratſtabes mit. vonah im klagen, um Deutſchlands anſcheinenden Wunſch nach Frieden glaubhaf 
ärztekorps 20.000 Aerzte an, deren Zahl wird noch in dieſem Jahre Wafbingten, 4. Mai. Die heutige Verluftlifte enthält 86 Namen,| gondon. 4 Mai Die, Hamburger | yebruar 680,000Schiffstonnen, die beine zu laſſen. R. 
um 5000 erböht werden, die der Nerzte in der ‚slotte um taufend. davon die von drei Sefallenen, fünf an Winden, vier an Iinfällen, adt u — a 


Ye | 


000 er Di ! dc te | | Ä die Nachrichten” verfihern, daß die un- den Feinden nühlich geworben wären, i Andererſeits ſind neutrale Sendboten wohlbekannter Tendenzen 
Der Senat ſtimmt heute Nachmittag über die Vorlage zur Beſtra- an Krnkheiten und einem an anderer Urſache Geſtorbenen, vierzehn beſchränkte Durchfuhr von Waaren verſenkt worden ſeien, ſeit Wieder- unlängſt in England und anderen Ländern der Alliirten eingetroffen, um” 
fung don Illoyalität in Wort und Tat ab; die Vorlage it im Kon- | Schwer- und fünfzehn Leichtberwundeten, im Kampf vermißt wird einer. durch die holländiſche Proving Sim: | aufnahme des jchrantenlofen Tauch- den Alliirten anzudeuten, daß dieſe nur Friedensneigung zu zeigen 
ferenzausſchuß umgearbeitet, im Senat aber geſtern heftig angegriffen Die Liſte lautet, wie folgt: burg von Deutſchland nach Belaien | bootfrieges bis Ende Februar 10,- ;brauden, um feitens Teutihlends Entgegenfommen zu mäßigen VE 
IMEBen, SEE TE DIE INbereEIDER: Senennte, und Die "Wotizenturgewalt xm Kampf gefallen: dem beutfchen Oberfommando von | 270,000 Bruttotonnen. dingungen zu finden. in einzelnen süllen follen diefe Scnöboten Borg 
des Generalpoitmetiters vermebre. Scnator Sherman bon Ilinois Die Gemeinen Charles Butler, Los Angeles: Albert J. Lentz großem Werte ſein werde, und daß Fluchwerſuch aus Gefangenenlager ſchläge zur Einleitung dicſer Politik gemacht haben. Es braucht kau | 
war am ihärfiten in jeinen Angrifren, die id audı gegen Kriegs— * — Ba Kohn m 9» 2. iomafi. —“ — Pa u dies immer dringender erforderlich entdedt. ‚der Erwähnmg, daß der Urjpruma dieſer Manöver ebenſowohl bekannt 
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Im _ Ganzen 


——— Samstag, den 4. —* 1918. 


re Be berfelbe ihm zu lang: (Bär bie „benbpoft*.) 
am gefahren. Er begriff, maß ber ; 

| unglüdliche Vater litt, wie leicht wog Auf dem Geſlügelho 
dagegen der Verluſt der Pferde, ſelbſt 
wenn er ſie zu Tode gefahren * 


— Praktiſche Winke für den Geflügel⸗ 


halter in Stadt und Land. 


Mehr Gefluͤgel. — XI. 


vorzubringen. Ein einziger Druck 
einer aufrichtigen Hand vermag in— 
|deh in ſolchem Augenblide mehr au| 
'fagen al3 taufend Worte, 

„Wollen Sie nicht heimtehren? 
fragte ber Richter, den Blid beforgt 
‚cuf Mottaus 
| richtet. 

„Laffen Sie mich hier,“ entgeanete | 
\diefer. „Sie jehen, dah ich gefaßt 
j Pin und ich zittere vor dem Augen- 
 blide, in dem ich meiner unglüdlichen 
' Frau und Tochter entgegentrete, € | 
gibt nur ein Gefühl der Beruhigung, 
wenn ich fehe, daß nichts berfäumt 
|twird, um den Mörder meines Kinbes 
| zu entbeden.“ 

„Wad in meinen Kräften fteht, | 
| werde ich tun,“ verficherte der Richter. | 
„Haben Sie noch keine Ahnung, wer 
die Tat begangen haben könnie?“ 
Ant⸗ 


Schattens. 


Wer kräftig gedeihende, geſunde 
3— junge Hühnchen und beſonders junge 
Ennein haben will, muß dafür ſor⸗ 
gen, daß die Tiere in ihren Ausläu— 
fen auch ſchattige Stellen vorfinden, 
die ihnen Schutz gegen die ſengenden 
Sonnenſtrahlen zu gewähren vermö— 
Fen. Meiſtens glauben aber uner— 
fahrene Geflügelzüchter, daß ſie den 
jungen Tieren gar nicht genug 
Sonne verſchaffen können. Sie den— 
ten, daß nichts angenehmer ſei und 
nichts beſſer das Aufzuchtsheim 
wärme als die helle Sonne, und 
deshalb geben ſie dem Junggeflügel 
dann in der Regel einen möglichſt 
ſonnigen Platz fuͤr den ganzen Tag. 
Schatten für das Junggeflügel. 


bleiche Wangen ge— 


„Keine,“ Das ift grundfalich! 
| wort. Junggeflügel muß allerdings Sonne, 
„Wann hat Ihr Sohn das Haus piel Sonne, zugleich aber au Die 


acb Mottau zur 


Denn bas| 


fungsort des benuft wor · 
den war. Außerdem wurde er— 


wähnt, daß ein Teil dieſer eigen⸗ 


tümlichen Anlage jchon in der vor- 
islamitifchen Zeit beitanden und ba- 
mal& den heiligen Schildkröten, die 
von den Prieftern, ded nahen Bud. 
Ihatenpel3 gepflegt wurden, zum 
Nufenthalt gedient hatte 

„Ich beſuchte unverzüiglich dieſes 


Stadt“, in der Sultan Boro Paku 
mit ſeinem Hofſtaat und ſeinen Re— 
gierungsbeamten wohnt), iſt aber 
in einen traurigen Zuſtand des Ver— 
[falls geraten. 

Tod) zeugte dic ganze Anlage 
don einer beinahe genialen Technik 


und einer jehr Eugen Ausnutzung 


der gegebenen Verbältnifje. Einige 


unterirdiiche Räumlichkeiten, die wir | 
“| Hetreten durften, waren als ideale 


Zufludhtsorte vor 
Tropen gedadht. Der Stein der 
Rände ilt porös, nirgend wurde 
Zement angewendet, und das Waj- 
Re ijt über die Decke hingeleitet wor- 
ben, fo daß es verdunſtend die 
ſchummrigen Räume mit einer ſteti. 
gen Kühle erfüllt. Ferner ſprühen 
noch aus Ecken und Spalten ganz | 
feine Strahlen hervor. | 
„Um das offene Bajjtın, das den | 
M ittelpunft des ganzen bildet, läuft 
ein Najenitreif mit Foloifalen bau» 


I 
der Glut der | 
| 


verlaffen?“ fragte der Richter weiter. | Gelegenheit haben, an einer ſchatti⸗ higen Vaſen, aus denen farnartiges 


„Geſtern Abend. 
den Anſtand gehen, wie er oft tat, ich 
hegte deshal b nicht die geringſte Ve⸗ 
ſorgniß.“ 

„Und wann haben Sie den T 
| gefunden?“ wandte fich der Richter 
an den alten Föriter. | Verlaufe 

„Heute Morgen, als ich argIos | liegt, 
dur den Wald hinfchritt.“ 
„In 


welcher 
ihn?“ Schatten beſchafft, ſo muß er durch 
AIn derſelben, wie er jetzt noch Auflegen von Brettern oder Ueber: 
Legt ih habe ihn nicht angerübrt, | fpannen von Maſchendraht, der mit 
denn ich eilte ſogleich zum Gute.“ Stroh bededt wird, in dem nötigen 
Der Richter trat mit prifenden | Umfange beichafft werben. 
Blid näher an den Toten heran. Ginwirfung des Schattene. 


„Ste haben Recht,“ ſprach er, | Der Schatten ift Auferlih von 
‚feibft kann der Tote fi nicht er= ehr großem Einfluß auf die Fär⸗ 
fwoffen haben, der Hahn ſeiner bung und Beſchaffenheit des Gefie⸗ 
Büchſe At no gejpannt. Ilnters|terd. Hat man ein Hühnchen in ber 
\fuchen Sie diefelbe, ob fie noch ges! Hand, deſſen Gefieder ſich weich un 
laden iſt.“ gart, wie das Gefieder junger Ypögel! 

Mit zitternder Hand kam der För- fein follte, anfühlt, 
ſter der Auffor derung nam. 
| „Der Schuß ftedt noch im Laufe,“ | 
entgeanete er. 


Er wollte auf, gen Stelle im Auslauf Schuß gegen 
|die fengenden Connenjtrahlen und 
Gelegenbeit zur Erholung zu finden. 
Iſt das Külenaufzuchtsheim jo auf: 
Toten |geftellt, daß es wenigſtens teilweiſe 
* dem zugehörigen Auslauf im 

des Tages 


Lage 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
: 


überzeugt jein, 
hältniſſen, 


Toten nieder, um denfelben zu ums |heigen Jahreszeit gewährten, aufge: 
‚terfuchen. Aus der mit Blut geträn- |ipachfen und durdaus gefund ift. 


ten Weite 309 er eine goldene Uhr Fühlt ſich das Gefieder aber fehr 
| hervor, dicht neben derfelben war die | hart, fteif, außgetrodnet an, fo iv! iſ⸗ 


Kugel, welche Heinos Leben vernichtet fen wir, daß ein ſolches Tier zu ſehr 


hatte, durchgedrungen. Er hielt die den verſengenden Strahlen ber 


uhr an das Ohr da⸗ Räderwert Sonne auegeſeht gewefen iſt und un— 


Dellet Varniſh, beit farbig, 
beit S —— Jür Fußböden 


“> Ber Cal. 91.39 


2 Re rt, Gall. 
Medal Son Rub- No - Piore 
‚Eh p3, Mon 


Montag 2 | Seifen 
tag das 6% C 


Ba iet 


fir 


den * des Geliebten, we⸗ welche * 
Tod nicht im Geringſten entſtellt 
hatte. 

Dies war der Reſt all 
Loffnungen, vor ihm lag der, in dem 
er das Ideal ſeines eigenen Lebens 
halte erblühen jeben, gebrochen mar, 
ber Stamm, an den er in feinen alten 

Zagen ich hatte lehnen mollen, ver- 
nichtet waren alle feine Träume der | 
Zufunft, und jein Herz, das nod, 
vor meniaen Stunden jo voll des! 
Glückes geweſen wa das faum 
einen Wunih an den Himmel imehr | 
zu richten hatte, jchredte zurüc por! 
feiner eigenen Leere. | 

Der Unglückliche ſeufzie ti 


sc 


ſeiner 


ton 


I 


auf. 
Seine Gedanten wollten den Mörder 
fuggen, affein er mar nicht imftande, 
fie zu fjammeln. Weflen Hand fonnte | 
dies frifche, Hlübende Leben, do8 fei: 
nen Feind gehabt, vernichtet haben? 
Er würde ruhiger aemweien jein, wenn | 
Heinos Tod durch eine höhere Macht, | 
dur ein Walten des Mißgeſchicks 
bervorgerufen wäre; daß Das Leben, | 
twelches er jeit der erjten Stunde fei=| 

ner Geburt aehütet und gepflegt, | 
durch die Hand eines Verbrecher: | 
vernichtet war, erfüllte ihn mit Ent- 
legen, 

Er fand feinen Gedanten der! 
Sühne, regungslos jah er da, gebro- 
hen in der einen Stunde, das Auge 
Harr auf das Geficht des Sohnes ge: | 
richtet. 

Die Kunde von Heinos Iode hatte 
ih rafch verbreitet, von dem Gute 
Sie blieben]! 
in einiger Entfernung jeben, weil 
unglücklichen Vat nicht zu 

wagten. In — großen 
Schmerze liegt ſtets etwas Erhabe- 
nes, das felbit auf das einfahite Ge- 
müt feine Wirkung ausübt. E3 fam | 
noch) hinzu, daß Heino von Allen ae=| 
liebt war, denn felbit dem einfachſten 
Arbeiter war er ſtets freundlich ent— 
gegengetreten und manchem Armen | % 
hatte er beigeitanben. 

Mottau fah und hörte 
in feiner Nähe borging. Gein Geiit 
hatte das Map für die Seit verloren | 
und ned ftundenlang würde er re: 
dageſeſſen baben, DER 
nicht da& Rollen eines rafch fich na- 
benden Wagen? ihn aus nn 
ſchmerzvollen Brüten geweckt hätte. 

Der Förſter kam mit dem Richter 
Der Alte 
faß auf dem Bode und hatte dem 


nicht, mas 


‘Start ze FR Auge auf u bie Sier! aug ber Don ge» 


merkſam, 
Hand nahm und das Auge darauf | Die Lebenäfraft junger, zarter Tiere 


ı Menfhenhänden war ruhig weiter⸗ 


und in der 


dags bereit3 qetrodneie % 


leine Kugel entitanden jein. 


| Xoten, 


Inoch mehr,“ bemerkte der Arzt. 


| fort, 


(fiel; 


ı derfelben Itand noch nicht ftill. 


Er magte Mottau darauf auf: 
der fie erfchüttert in 3 


fer ber Hibe körperlich zu leiden ae- 
habt hat, felbftveritändlih auch auf 


Koften feines AUllgemeinbefinbene. 


ruhen lieh. Dies Heine Merk von wird dabei nicht jelten untergraben. 
Junge Enten. 

gegangen, während das Hetz, auf, Am THlimmften wirft der unun- 
dein e3 gerubt, längft zu ſchlagen jerbrochene Aufenthalt unter ben ver- 
aufgehört hatte. War ein Menfchen- ſengenden Strahlen der Sonne noch 
herz nicht mehr als dies zerbrechliche Zuf jimge Entchen ein; ſie fallen der 
Räderwerk? 


Stillſtand zu bringen? 


„Hier iſt die Kugel 
ſprach der 


pfen förmlich zuſammen und ſterben. 


durchgegan- Wir ſollten deshalb jetzt, 


"er 


ua * 


im Schatten 


| jo genügt das den Chatten: ſteinumfaßten Raſenflächen 
anſprüchen des Junggeflügels. Wird | ten eine gewiſſe Verwandtſchaft. 
fanden Sie aber auf dieſe natürliche Weiſe kein 


ſo kann man] jen 
daß ein jolches Tier | umtürmten, jtanden Balmbäume der !zand ich noch einen Neit von Sellig- | 
unter den beifbar günftigften Ber verſchiedenſten Gatt: ingen mit chrom— 


da das deutſchen Heimat — 
Arzt, indem er auf Junggeflügel wieder den Geflügelhof einigte 


| erhob jih langjam; e 

ſchien in der kurzen Friſt uͤm Pa 

| gea ıltert zu fein. Mit dem Richter 3 f , 

und Arzte drängten ficy auch die vom | Auf i 

|Sute Herbeigeeilten heran. Durch den | J zügli ieſes 

Bi Yörlter hatte der Richter bereit3 Alles Waſſerſchloß ober „Waterfajtel, 

‚erfahren, auch er war erfchüttert, und | Schatten für das Junggeflügel. ae wie c$ von den Holländern genannt 

als er Mottau die Hand reichte, ver⸗ Hühnchen und junge Enten bendti- wird. Es befindet ſich in der Nähe 

mochten ſeine Lippen kein Wort her⸗ gen Schatten. — Einwirkung des des Kratons (der „verbotenen 
—ö—— 


Unkraut wuchert. Unwillkürlich 
mußte ich bier einer deutichen Rofo- | 
foanlage aedenfen, nämlidy des 
Nomphenbades Muguit3 des Star- 
fen am Dresdner Zwinger. Hier war 
alles in riefenbafte geitceigert, aber | 
die Stimmung des Verfall3 md die | 
beton- | 
„Aus den Giebeln Kleiner Sattel- | 
daher Ttarrten fremdartig urtümli— 
he Masfen mih an. Die Mae 
grüne Flut des mittleren Beckens, 
auf der die weißen und Mund 
Flammen der SPotosblumen re» 
aungslos neben den ungebeuren | 
Ihiüfelartigen Blättern einer ande: | 
ren Wafjerpflanze leuchteten, ſchien 
unter einem ziemlich flachen Bogen, 
einem ſogenannten Eſelsrücken, aus 
d | ımbefannter Naht bervorgequollen | 
Auf den Terrajjen, die die- | 
bon der Welt vergefienen Ort |; 


zu fein. 


Durch ſchmale Fenſter konnte man 
in die finſtere Zerfallenheit der 
Gemächer blicken. | 

„Mich befiel ein umbefchreiblidyes 
Verlangen, in  Diejer ehemaligen | 59 
KRönigspilla ein Bad zu nehmen. 
Ein großer Schmetterling von bren- 
nender, zinnoberroter Sarbe flügelte 
verträumt iiber die Waiferfläche hin. 
Das leife Geriefel und Getröpfel| 
allenthalden mirfenden, ſchleichen⸗ 
den, klopfenden Waſſers — der aſch⸗ 


graue, rauchende Doppelgipfel eines 


entfernten Vulkans, 
Erſcheinung aus jenſeitigen Höllen 


den Zauber dieſes verlorenen Para- kieſelartigem Geftein. 


dieſes verſtärkte die 
VPalmenwildniß des Ufergartens — 


in Fürſtenparks der romantiſchen 
alles das ver⸗ 


ſich zu übermächtiger Sug— | 


‚eine Kleine Deffnung in dem Rode !|Hefeht, auch dafür forgen, dafı den | geition, | 


Mit einem Schwamme entfernte er den Sonnenitrahlen 
Slut. lauf einen Schattigen Pla zu flüchten. 
„Er iſt erſchoſſen,“ fuhr er fort, | F. F. Matenaers. 

als er die Wunde blosgelegt hatte — — 
und näher unterſuchte, „darüber iſt  laitericla: 
fein Zweifel. Diefer aeriffere Rand | Tas Waſſerſchloß. 
der kleinen Wunde kann nur durch Bodo Wildberg. 

Sie iſt 
von einer ſicheren Hand geſchoffen, der 
denn ſie hat ihr Ziel nur zu gut ge— 
troffen. Mitten durch das Herz it 
fie gedrungen, der Tod muß augen« | 

|tanate beſuchte, 


blicklich erfolgt ſein. | — 
„Das verrät ſchon das Geſicht u Erlebniß 
d 


das ganz die ruhigen und —— on 

—* WM ſtanden im B tr 

friedlichen Züge hemahrt hat, melche | „Dir | m . 

e@ im Lesen hatte,“ warf der Richter | | rätielhafte Rutnengebict, das 

ein \ienfeits des Diokdiafluſſes in 
ir Mäldern veritectt, 
„Dieſe 

als ein Einheimiſcher uns die Mit— 


te, Rn ji) in unferer 
verraten ung, daß der Tod, ohne da teilu ig brach 
— B 5 ß unmittelbaren Nähe die Ueberreſte 


er eine Ahnung davon gehabt, an ihn rafferfchloffes befänden, das 


treten ift. Er ift meuchling? | ‚eines 
eiboffen“ "“ . Iin der Glanzzeit der Sultansherr- | 


Fragenb blidte der Richter ben ihaft ald Badepalait und Erauif- | 
|Xrzt an, er 
| desjelben nicht fofort. 

„Wäre der Iote,“ 


Erzäblung bon 


Bon einem Reilenden, 
mehreren Nahren eins 


vor! 


diſcher Oherbobeit) beitehenden Sıtl- | 


rubigen Züge beweiſen 


„Sie 


fuhr der —* 
„im Streite von einem Feinde 

erſchoſſen, ſo würden ſeine Züge nicht | 
diefen ruhigen Ausdrud haben, fie 


Finnen und 
| 
il q es 
„Schwarzköpfe“. 


ie PEN nidie der Richter. 

| Der Arzt unterfuhte nun mit 

j einer Sonde die Wunde Mit Mühe | Leihht verhütet Yard Anwen 
dung von Gukicure, 


gelang e3 ihm, die Kugel, melche noch | 
in dem Hörper ftedte, berauäzus | 
| ziehen. Diejelde mar an einem Sin: | 

chen breitaeichlaaen, immerhin Batte | 

(fie noch große Bedeutung für bie 
|Entbedung des Mörders, 


| Der Richter nahm jie in Ems) 
ıpfang und bemwahrte jie forgfältig | 
auf. In der Tafche des Toten be=|' 
fand fich noch} defjen Börfe, an dem | 

Finger ftedte ein wertvoller Ring — 

eine Beraubung des Toten hatte alfo > a mr 
| nicht ftattgefunben. Dem Verbrechen | Kühe Stippen a 
lag ein andere? Motiv zugrunde, 


merden in den met- | 
iren Rällen duch 
Anwendung von Cır« 
teura=Geife für den | 
räglichen Toiletten 
gebrauch und leich⸗ 
ten Aufſtrich 


banden ſind, bes 

„Bann glauben Sie, daß der Tod wi⸗ ſie leicht mit Cuticura-Salbe u. 

erfolgt ift?” fragte der Richter. laßt dieſe fünf Minuten wirken, dann 

| Der Arzt zudte mit der Schulter. —* 8* ad = eg und 

einem Mailer. Die Aufgabe ven Cutis | 

„Ih fann nur mit Beitimmtheit u ijt nicht nur Die, zu lindern und zu | 
jagen, daß derſelbe vor mindeſtens 


heilen, ſondern auch Hautleiden zu ver⸗ 
ſechs bis acht Stunden erfolgt ſein hüten dadurch, da * die Poren frei von 
e 


muß. Ic vermute, daß der Tote be- —— * ig — erben. 
? r freie Proben mi ebenber 

a. geſtern Abend erſchoſſen worden Kanpe * ee 
(Hortfegung folgt.) ae : et. 9. Bolton“, Ueber⸗ 


Meitentajche zeigte. Dann hern wachfenden Tieren immer Gele⸗ 
entblößte er die Bruft bes Toten. gen heit geboten iſt, vor den alühen— F Int - 


! 


de3 Sommers! 


! 


| 
| 


| Warnımgen zuſetzen wirden, 
leicht 


der auf Java 
noch heute (freilich ter niederlän- N 


Hit mir folgendes 
erzahlt wor-| 


„Ein Bad in dieſer lau-kühlen 
- in Sicht des Palmenwal— 
des * des fernglühenden Feuer— 
berges — das durfte ih mir nicht! 
entgehen Tafien. | 
„Jedoch ich ſah voraus, wie meine 
Begleiter mr mit unliebſamen 
mit 
der Hinweiſung auf Krokodile, viel 
mit fcheuen Anfpielungen |, 
auf die alte Heiligkeit de Ortes. | 
Auch muhte jolh ein Moment im! 
Ruhe und allein genoſſen werden. | 
Ne) behielt daher meine Gedanfen 
fur mid. 
„Am nächſten Morgen verließ ich 


heimlich den Kamvong und begab 


das | 
ſich 
tiefen 
zu durchforſchen, 


begriff die Fol | ————— 


Porenverlopfende 


die drüben im NRuinenivald ihr We— 
ſen 
traulich herüber 


mich durch den Volmenwald nach 8 
dem verlaſſenen Waſſerſchloß. 

„sch warf meine leider auf Die 
grüne Kante des Raſenrandes und 
ſtieg mit wunderlichen Gafühlen in 
die Flut. Langſam im ich 
zwiſchen den Lotosblumen und Waſ⸗— 
ſerroſen durch, deren Stengelſchlan— 
gen ſo leicht den Fuß des Schwim— 
mers umſtricken. Es herrſchte noch 
die feierlichſte Stille. Das tier. 
tonige Brüllen eines Banteng. einer! 
jener fepiabranunen milden Bürfel, | 


11531* 
m 


ſchu 


fam fern und beinahe! 
wie don u 


haben, 


jeiner Alpe der Vergangenheit. . 


| 


Dieie unangenehmen Entjtellungen | 
ſchön geihtwungene Linien fich über | fuhr ich wie ein geangelter ‚Seht | Nengiten 


von | 
GuticurasSalbe, wie | durdhgutauchen ? ? 
die Geheimniſſe 


„sh ſchwamm, ich plätſcherte, iq 
wurde kühner, zog Kreiſe um flu— 
tende Kiſſen von Lotos und See— 
roſen. Und ietzt erſchien auch wieder 
der zinnoberfeurige Schmetterling | 
bon geitern. alt wie tändelnd | 
ftrid er am  grümlichen Gemäuer 
hin. 

„Plötzlich waren meine Bingen! 
durch jenen dimflen Flachbogen, je— 
nen „Eſelsrücken“ gefeſſelt, deſſen 


unergründlichen Finſterniſſen zur 
| Spite zuiammenzufchliegen Schienen. 

„Wäre e3 nicht herrlich, dort, 
Cinzudringen in 
des. verfallenen 
vielleicht in noch 


Königsbades 


älteres, noch ——— und! 


‚gen 
‚ft lodte mit großer Gewalt. Ein ganz ungewöhnlicher 


ihanerlicheres ? 


Ter dunfle Bo- | 
iiber der 


nachtentquellenden 


furzes Zögern dann war es ge— | 
ſchehen. Unwillkürlich mich duk⸗ 
kend — obwohl die Spitze des Bo— 
gens ein oder zwei Fuß über Waſſer 
ſtand — ſchwamm ich in die Däm— 
merung unterir diſchen Räume 
hinein, wie mir ſchien, in poll⸗ 


| feit: 
die auch den nötigen! ariimen oder rötlichem Blattaefieder. r 
Der Arzt fniete jebt neben beim |fchattigen, fühlen Aufenthalt in ter; 


der wie eine | den Grund - 


arünrote | mel, 


iris _ ie Flamme? 
War es leichter zum Hitze direkt zum Opfer. Sie ſchrum— Erinnerungen an Jugendſtreifereien Nein, 


beſonders ſchmuckreiches 
bar ſehr altes Porte 


sm Geſicht der Affen, die Todesangſt 
der üß 


Fiaur: 


lein verſunfenes Kultbild 


„Kirk Olive“ Toiletten-Seife 


Nur für Montags-—Hnıpt:Floor 


Kirf’8 berühmte „Kirk Olive” Toilettenjeife ift aus Lagos Balmöl 
Dlivenöl und Cochin Cocoaöl gemacht, befigt 
Den Wohlgeruch, „French Hard Milled”, 
Häumt jehr aut; eine hochfeine Toiletten- 

Veife, die merreicht für allgemeinen Toiletten- 
und Stinderituben - Gebraudh, — En 10c 


Stüd (nur 5 Stüde an jeden 
Kunden verabfolat) — ipegiell = 2C 
oder C. O. 


Adas Stück für nur 
ſtellungen — keine A 


—V— 


Se 


(Keine Boft-, Telephon- 


Montag m. Konpon 


Gardinen Serim m. 
farbigem Border u. 
dbenille Ballen: 
tranfe Belag, in 
rofa, blau und La: 
bender, eine 15c: 
Qualität, Montag, m. 


Roupon, die 93C 


Dard ält...... 
(10 Dardb3 an jeden 


Mit Konpon 
Union gemadte Ueberhofen für Männer 
— von chtfarbigem blauem Denim ge 
madt, die beite Sorte, in allen Größen 
zur Auswabl, ein regulärer $2.00 Wert, 


fpeziell, (ei Baar an „ie ben “u. 19 


Runden), dba3 Baar au. 


Mit Konpon 


Extra itarte Qualität weiße Ganpas- 
Handiuhe für Männer — mit ftarlen, 
neftridten Überteilen aut ee ein 


reaulärer 19c Yfrtifef,‘ 2e 


da8 Paar für 
(2 Baar an jeden Hunden.) 


Ehte Bargains im 
Hansausitattungs- 
Tepa stement. 


Da au m © 
31.25 Männer: | 
Hemden, zu 39€ 


Gin großer PBargain 
in pradtvollen geitreif- 
ten  ®Bercale Geſell⸗ 
ſcha ts Hemden für 
Männer, eine extra 
feine Omalität, Baile u. 
gebügelte Manſchetten — 
in Größen 14 bis 161%, 
ein grofter $1.25 Wert, 
extra ipezich, das tür 


ISO9Cc 


messen: 


= 


(Konupon) 

Grepe Teilet Bapier — 
gute ‚Diralität, mit Slou 
don, 5 arofe 
Rollen zu 


a onpon) 

Gute Hartholz Waidı- 
Manmer, mit Sloubon, 
per Sad 15e 

Durchſchnittlich 100 
Klanımer. 


E vupom) 
Vierfam acnähte Tep- 


pishbeien,gut aem., 39e 


mit Koupon, gu 


Bargains in Qualität 
Groceries 
ou p on) 

Argos Stärke, 5 Piumd 
Bade, mit Nous» 

Bu Massen 380 
GEoupon) 

Yale Bade, Streihhölzer, 
große Kadete, mit 
Koupon, ält. 230 

(Kon pi v n) 

Frii gerditeter und ge 
miichter Kaffee, nur mit ’ 
diefem Kour yon, 

Pfund Au . ..18e 
GQo u * on) 

Tafelſalz — großer 
Pfund Sack, mit 
Konpon, zu...... dc 


ftändige Schwarze md falte Näd)- 
tigfeit.. 

„Do bald aewöhnte sich das 
Auge, und ih jab mich in einem 
balbdunflen Gewölbe, das bis zum 
Deckenanſatz mit hellgrünem Waſſer 
gefüllt war. Unter dem Flachbogen 
kam von draußen fmaragdner Licht— 
ſchein. Ein ähnlicher Bogen führte 
ins Nach bargewölbe. Auch hier 


Fabel: Krokodile, Fiſche, auch 
Raben und Papageien können 
bekanntlich ein ſehr hohes Alter er— 
reichen, und die Drachen unſerer 
Legenden ſind ohne Zweifel lang— 
lebige Saurier geweſen, die in ab— 
gelegenen Klüften ihr Daſein über 
alles glaubliche Maß zu verlängern 
wußten. 

„Das alles flog mir durchs Hirn. 
zugleich mit der höchſt unerfreuli— 
ſie ſchien auf ſeltſame Weiſe chen Ueberzeugung, daß die Schild 
durch kaum ſichtbare Riſſe undSpal | tröte angriffsluſtig geſinnt war. 
tten zu ſickern. ch durchſchwamm Mochte ſie nun ausgehungert ſein, 
noch mehrere Portale. Dieſe ſtan-oder reizte ſie die Störung ihrer 
den nicht immer in der Flucht des ahrhundertelangen Sieſta — jeden— 
ne ſondern meiſtens übereck, falls war ihre Haltung mehr als 

daß ich zulegt ger nicht mehr | beunruhigend nnd ſchleunigſte Flucht 
ie im welcher Richtung ich mich | Jchten geboten. 
eigentlich beivegen mochte. : | „Mir fam in den Sinn, mas 

„Nod) immer empfand mein Seh- |von dem furchtbaren Bih der wilden 
nerb eine deutlihe Selle, ja, es mexikaniſchen Schnappichildfröte, 
ihien den nunmehr mit der Ilnter-|von der Neizbarfeit und FFletijchgier 
welt vertrauteren PBliden, als feLe3 |der Yuchtteichbewohner in Japan 
weniger dunfel als in den eriten Ge- |ımd Kalifornien erzählt wird, fehr 
mädern. Umjicher juchte das Mugelim Gegenfat zum allgemeinen 
- er — etwa drei | Glauben an die Harmloftgfeit diejer 
Meter tief liegen md beitand aus| Tiere. Jedenfalls überlegte ich 

‚Aber Hint- nicht lange, jondern fchwanm, fo 
feuchtete da auf wie eine schnell ich Fonnte, den Weg zurüc, 
Ein Saphir? |üden ich gefonmmen war. Der blaue 
3 fonnte nur cin blaner Tia-! Demant war gänzlich vergeffen. 
mant fein ein Juwel von gar „Zen Weg, den id gefomnten 
nicht abzufhäagendem Wert falls | par? Nun, bald jab ih, daß ich 
e3 nicht eine farbige Glasicheibe, | den Ausgang verloren hatte — dal: 
eine lügenhafte Schladfe war. Sollte ſch in ein Labyrinth feitlich ziveigen- 
‚ich danad) tauchen? Da, das wollte Id r Gewölbe geraten war, die ſich 
ich tun. Doch ausruhen, Atem ſchöp⸗ auf merflärliche Weife veritridten! 
fen war uner läßliches Gebot. Ich! .Dazu wurde es immer finſterer 
klammerte mich an eine Steinkante und hinter mir her ſchwanun die 
und bemerkte num, daß der nãchne rieſige Kröte, ich hörte, ich roch fie— 
und wie es jcien, Die Reihe ab- und meine Arne, meine Füße waren 
ſchließende Höhlenraum Sud ct im Vegriff, den Dienſt zu verſagen 
und offen. Ta aloitete mit einem Mal ein 
ı aus ‚gezeichnet | qluteoter Schimmer in der feuch 


w m 8 a . 

ar. zie Reliefs ſtammten aus en Finſterniß! Ein Sonnenſtrahl, 
indiſcher Vorzeit, ſie ſtellten einen der durch rätſelhafte Spalten kam.— 
Kampf, wiſchen Ureinwohnern und muüßte ihn hervorgernfen haben 


% J B 
Affen dar; die verſchmitzte Bosheit giar das Rote ein Goldiiih. der 


dort in der ſchwarzen Kühle einſam 


was 


rfallenen Menſchen w 
rfallenen henew ars. | erolühte? 
imheimlicher Metiterichait zum Mus N u an uch 
druck gebracht. Im Sintergemd |. tein, e$ iar ein zinnoberroter 
IS Schmetter! ling, aleich mir verirrt in 


des Raumes lag auf dem ımdeutli- | E 
hen Boden eine phumpe, Ihwarze| dieſen N achtgewölben. Doch nein. 
icht verirrt, nicht verloren. Mit 


wahrſcheinlich ein Götzen— | a — * 
luſtiger Sicherheit ſpielte er über die 


all dies kümmerte mid, | *— Flut hin umd eilte felig 
ließ mich in die Tiefe 5 ſeinem Bejptelen, jenem andern 
fingen und ftrfte die Sand nach zinnoberfarbenen alter, der drauı- 
dem Diamanten Indem ich ben üher der hellgrünen Fläche des 
ihm zu greifen verſuchte. erblidte] Sees hingaufelte. 
ich durchs Waſſer eine Erſcheinung, „Sein Anblick 
die mich mit namenloſem Entſetzen neuen Kräften. 
erfüllen musste, | griffen mächtig aus 
Der Gegenſtand, ich ſchrie faſt vor are 
a ja der manrifche 
„Eſels rien‘ © 
Paradieſes 
endendes Grün. 


bild. 
Doch 


intt ırtcht 
aus 


beſeelte mich mit 
Arme und Hände 
Und da 
ide da war 
Flachbogen, der 
est eine Pforte des 
denn er umrahmte ein 


den ich 
schalten! 
hatte, lag jegt nicht mehr anf dent | 
Gr runde des unterirdiſchen Ten npel— 
raumes. Er hatte ſich aufgerichtet! bl 
Er jtand dort in der ſchwarzgrünen „And der ainnoberrote Schinetter- 
|Nadıt wie ein gevanzerter Ritter | ling Hlatterte durch ihn hindurch und 
bon ungeheuren und ſchwerfälligen tanzte heiter und frei mit feiner 
Formen! Seine Rüſtung glänzte Partnerin über den Lotosblumen. 
graudunkel;: ſie beſtand aus mächti— | Ich aber jrieg mich mit einer legten 
gen jtählernen Platten! So ſchien wahnſinnigen Anſtrengung durch 
es mir. Sein helmbedeckter Kopf die Pforte daß der ſchwere un 
bewegte ſich drohend und phanta- förmliche Feind hier nicht durchge— 
ſtiſch.. langen konnte, auch wohl vom Licht 
„Nett taucht der erzumſchloſſene des Troventages zurückgeſcheucht 
Kopf aus den Fluten, und zugleich wurde, bedachte ich nicht in meinen 
und Noten durdi 
3 Pefen und ſank auf 
em Stei nahe ten Rajenrand nie- 
Ster wurde ich nad einiger 


für 


an die Oberfläche empor. 
beſchreiblicher Geruch von — 
Schlamm und Moder wehte plötzlich der. 
durch den Raum. Der Kopf ienkte Zeit ee bewußtlos, im 
ſich, zeigte ein Paar boshaft lauern- Schweigen des Palmenſchattens, 
der Aeuglein — dann ſchob er ſich umflir rt von zwei roten Schmetter— 
aus ſeinem Sal: berge nad vor, | Iingen.“ 
als wolle er zuſchnappen. | : * 
„Es war ein Schildkröte von! - Hud dem Gerichtsſaol. — Ein 
Gröſe. Ge— Verteidiger ni in einer verwidelten 
wi; die fette der „heiligen Kröten“ ! Angelegenheit ald Autorität eine noch 
Gier war fie vergefjen worden, als lebende Perfönlickeit. Präfident (un- 
die Moslim mit Feuer und Schwert |terbredend): „Herr Derteibiger, ich 
die milde Lehre Yuddhas austilg-| muß Ihnen bemerken, daß man jich 
ten... .. bier war fie geblieben jahr- nur auf Autoritäten, die fchon tot 
hundertelang! Dergleihen . ges find, berufen kann; 


die andern, lön 
hört nicht in bad Reich ber nen * —— nd 


—— — — 





für jede Art 


Brudbänder Bruhleiden 


genau angepaft, um Schub und Yegnemlihteit zu fhern. 
Gummiftrünpfe, 


gegen Mißgeltaltungen. FE 
Künftlihe Arme und Beine, 


Vernahläffigen Sie e3 nicht, wenn Sie an Bruch 
leiden, angeihtwollene Adern oder damit zujam 
menbängende Mikgeitaltungen haben. Wir befigen Hi: 
die nötige Erfahrung aur richtigen Herstellung von 
Bruchbändern zu $1.00 u. mehr; Gummiitrümpfe 
und Unteritügungen zu $1.75 und mehr. Hilfsmit- 
tel gegen Mifgeltaltungen auf Abaablungen. H 
Damen, weldie dns Anpafien bei Frauen beiorgen. :; 
Gtablirt ijeit 1860. li 


HOTTINGER 3% MILWAUKEE AVENUE 


Ede Chicago Ave., 6. Flur, nehmt Clevator. 
Sonntags von I—12 Uhr. — Mafuehmen im Haufe beiorgt. 


i A 


— — — Sgfien bis 7 Uhr Abends. 
— Bbone: Monkoe 26097. 


nb10far | 


| wurden. 


Koſtners Miſſion. 


Alderman befürwortet Snspendi- 
rung der Schanfideinordinan;. 
aenügt, um die 40 Seiten Itarfe 
Rechtsbelehrung des Richters Zulli- 
ban zu lejen. 

wurde Frau Doris Eifenbrand, bie 

Verbündete Vereine für örtliche Selbſt- unter Anklage der Ermordung ihres 
regierung mit Vorichlag zufrieden. — Gatten Dr. Georg Eiſenbrand ſtand. 
Erlaſſen Erklärung. —Kabaretbeſitzer fzeigeſbrochen; lurz vorher Frau Iva 
bekämpfen Kabaretordinanz. Barnes, die angeklagt war, 

Gatten James ermordet zu haben. 

Ruby Dean war beſchuldigt, 
‚sn einer Situng des Ausſchuſſes Tierarzt Leon Quitman erſchoſſen 

für politiſche Tätigkeit der Verbünde- haben. 

ten Vereine für örtliche Selbſtregi⸗ Auch die W n 

tung wurde gcltern Bericht über die Sullivan vor Berlefung des Wahr= 

Miſſion Ald. Joſeph O. Koſtners, ſpruches, ſich aller Kundgebungen 

der mit Marineminiſſer Daniels be— nach deſſen Bekanntwerden zu enthal— 

züglich der Schankſcheinfrag: Rück- ten, machte 
ſprache genommen ha, erſtattet. Ald. 

Koſtner wird 3 Ergebnij; ſeiner 


Für Dauer des ftrieg®. 


DER 


arnung, 
Berl 


m 
ui 


Die veitrige Beratung ber | 
Jury ſchien reine Formſache geweſen 
zu fein, denn nur 13 Minuten und| 
eine einzige Abitimmung gebrauchte 
fie, um den Wahrfpruc zu erzielen. | 
Die Zeit der Beratuna hätte faum) 


Erit vor zmei Wochen, 


ihren 


den 
zu 


die Richter 
auf die verſammelten 


Senſationsſchweſtern wenig Eindruck, 
denn genau wie im Theater applau- 


' 
I 
I 


| 
| 


\ 


Lovise Brückner; 


— 


Buſh Temple Theater. 


(Direltion Seidemann.) 


BRÜCKNER- 


|„Autoliebhen‘“ wirb morgen zum leisten 
Mal gegeben werben. 

Der Enthufiasmus, mit dem Jean 
ıGtlbertS Opereiten - Novität „Auto- 
liebchen“ begrüßt worden iſt, beweiſt, 
daß man es hier wirklich mit einem 
Schlager erſten Ranges zu tun hat. 

Als Stern der amüſanten Darbie— 


Spat eröffnet. 


Billy Sundany hielt Richter Landis auf, 
J. W. W. warteten. 
Die heutige Sitzung im J. W. W. 


Unterredung mit dem Marineminiſter dirten ſie den Geſchworenen für ihren Prozeß wurde ſpät eröffnet. Richter 
in der auf Montag einderufenen Sig-! Befund. Wie nach jeder Vorſtellung Landis traf ſpät im Bundesgebäude 
ung bes jtabträtlichen Heimverteidi- ! folgte auch hier die Kritik, und zwar ein und wurde, al3 er fam, in feinem 
aungsausschuffes, dem die Schanf|pon Staattanmwalt Honne; fie lautet | Zimmer von Billy Sunday und def- 
Icheinfrage überwiefen worden tft.| i 
Suspendirung der Schanticheinordi- | unferes Countys werden feine Frau |fängeres Gefpräch zogen. Dann end- 
nonz für die Dauer des Kriens bean- | berurteilen, es jei denn, baf die Ges ijih fonnte die Verhandlung begin- 
tragen. Er lieh -itern nah ".iner! Ichmorenen endlich einmal jelbit die= | nen. 

nüdteh: ron Wafhington durblif: |Tes beliebten Hauzfportes, des Mäns 


furz und bündig: „Die Geihtworenen |fen Frau erwartet, die ihn in ein, 


ten, dak der Miniiter nicht auf dem | nermorbes, überbrüffig werben.“ 
Widerruf der Wiahregel beitebt, Ton-| 
bern damit zufrieden if 


i 


+ 
ns 


acießt wird. Damit erflärte fich auch | Arzt Dr. Anton J 
der Yusihuß für politifche Zätigteit | BU haben. 

Verbündeten Vereine zufrieden, | 

en Sigung am Nacmitiag eine| 
Sitzung des Vollziehungsausſchuſſes Tas 
des Verbands am Abend folate, * 
die gleiche Haltung einnahm. Da der| — F 
:adtret in ſeiner überwiegenden, Das jährliche große Frühjahrs— 
iſt, iſt kaum daran ſchauturnen des Illinois 
er die Suspendir ung bezirks zum Beſten des Turner⸗ 
Maßrecçel gutheißen und alle Sommerlagers wird am morgigen 
Verſuche, ihren Widerruf durchzu⸗ Sonntag Nachmittag von 3 bis 6 
schen, vereiteln wird. - JUbhr im Mebinatempel, Cab und 

Ohio Straße, vor fich gehen. 
turnerifch-patrotifihe Programm um= 


er — —— — 
eff 


„Friſch, frei, ſtarkt, treu.“ 


große Bezirksſchauturnen 
morgigen Sonntag, 


am 


umY 


ui 


zweifeln, daß 
u 


Mehrheit libe 


der 
cl 


! 


Grifürung der Verbündeten Vereine. | 


nn. 2 Bi 5 af dur 
Der Vollziehungsausſchuß 
Verb 
Leg un. 7 5 
vie folgende Erflaruna: 
a 


„Die Prohibittoniiten haben mwähße | vereing „Eiche“ 
verjucht, die Veranüqungen der Ver: | 
ciniqungen, die zu den Verbiindeten | 
Vereinen gehören, anzuſchwärzen und 
der Schankſcheinordi— 


Schülern bis zu den 


welche den Revolutionskrieg, 


en Widerruf der Scha 
durchzuſetzen. Dieſelben Ele 
haben mutwillig die Kriegs— 
die Angelegenheit hineinge 
einer Konferenz mit dem Prozent der Turner zu 
figenden des ftaatlichen DVerteidi- | purden, mährend bie 
une die Vertreter der) Surüdftelungarate 33. 
Nerbündeten Vereine darauf hinges | Betrug, ai 


böse Sa hie Sin FereSol deutlicher Beweis für 
J » ne ® laa znl- 2 ® 
wieſen, daß die An lagen, unſereSol⸗ den Wert, den da8 Turnen als 
taten und Serleute hätten * 


ſich bei In ah > Stü > 
Vergnügungen, die auf ——— haktonalet Starte und als 
Shanticheinen von anerfannten Ver- or. reitungsſchule fir das pätere 
— eeee Leben beſitzt. Um dies aufs Neue 
ee en an — auch den öffentlichen Behörden klar 
baupt geiſtige Getränte verabracht ſaonichen Verteidigungsrates, des 
worden, pollta unberechtigt jeten. Der | Stadtrat?, der Schul- und ber 
Vorligende des Verteidiqungsrats er- | Ö un an Kamin do Kun 
tfärte auabrüdlich, er verlange —2— ſowie der uber. 
dak die Schantfcheinorbinang wiber- | Teur und der Manor eingeladen 
zufen werde, wohl aber dak ihr ge Morden. Der Eintritt koſtet 50 
wife einfchränfende Beitimmungen | Cents, veierpirter Stk $1, Logen 
einaefiiot mwirden. Das: aeichah. E3 |! a 
yurbe dem Stadtrat ein abaeänderter ‚Stellungen auf Stge nimmt Derr 
Entwurf unterbreitet. |Robert 3%. Woeltfer, Moon 


„Wir find der feiten Ueberzeuguna, | 
deß die Ordinanz in der abaeanbder: | 
ten Form, wenn angenommen, uniere | 
Soldaten und Seeleute jchügen und| 
Peranüaunaen ziveifelbafter Vereint- | 
aungen auf Grund von Schanticei-!- 
ven unmdalid macen wird Pon|s 
diefer Ordinanz gilt, ma@ von jedem | 
Gejeg ailt. Um mwirffam und von | astübın 
Nuten zu fein, muß Tte ftrift und ehr=) 
lich durchaeführt werden. Was im-| 
ner der Stadtrat in der Frage tut, | 
wird nit wirfiam fein, menn e3 
nicht in der gehörigen Weije dDurchae- 
führt wird.“ 

Befämpfen Kabaretordinangz. 


nenz 
mente 
frage in 


ſchaulichen werden. 


| 


daß bei der Nefrutirung nur 


4 
\ 
E x 


a7 
„il 
\ 


genden allgemeine 
gsrats haben 33.21 Prozent 


er 
er 


des Programm loautet: 


ar Orgel Amerifaniihe Melodier.. 


il 


b, 11 Bi? 14 Jabren. 
er E, Holl 


Turnlebrer Ediv Strobel. 
Vedungen am Eeitvferd und am Warren 
fpringen 
Qurnlebr 


I 
u 


Alfred Wild, 

rnl C. Barnilkol 

Uebungen am La Altersriege. 
Zurnlebrer Alfred Wild 

Keulenichrwingen -— Damen 

Zurnlehrer Mlfred 


an Barren 


Zurnle 


Die Aabaretbefiger werden fich an: 
jceinend nicht mit der Durchführung | 
ter neuen Kadaretordin zufrieben | 
geben. Anmälte des Ierrace Garben| „., supi aus Se“ 
im Morrilon Hotel erfuchten aeitern | " AUnmwefenden. 

5 a . 53 Lebende Bilder 
Richter Foell um einen Einhaltsbe- * 
fehl, mitlels deſſen ſie die Stadt an 
der Durchführung der Maßregel zu 

en: . J 
—— — Die —— Veter Ellert erhält die Nachricht 
mue — —— vom Tode ſeiner Tochter. 


Der ſtaatliche Verteidigungsrat 

nahm geſtern einen Beihlukantrag| Während er einer Komitefigung 
an, der fich aegen den Verkauf geifti- ‚beimohnte, erhielt Herr Peter J. El— 
cer Getränfe an Angehörige bez |lert, Mitbegründer ber Verbündeten 
Heers und ber Flotte in Uniform |Dereine, übers Ielephon die Trauer- 
wmenbet. funde vom Tode feiner Tochter Me- 
ta. Das junge, erit 24 Nahre alte 
Mädchen erlag einer furzen Krank— 


Wild 
Vebunaen Zei 
vierd 


E00 Oan 

van 3 und Lang⸗ 
ully 
Alfred Wild 


oT 


geſungen 


ua Zurnlebrer 


us 4 \ 
bon allen 


— —— — — — 
Trauerbotſchaft. 


— — — —— 
Nummer vierundzwanzig. 


Ruby Dean ſchon bei der erſten Abſtim- von Vater und Mutter 
mung der Jury freigeiproden. ScHiveiter, Anna, 


und einer 


aufs Tiefite 


Dean wurde geitern in Cook County | nädhjiten Montag Nachmittag 2 Uhr 
bad zweite Dubend jener Frauen ;vom Irauerhauje, 1828 Barry Abe, 


voll, Di evon der Anklage des Mordes |aus nad dem Friebhofe Waldheim | Ejfen im Roten Saal 


bon ben Geſchworenen freigeſprochen ſtatt. 


Turn⸗ 


| 


Das | 


ands erließ nach ſeiner Sitzung weſenden, ſowie der Gefangzfettionen | 
der Turngemeinde und des Turn—⸗ 
‚ Maffenübungen aller 
vond der lebten zehn Jahre veraeslich | Turnflaffen, von den jechsjährigen | 
graubaarigen | 
„Bären“, und drei lebende Bilder, | 
den | 
Bürgerkrieg und den eltfrieg veran- | 


Der Iurnbezirt weit darauf bin, 
3.10 
rückgewieſen 


rem m. = | Union, melche, 
Des | faht patriotifche Gejänge aller Yn«| Anton — 


Der erſte Zeuge war R. C. Shir— 
ley, Poſtclerk in Auguſta, Kanſas, 


Der nãchſte Mordprozeß gegen weicher dezeugte, daß Phineas Eaſt— 
daß ſie für eine Frau wird ber ber Pauline an, Sefretär der J. W. W., dort 
die Dauer des Kornflikts außer Kraft Plotka ſein, die angetklagt iſt, den 
.Jindra ermordet 


Zuſchriften durch die Poſt erhalten 
hat. 
Dann wurde, 


wie ſchon geſtern, 
A. H. Bird aufgerufen, 


war aber 


wieder nicht anweſend, und der Rich- 


ter erließ einen Verhaftsbefehl gegen 
ſihn. Bird iſt Lagerverwalter im 


Hauptquartier der J. W. W. gewe- 


ſen. 
Ein 

Newspaper Union machte 

ähnliche Ausſagen wie Haſtie. 


Einer der gejtrigen Zeugen mar | 
Ge⸗ | 
ichäftsleiter der MWeitern Nermspaper 
er bezeuate, im | 


x. Haltie aus Dat Bart, 
wie 


Auftrage William D 


ni + 


Haywoods, 
des Sekretärs der J. W. W., Beſtel— 
lungen auf Druckſachen ausgeführt 
und zwiſchen März und September 
des vorigen Jahres 59600 dafür er— 
halten hat. 

Aler Kohler, Leiter des Verlags 
der J. W. W., bezeugte den Druck 
mehrerer Flugſchriften über Sabo— 
tage und von „Klebezetteln“ in acht 
oder neun verſchiedenen Sprachen. 
Zu den gedruckten Büchern 
Emile Pougets „Sabotage“, welches 
Ratichläge für Maſchiniſten, Tiſch— 


ler, Schneider und andere Handwer— 


| 


verderben 


ter enthält, mie jie mit Leichtigteit 
das Eigentum ihrer Arbeitgeber, aljo 
Mafchinen, Möbel, Tuch u. |. m. 
fönnen, ohne daß ber 


| Schaden gleich entdedt wird. Sämmt- 
(ihe vom Perlag aedrudten Bücher, 


zumachen, jind die Mitglieder des | 


Shriften ufmw. find angeblid auf- 
vührerifchen Inhalte. 

Unter den Zufchauern befand ji 
der frühere Senator R. 5. Pettigrei 


von South Dakota, der wegen feiner 


|foiten $25, $20, $15 und $10. Pe | 


angeblichen Propaganda gegen die 
Refrutenausbebung Telbit unter An- 


flage iteht. Er tft mit Haymood und 


\Manderveer befreundet. 


901, 
337 Weit Madilon Str., entgegen. | 


von 11 bis 14 Jahren, 


Hoch⸗ 


Der Angeklagte Norval G. Mar— 
latt, ein Lokomotivführer, der unter 
dem Namen Gourland in Garh, 
Ind., Setretär ver J. U. W. gewe⸗ 
fen ſein ſoll, wurde geſtern gegen 
33500 Bürgſchaft auf freien Fuß ge— 
ſetzt. Ftau Mary Marcy aus Gary 
verbürgte ſich für ihn. 

Aus den geſtrigen Ausſagen ging 
hervor, daß Haywood als Sekretär 


der geſammten J. W. W.-Drganifas 


tton monatlich $90 bezogen hat. 
en 


Scyuettler fehrt zurud. 


Bird in einer Woche das Polizeiizepter 
wieder ergreifen. 


Der Ttellpertretende 


Polizeicher 


John J. Alcock empfing heute ein Te— 


Miami, Fla., 
Hermann F. 


legramm von dem ſeit Monaten in 

weilenden Polizeichef 
Schuettler, worin dieſer 
ihm mitteilt, daß er am 11. Mai 
hierher zurüd tehren und feine Amts: 
pflichten wieder übernehmen werde. 


Er hielt fich befanntlich au8 Gelund- 


| 


| heitsrüdfichten im Süden auf. 


Kapt. Alcot machte befannt, daß 


ler auf Montag 25 Schanfmirte vor- 


Ioeladen habe, die beichulbigt 


find, 


da Sonntagdgefeß in mehreren 


'rällen verlegt zu haben. Die Kapi- 
'täne der verfchiedenen Bezirke haben 


beit. Xhr zu frühes Hinjcheiden wird | 


be⸗ 
Mit der Kabaretſängerin Ruby trauert. Die Beerdigung findet am kaniſche Frauenverein gibt am 183. zuſammen. Die Leiche befindet 


| 


dem Bolizeichef empfohlen, den Wir: 
ten die Schanflizenien zu entziehen. 


Unabhängiger yrauenderein. 


Der Unabhängige Deutjchameri- 


Mai, 12 Uhr Mittags, anläßlich der im Beftattungsgefhäft Nr. 810 N. | hinter 
ıGlarf Straße. Dort wird auch der 
e bes Hotels | 


Sabrhundertfeier de3 Staates ein 
La Salk. 


Angeftellter der Weſtern 
fodonn | 


gehörte | 


sen 


RÄnne 


LOFINK- 


2 
—— — 


tung muß Martha Gansberg bezeich— 
net werden, deren reife und tempera— 


mentvolle Geſangskunſt vollauf zur kapitale 
Als vorzüglicher wird heute Abend und morgen Nach 


Geltung gelangt. 
Geſangs- und Tanzpartner ſteht ihr 
Richard Leuſch zur Seite. Auch Elſe 
Janſſen hat ſich im „Autoliebchen“ 
als Operettenſängerin und Tanz— 


— D den'*.' Mat 19T. 


MEER 


2 


und Ball. 


| 
| 


| Feitlichfeit zu einem großen Erfolg zu 
machen. Ve i 
rung der Räumlichkeiten wieder große 


| 


|da Diefes eine Ueberraſchun 
'anitalter für die Gäite fein Joll. 


hen“. Auch Anna Lofint ala die 
fefte Ungarin Priäca bietet eine 
Leiſtung. „Autoliebchen“ 


mittag und Abend zum letzten Male 
gegeben, und mit der morgigen 
Abendvorſtellung beendet das Buſh 


Temple Theater ſeine Saiſon. Wer G 
tünſtlerin weitere Lorbeeren erwor- die reizende Operette noch nicht ge-⸗ 


ben und ihr Geſangs- und Tanzduett ſehen hat, der ſollte auf keinen Fall 
mit Hans Zoder gehört mit zu den verſäumen, ſich die morgigen letzten 


ſchönſten Epiſoden im 


Sittlich verwahrloſt. 


„Autolieb-⸗ Gelegenheiten zu Nutze zu machen. 


Sprahe des Raffenhafles. 


Soll zur Berwahrlofung der 16jähri- | Präfident des Illinois Athletic Club 


‚gen Florence Shell peigetragen haben. | 
Frau Frant Shell, Aihland oe. 


und Church Str., Evanſton, erwirk— 
ſte geſtern Abend die Verhaftung der 
19jährigen Mabel Bryer, Nr. 1721 
Sherman Ave., unter der Anklage, 
zur ſittlichen Verwahrloſung ihrer 
16jährigen Tochter Florence Shen 
‚beigetragen zu haben. 


Die 16jährige Grace Dunfrund 


\iit al Zeugin vorgeladen morben. 


‚Mehrere PVaterlandäperteibiger, bie 
'in den Fall veriwidelt fein follen, 
wurben bon der Evanftoner Polizei 
'entlaffen, da dieje fein Recht zu ha- 
|ben glaubte, Soldaten, die doch nicht 
‚den Zipilbehörden fondern der Milt- 
tärbehörbe unterjteben, zu verhaften. 
Sprl. Bryer ließ geitern ihren Bru= 
der Walther feitnehmen, weil diefer, 
nadhdem Frau Shell die vorermähnte 
Anklage geaen fie erhoben hatte, fie 
angeblich gefchlagen hat. 


Noch unaufgeflärt. 


Die Koronerdjurg, die gejtern den 


PBräfidenten der Induftrial Develop- 


erlätt eine Proflamation. 
Der Präfident des Allinois Ath- 
‚letic Club, ein Hauptmann George 
‚Hull Porter, hat eine Proflamation 
'erlaffen, durch melche er den ®e- 
brauch der deutfchen Sprache in den 
Räumen des Klubs verbietet. Wer 
dort deuiſch ſpricht, „wird als illoyal 
behandelt werden“. In der Prokla— 
mation heißt es wörtlich: 

„Die ziviliſirte Welt ſteht heute er— 
ſchreckt vor den vom deutſchen Volke 
verübten Schandtaten, einer Nation, 


welche vom Willen und den Launen 


eines vom Weltmachtsgedanten ver— 
rückt gemachten Individuums be— 
herrſcht wird. Kein Blutopfer, keine 
nationale Tragödie iſt zu groß zur 
Stillung des unmenſchlichen perſön— 
lichen Ehrgeizes dieſes Ungeheuers. 


Dieſes Volk wird unumſchränkt, mit 
Leib und Seele, von der dynaſtiſchen 


Clique regiert, welche dieſen blutigen 
Schandfleck an der Chriſtenheit ver— 
übt. Ihnen gilt nichts als die Welt— 
herrſchaft, und wie giftige Schlangen, 
die ſie ſind, müſſen ſie unter eiſerner 


Inqueſt abhielt über den Tod des Ferſe zertreten, müſſen ſie von der 


Erde vertilgt werden, damit unſere 


ment Companh, Pierce Underwood, Kinder und unſere Enkel und Nach— 


Nr. 324 N. Elmwood Ave., gab den kommen bis zur letzten Generation 
Wahrſpruch ab, daß Underwood am den Ruhm und die Freude der Frei— 
5. April an den Folgen einer zu ſtar- heit genießen können.“ 


‚ten Dofid Veronal geftorben jet, es 


Louis Krieveis, Nr. 1908 S. 


ſich aber nicht feſtſtellen laſſe, ob un- Union Ave., bereut jetzt wahrſchein— 


glücklicher Zufall oder Selbſtmord lich, 


vorliege. 
| 
Kleine Krieasdepeichen. 


Ghicagver zu Lentnant3 ernannt, 
Mafhington, 4. Mai. Die folgen- 


‚den Chicagoer find zu Leutnantz be: | 


fördert worden: Nm Fliegerforps, 
| Charle G. Clapp, 6110 Kimbart 
Ave.; 


Calumet Ave.; John J. MeLaugh— 
lin, 11225 S. Park Ave.; Fred. C. 
L. Rubel, 4932 Lake Part 
Chas. L. Jones, 6018 Kenwood Ave. 
In der chemiſchen Abteilung, How— 


ard C. Arnold, 8824 Morgan Etr. | 


Im QAuartiermeiſteramt, Ed. C. 
Hahes, 1867 S. Kedzie Ave.; Reuben 
D. Cohn, 4716 Dover Str.; Geo. 
A. Lynn, 7410 Calumet Ave.; Jas. 
C. O'Brien, 1625 Ridge Ave. Evan— 
ſton. Ferner Dr. Stephen J. Con— 
way, 6337 Harvard Str. im Hoſpi— 
taldienſt; Arthur S. Carruthers, 40 
N. Dearborn Str., und Philip J. 
Traband, 536 Arlington Pl., Haupt— 
mann im Proviantamt. Charles P. 
Creß, 1226 S. Highland Ave., Oak 
Park, und Edward G. Hall, 701 
Oſt 50. Str., Leutnant im Signal— 
dienſt. 
Perfien wehrt ſich. 


Im Haag, 4. Mai. Perſien hat 


teilt, daß es alle ihm in den letzten 


Jahren aufgezwungenen Verträge, 


namentlich den ruſſiſch-britiſchen 
Vertrag von 1907, die Ein— 
flußzonen beider Länder in Perſien, 


über 


für aufgehoben erklärt hat. 


An der Struma. 

Paris, 4. Mai. 
maabſchnitts in der Gegend von Ve— 
trenik und der Cernabeuge fanden 
heftige Geſchützkämpfe ſtatt; 
ſchwere Artillerie brachte mehrere 
feindliche Batterien zum Schweigen. 


Nördli” und dftlih von Mayadag | 
mwurben feindliche Streiftruppen zer= | 
Vor Gradeſni(a drang eine 


ſtreut. 
ſerbiſche Abteilung in die bulgariſchen 
Gräben ein und machte Gefangene. 


*.In feiner Wohnung Nr, 668 N. 
&larf Straße bracht geftern der 62- 
‚jährige Lehrer Louis PB. Kay entjeelt 
ſich 


Koroner ſich bemühen, die Todesur⸗ 
ſache feſtzuſtellen. 


Richard H. Fairclough, 2932 
Warren Ave.; Geo. L. Heck jr. 4128 


Parſons, 1025 Monterey Abe.; Jas. 
Ave.; 


daß er bei den Klängen des 
„Star Spangled Banner“ den Hut 
‚nicht gezogen hat, denn infolge feiner 
| Weigerung fteat er im Countyhofpital 
mit berbläuten Augen, zwei Zahn— 
'Tüden, Beulen und einem vermutlich 
|gebrochenen Bein. Wenn er zufam- 
I mengeflidt ij, wirb man ihn ber 
Bunbesbehörde übergeben. Krieveis 
tfam an dem Haufe Nr. 2000 Canal— 
port Ave. voriiber, als dort 61 Re= 
fruten nad) den Sefferfon Barrada 
‚abrüden jollten und ihre Angehöri- 
gen ihnen Lebewohl fagten. Als der 
Abmarfc beginnen Toflte, jpielte die 
Kapelle die Nationalhymne, und alle 
Bit nahmen die Kopfbededun= 
oem ab. nur Srieveiö nit, Don 
einem Manne auf die Mufif auf- 
merkſam gemacht und aufgefordert, 
den Hut abzunehmen, foll Krieveis 
fi gemweigert und die Flagge be— 
Ichimpft haben. Er befam von dem 
Manne und einem Soldaten Prügel 
und floh danıt, bon mehreren Leuten 
‚berfolgt, in das Haus Nr. 715 Weit 
19. Straße. Er lief bi8 aufs Dad 
‚und fprang auf deifen anderer Eeite 


| hinunter. 
! —-1 —— 


Zur lekten Ruhe. 


\Zafob und Gliiabeth Stepler wurden 
gemeiniam pejtatter. 


oh im Tode vereint, wurde 
geitern das Chepaar \afob md 
Elifabeth Stegler auf dem Friedhofe 


| u ı Sraceland zur legten Rube bej 
‚der holländiihen Regierung mitge- ——— 


Im Trauerhauſe 3140 Seminary 


Ave., wo beide Särge inmitten von 


Blumen aufgebahrt waren, verſam— 
melten ſich viele Freunde und auch 
Mitglieder von Vereinigungen, u. a. 
des Heckerregiments, in welchem 


Herr Stetzler im Bürgerkriege ge 


Längs des Stru— 


unſere 


| 


fobten bat. Baitor John und der 
Präfident der „Brogrefiive League 
Ko. 8" riefen den PBeritorbenen 
warm empfundene Worte nad), md 
der Martha Wajhington Frauen- 


verein jang ihnen ein Abjchtedslied. | 
alter | 
Gr gehörte der| 


Herr Stegler 
Achtundvierziger. 
Druidenloge, dem Arbeiterverein 
und der „Progreſſive League“ an, 
eine Lungentzündung raffte ihn 
plötzlich im Alter von 82 Jahren 
dahin. Zwei Tage jpäter traf jeine 
fait gleichaltrige Lebensgefährtin 
dasjelbe Schidial; jie gehörte den 
„Ladies of the ©. A. R“, dem 
Heſſen-Frauenunterſtützungsverein, 
dem Heſſen-Naſſauer Damenverein 
und? dem Martha Waoaſhington 
an. Das allgemein geſchätzte Paar 
läßt die Töchter Eva und 
Elijabetb‘ Stegler und Sophie 
Kafube, jowie den Sohn Henry und 
zwei Entel. 


war ein 


_ 


1 


EEE DE 


Bevorftehende Bergnügungen. 


Am heutigen Samstag Abend 
veranitalten die Turnflaffen zum Beiten 
des Sozialen QTurnvereing 
eine Maifeier, verbunden mit Turnen 
Damen, tive und Bären 
find fchon jeit Wochen fleißig mit den 
Vorbereitungen beichäftigt, um dieje 


Da der Verein für Erneue- 


Ausgaben zu macen Bat, jo it der 
Entfchluß der Turnflafien, den Verein 
dabei nach Sträften zu unteritüßen, jehr 
erfreulich, und die Mitglieder follten e8 
fich zur Pflicht machen, an diefem ihrem 
Ehenabend mit Samilie und Freunden 
anmejend zu fein. Das Programm 
oird vorher nicht veröffentlicht werden, 
der Ber: 
ber 
um ein wenig aus der Schule zu plaıts 
dern, mag erwähnt merden, dab Der 
„Mai-Wein“ unübertrefflich ſein wird. 
Eintrittskarten ſind zu haben in der 
Vereinsberſammlung und bei dem Ver— 
walter, Turner Rich. Witzle: ſie koſten 
im Vorverkauf 35 Cents und an der 
Kaſſe 50 Cents, wobei die Kriegsſteuer 
mit einbegriffen iit. | 
Tre neu ins Leben getretene Ne- 
beccaloge Northern Light 
oder vielmehr ihr Vergnünungsflub 
wird am beuiigen Samstag eine 
„Hard Times Tarty” in Had3 Halle, 
1764 Larrabee Str., abhalten. Ber 
Nebeccaorden beitebi befanntlidd aus 
Frauen bon Ddd Fyellows, und Das 
neue Glied im Bunde regt fih tüchs 
tig. Der Eintritt zu dem Feit iit auf 
nur 23 Gents fejtgefegt, der Anfang 
auf 8 Ihr Abends. Für den beiten und 
für den jchlechteiten Anzug find Ges | 
— ausgeſetzt, und andere Geſchenke 
| erden verteilt imerdn. Der Vorfebs | 
rungsausſchuß tut jein Möglichites, um 
allen Bejuchern recht gemütliche, Tröds 
lie Stunden zu bereiten. 
|_ Sein erjtes, mit Wall verbundenes | 
| Stiftungsfeit feiert der Deuts»! 
$altaier Kranlenunters 
ſtützungsverein am heuti⸗ 
nen Samstag Abend in der Mozart— 
Halle, 1536 Elybourn Ave. Der junge 
zerein gibt ſich große Mühe, mit die— 
ſer ſeiner erſten Feſtlichkeit einen gu— 
ten Eindruck zu machen, und ladet alle 
Landsleute und Freunde unter dem 
Verſprechen ein, daß ſie ſich beſtens 
unterhalten werden. Eintrittskarten 
koſten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 
35 Cents die Perſon. Wer ſich an dem 
Abend aufnehmen laſſen will, hat 
freien Eintritt. Anfang 8 lihr. | 


a 








| 
| 


| 
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3635011. geblrisyter Cambric; weicher 


Finiib, 28c wert, fpegiell 220 


die Yard zu 
36-3Ölliger Percale, echtfarbig (Fa- 


brif-Enden) ; 25c wert, 

die Yard zu 
290 
50 


Damen-Kopftücher, nur roſa 
u. Old Roſe farbig, 50e wi., 
Stickerei-Einſatz und Edging, 

7e wert, ſpeziell die Yard.. 
Kinder-Mäntel, alle Größen, fancy 
Farben und Shepherd 
Checks, ſpegiell 
Kinder-Sweaters, einige in 
und Rot (um zu räumen) 
Ipeziell zu nur 

Damen Crevpe-Kimonos, 
roſa, Old Roſe und Navy, 
$1.48 wert, zu 

Damen Sorjet Cov 
Braſſieres, jpeziell 
Rlaue Denim lleberhoien und Jum— 
pers für Männer, chtfarbig, Größen 
34 bis 46 (mr einen Anzug an je- 
den Kunden) per 
Kleidungsſtück 

Muſter 1 Strap Leder— 
Kinder, Swing Heel 
hen 3—8, $1.25 ivert, 


Grau 


390 


in blau, 


5 806 
($ro= 
Eu 


J—— 
Hausausſtattungs-Spezialitäten. 
John Krumm's Red Label Farbe 


1 Gallone, $1.49; 12 Gal: 49e 


fone, 796; 4 Gallone zu. 
John Krumm's Innen- und Flur— 
Firniß, 1 Gall., $1.25; 12 Gall, 


696; 44 GSall., 39e, und “95 
C 


+ 
BONES Al. uancerannun 

10 und 12 Ixart grau emaillirte 
nahtlofe Gimer, 69c wert 


Ipeziell zu nur 
Soldverzierte 75011. Dinner 
teller, 15c wert, 4 für 


mENT 5SrOoRk 


51.00 


Sein 26jähriges Stiftungsfeſt wird 
der Oeſterreichiſch-Bahri— 
ſche Frauen Krankenun— 
terſtützungsverein am 
tigen Samstag in 
1638 N. Halſted Str., feiern. Das Feit 
beginnt um 7 lihr Abends und mird 
von den Damen Barbara Need, Prafi- 
dentin; Marie Zimmermann, Vor— 
fitende; Mathilde Reifenberger, Schaß: 
meiſterin; Agnes Rathgeber, Sekretä— 
rin; Thereſe Blaſchko und Anna Mohr, 
die den Feſtausſchuß bilden, ſorgfältig 
vorbereitet. Zwölf Mitglieder, die dem 
Verein jetzt 25 
halten bei dem Feſt goldene Vereinsab— 
zeichen. 

Ein Maikränzchen wird der Goethe 
RebekahC Pub in Schmidts Halle, 
Elybouen Moe. ımd Wellington Eitr., 
am heutigen Samstag Mbend 
‚anitalten. Der Klub aibt sich alle 
Mühe, den Beſuchern einen fröhlichen 
Abend zu bhereiten. Eine ſchöne Mai— 
frone wird zur Verteilung kommen. 
Alle Odd Fellows und andere Vereine, 
beſonders auch Frauenvereine, ſind ein— 
geladen. Für gute Bewirtung wird 
ebenfalls — Eintrittskarten ko— 
ſten im Vorverkauf 25, an der Tür 35 

Frühjahrskongert 





Cents. 
und Ball 


62. 


tafel in Laſchobers Halle, Str. 
und Mibland Mpenue, am heutigen 
Samitag von 7:30 Ihre Abends an. Der 
Eintritt fojter 25 Cents. Die Konzerte 
und gejelligen Veranitaltungen der Ei- 
| jenburger erfreuen ſich großer Beliebt— 
heit und ſind daher ſtets gut beſucht. 
ſanglicher wie in geſelliger Hinſicht 
ſorgfältig vorbereitet worden und wird 
vorausſichtlich einen ſchönen Verlauf 
nehmen 

Die Jodannaloge Nr. 21, Or— 
ben der Hermannsſchweſtern, wird am 
heutigen Samstag Abend in Der 
North Weit Halle, North und Weitern 
Ave., ihre Beamten initalliven und 
dieje Zeremonie mit einem Matball vers 
fnüpfen. Das Seit beginnt um 8 Uhr, 
und der Eintritt foltet 25 Cents. Gin 
eifrige3 Komite unter der Leitung der 
Brättdentin Gifela Sairmah trifft alle 
Vorkehrungen, das Feſt zu einem ges 
nußreichen zu geitalten. Für gute 
Mufit und allerlei delifate Erfriichun: 
gen it beitens gejorgt, jeder Bejucher 
fann auf einen freundlicien Empfang 
und quie Unterbaltung und Bewirtung 
rechnen. 

Der Deutfchamerifaniiche Unter 
ftügungsveren Tue Neht und 
ihene Niemand feiert am mor- 
gigen Sonntaa von 3 Uhr Nachmit- 


Auch das bevorſtehende Feſt iſt in ge⸗ 


N 


I 





Belmont Ane. und Paulina Str., ein 
Maifeit. Da Nomite, an der Spike 
ber bewährte Präfident Gujtan Wendt, 
tut jein Beites, das Feit recht unterhal- 
Itend und gemütlich für alle Bejucher 
zu machen. Eine Maifrone und tert» 
bolle Gejchenfe werden verteilt werden, 
und ein fachverjtändiger Nenner mird 
die Maibowle orauen. Sejunde Berjos 
Inen beider Gejchlehter im Alter von 
| 15 bt3 zu 55 Ichren werden an dieſem 
Abend frei aufgenommen. Eintriits— 
karten ſind bei Ditgliedern zu 25 Gent3, 
am Feitabend an der Kaffe zu 35 Cents 
zu baben. 

Am morgigen Tonniag findet Die 
öffentliche Anitallirung der Beamtin- 
nen der Thbusmeldaloge Mr. 1 
|Crden der Hermannäfchweitern, durch 
die Großbeamten Dded Urdens in der 
NRorwärt3-Turnhalle, 2438 Meit 12, 
Str., nabe MWeitern Mve., itatt, Vier— 
Iundawanzig junge Damen werden dabei 
behilflich jein und nach der Feier einen 
„Sanch Drill” aufführen. syerner bat 
der Gejangberein der Hermanns— 
ſchweſtern verſprochen, einige jeiner 
jchöniten Lieder zu fingen. Die Tu3- 
Ineldaloge, in der echte Gemittlichkeit 
herrſcht, ladet alle ihre Freunde ein, 
mit fröhlichen Xenten ein paar genuß- 
reiche Stunden zu verfeben. Für gute 
Tangmufif und gute Bewirtung Der 
| Gäjte tit beitens gejorgt. Anfang 6 Uhr 
Abends. Kintrittäfarten 25 Eent3 die 
Rerfon, zahlbar an der Slafle. 

Am fommenden Samstag 
italtet Der 
verein Nr. 1 feinen vierten 
Maiball in Laldhober3 Halle, 
und Aſhland Ave. Ein rühriges So: 
mite, beitchend aus den Damen Martha 
Meber, PBräfidentin; B. Bade, A. Oeb— 
ITer, P. Wirth, €. Haas, W. Heliger, 4, 
Funk, B. Blattler, B. Uhrig und M. 
Abend erfolgreich zu machen. 
ſeite Liedertafel und der 


de 





großen 





heu⸗ 
Fleiners Halle, 


Jahre angehören, er⸗— 


ver⸗ 


ühjahrskor veran⸗ 
ſtaltet die Eiſen burger Lieder- 


ı Tanz und andere Unterhaltung an. Der 
| Eintritt fojtet 25 Cents. 

ſtags an in der Sogialen Turnhalle, 
tätigkeits 
Ungarifſcher 
Samstag Abend, dem 18. Mai. ihren 
zweiten 


North Weſt Halle, Ecke North und We— 


Verein hat ſich in den fünf Jahren ſei— 

nes Beſtehens kräftig entwickelt und ſich 

viele Freunde erworben, ſodaß dem Feſt 

ein zahlreicher Beſuch bevorſteht. r 

Feſtausſchuß tut alles nur Mögliche, 

um ſeinen Gäſten an jenem Abend 

durch gute Tanzmuſik, gutes Abendeſ⸗ 

ſen uſw. recht viel Vergnügen zu ver— 

ſchaffen. Das Feſt beginnt im 7 Uhr. 

Der Verein nimmt als Mitglieder nur 

Pfälzerinnen von Geburt oder Töchter 

von ſolchen auf. 

ı Der Bertiner Verein bon 

Chicago feiert fein Stiftungsfeit am 

fommenden Samstag in der Mft- 

| Heidelberg, früber Count. Halle, Ede 

Sedgwick und Blackhawk Str. Dieſer 

blühende Verein, in dem echte Gemüt-⸗ 
lichkeit herrſcht, ladet alle ſeine Freunde 
zu dieſem Feſt ein. um mit fröhlichen 
Leuten ein paar fröhliche Stunden zu 
berleben. Ein calterfahrenes Komite | 
:totrd Jich die arönte Mühe geben, um | 
dieje Freitlichfeit nicht nur zu einer er= | 
|folgreichen zu geitalten, fondern auch | 
alle früberen zu übertreffen. Für gute 
| Tanzmusik, jowie für gute Bemirtung 
der Gäite ift beitens gelorgt. Mehrere 
|befreundete Vereine haben ihre tat- 
kräftige Hilfe zugeiagt. Anfang 7 Uber 
Abends, Tidei3 25° die Berfon. 

Em Maifranzchen veranitaltet Der 
Oeſterreichiſch-Ungariſche 

Militär Krankenunter— 

ſtützungsverein am kommen— 

den Samstag Abend in der Lincoln 

Turnhalle, Diverſey Parkwah und 








Das Komite hat für flotte Tanzmuſik 
und alles ſonſt Erforderliche geſorgt; 
ein „Wiener Kafe“ wird den Beſuchern 
ſowohl ausgezeichnete Bewirtung wie 
auch komiſche Vorträge zur Unterhal— 
tung bieten. 
teiligung an dem Feſt. 

Am 
ſtaltet de Damenverein Fide— 





2040 W. North Ave. Eine Maikrone 
und werwolle Geſchenke werden ver— 
ſteilt werden. Ein 
unter der Leitung der beliebten Präſi— 
dentin Eliſe Schoknecht gibt ſich die 


folgreicher zu machen, als die vorher- 
gegangenen. Es ſorgt für gute Muſik 
und gute Bewirtung und ladet auch be— 
freundete Vereine ein, deren Mitglieder 
bei Vorzeigung ihrer Abzeichen freien 
Eintritt haben. Mit dem Buncoſpiel 
wird um drei Uhr Nachmittags ange— 
fangen, dann ſchließt ſich um ſechs Uhr 


Die Literariſche und Wohl 
Geſellſchaft 
Damen gibt am 


jährlichen Maitanz in Der 
ſtern Ave. Der Eintritt Fojtet 35c. 
Da der Verein ſich hauptſächlich Wohl— 
tun zum Ziele geſetzt hat, ſo iſt dem Feſt 
ein recht zahlreicher Beſuch zu wün— 
ſchen. Er wird um ſo weniger ausblei— 
ben, als der Verein einen großen 





Freundesfreis bat und zudem das Ko— 


nend um 


| 
I 
| 


mite einen toirflich genußreichen Abend 
m Aussicht jtellt. Fir gute Mufif ımd 
fire Bedienung mit feinen Speiien und 
Betränken iſt geſorgt. 

Am Samstag, dem 18. Mai, begin— 
7 Uhr Abends, begeht der 
Kaiſer Frtedrid Deutiche Ge: | 
nenfeitige IUnteritüßungöverein in Der | 
AltsHeidelberg Halle, Ede Tedgmwid | 
und Bladhamwt Eir., Sein jährliches | 
Maifeit. Alle Bergnügungen, die je 
bon diefem Verein veranitaltiet wurden, 
find durchichlagende Treffer gemejen, 
und auc dDiefes zeit wird geiviß den 
gewejenen an Nichts nachgeben. Wie 
in früberen Nabren, wird Diesmal mies | 
der eine jhöne Maifrone zur Verteilung | 
fommen, und die fo mit Recht berühmt 
gewordene Maidotvle mit echtem Walds 
meijter wird auch nicht fehlen. Ein ers 
probtes und tüchtige3 Komite arbeitet | 
mit größtem Eifer, um dies Felt gu | 
einem großartigen Erfolg zu machen, | 


I 
| 
| 
| 


| Eheffield pe., bet 25 Cents Eintritt. | fiebter Kräfte, Darı 
| ausgezeichneten 


Man erwartet ftarfe Bes | 
Zonntaa, dem 12. Mat, verane | 
Ita ein Maifrängcben nebjt Bırtcofpiel | 
‚in der Wider Parf Halle, fleiner Taal, | 


dern und dem Yitberipiel mit Guitarres 


erfahrene3 Stomite |. en 
IStartoffelfnödeln nebit Sauerfraut und 


* * benſaft. 
größte Mühe, die Feftlichteit noch er— benſaft 


Aufführung des 


Fäſſern. 


—— 


FU LLERTON 
az 


EEE EEE nn 


Bargains für Montag, 6. Mai 1918] 


. Floor» Spezialitäten. 
Smyrna Rugs, 27x54, 


reg. 52.08 ivert, jpegiell 51.98 


> 


fl 
. 

# 

= 


Grocery: Spezialitäten. 

MWaif Brand Yacha, VBüchie ... .24e 
Canna Sweet Beas, Vücfe ... .15€ 
Priscilla Präferven, Jar 
Eloife Beanut Butter, Nar .... ce u 
Armour's Butterine 31 * 
1 Pfund-Prints c 
Campbell's Tomaten-Suppe, 21 
2 Vüchjen für €. 
Ritter's Pork andBeans, Büchſe, 150 
Armour's Lighthouſe Seife, 49 
10 Stüde für 490 
Armour's Lighthouſe Clean— 
ſer, 3 Büchſen 
Armour's Lighthouſe Pulver 

großes Packet 
Armour's Lighthouſe Flot— 


tilla Seife, 4 Stücke 
National Rolled Oats, Packet .1fe 
Handgepflückte Navybohnen, 29 

> Pfund für Ü 
Faſt Mail Streichhölger, Badet, 16€ 


| KOUPON 
| Bieier Koupon und 4dc aut für 
2 Rund unferes ertra fancy 30€ 
Sualität Raffees. 
(Bringt Dieien Moupon.) 


NE EEE RE 


Fleiih- Spezialitäten für Montag, 
den 6. Mai. 

Vork Chops, 2 Prund für ; 

sriiche Spareribs, Prund....1444c 

Gejalzene Halötnochen, Pfund...de 

Veal Stew, Pfund zu 17% 

Veal Chops, Pfund zu 

Beef Stew, 2 Pfund für....... 

Dirxie Marte Speck, Pfund 

Cal. Schinken, Pfund 

Brisket Corned Beef, Pfund. 1686 

Speziell für Dienstag, den 7. Mai. 


|Leaf Lard, Biimb........00n 24c 


Kahren, melche beitreten tollen, Ton» 
nen ji an dem Abend ohne Weiteres, 
ohne Unterſuchung oder Beitrittägeld, 
aufnehmen lajjien. Der Eintritt zur — 
Halle Foitet 25 Cents die Berfon. Am WE 
Nachmittag werden den Gaiten Zither- 
und Gefangborträge bon den Schub: 
plattlervereinen „Alpenroſ'n“, „Wild—⸗ 
ichite'n“ und „Edelweiß“ geboten. 
stleine Vereine und Logen, melche jich % 
dem Berein anfchliegen wollen, werden 
ohne ärztliche oder Eintrittögebühren 
zu jehr günittgen Bedingungen aufge ° 
nommen. 
— — — 


Beim Wurz'nſepp. 


Ein wohllöblicher Magiſtrat hat dem 
Kabaret, dem er bekanntlich durch eine 
am 1. Mai in Sraft getretene Ordinang 
in Chicago den Garaus madjte, noch 
eine Galgenfriit bis zum fommenden 
Diendtag gewährt, und wer die lebten 
der populären Konzerte beim Wurz'is 
ſebp, 710 W. North Apve., anhören toill, 
der muß ſich alſo dazuhalten. Für die 
Konzerte am heutigen Abend und mor— 
gen Nachmittag und Abend haben die A 
beim Wurz'njepp auftretenden Stünftler: 7 
die Soubrette Marie Lange, der Tend- # 
riſt Heinrich Riehl und 
Ernſt Heinen, ein beſonders genußber 
ſprechendes Programm aufgeſtellt, ſo 
daß ſich der Beſuch doppelt lohnen 
wird. 
Heinen jein Benefiz, 


fir das er die 
Minvirfung einer Anzahl anderer be- 
inter auch die eines 
Fanfaren -Quartetts, 
gewonnen hat. An dieſem Abend koſtet 
der Eintritt 25 Cents. 
— ——— —— 
Tiroler Konzert. 


In Glaums P2ofal, 1573 Clnbourn, 
Ave., Ede Halited Str., fonzertirt heute 
Ivieder Die beliebie Tirolertruppe Cuts 
terlute mir ihren Natur= und VBolkzlies 


begleitung. Wußerdent gibt'3 einen fei- 
nen Schweinebraien mit babrifchen 


ansgezeichnetem Geriten= 
Eintritt frei. 


und Trau: 


— —s, — — 

Kauft Liberty Bonds — Es iſt 
die beſte und ſicherſte Geldanlage 
der Welt! — Heute letzter Tag! 

—N ç G— 


„Die ſchöne Müllerin““. 


Schubert Singſpieles 
um eine Woche verſchoben. 


Wegen plötzlich eingetretener Hei— 
ſerkeit des Herrn Heinrich Riehl kann 
die Aufführung des Brandauſchen 
Schubert-Singſpieles „Die ſchöne 
Müllerin“ nicht morgen, ſondern erſt 
am darauffolgenden Sonntag, dem 


12. Mai, in der Nordſeite Turnhalle 


ſtattfinden. Es wird dann für jede 
Rolle doppelte Beſetzung mit guten 
Kräften zur Verfügung ſein, ſo daß 
die Vorſtellung unter allen Umſtän— 


den von ſtatten gehen kann. Die für 


den 5. Mai ausgegebenen Eintritts- 
karten haben ſelbſtverſtändlich für 
den 12. Mai Giltigkeit. 
EL EN 

* Sollander, Extra Bale und © 
„Bairiich” von der Conrad Seipp 3 
Brewing Co, in Flaihen und 3 
Telephon: Calumet 730% 


miſa* a 


Neue Gedankenlehre. 


Jeden Sonntag. Vormittagss ¶ 
Uhr, verſammeln jich Freunde uns 
Gäfte der „Neuen Zivtlifation“ ie; 
Mafonic Temple, Halle 611, um Bi 
neue Gedantenlehre zu ftudiren. Die 


Iund erlaubt jich, alle Freunde und Bes | fol ihnen ein tlare3 Bernußtfein bene 


tag beran= |Fanıten 
VBadifhe Frauens Die Eintrittöfarten ım Vorverkauf ko— 


| 


52, Sir. | 
ı Unterjtüßungsperein 
| der 


|d 


I 


| 
I 


aufs berglichite einzuladen. 
ften 25 Gents, an der Kane 35 Cents. 

Dem Träftig wachſenden deutſchen 
berei Emwig Treu, 
{bon weit über 300 Mitglieder 
ähblt, ift Hads Halle für feine seite | 
zu Nein geworden, und fo tird er jein | 
Maifeit am Eonntag, dem 19. Mai, im | 


n. Die Süd |großen Saale der Sozialen Turndalle | 
erta r Zübjeite Tas |an Velmont Avenue und Paulina Str. 
menchor, ſowie der Badiſchen Unterjtiüg- | abhalten. 


Bei dem Feſt wird nicht 


ungsverein der Südſeite werden ſich be⸗ eine, ſondern werden gleich zwei Mai— 


teiligen, für gute Muſik und Erfrifchuns |tronen vergeben 


gen iſt geſorgt. Das Feſt beginnt um 
7 Uhr, der Eintritt koſtet 25 Cents. 
Der Pfälzer Natinnals» 
Frauenverein, wird am kom— 
menden Samstag in Fleiners Halle, 
1688 N. Halfted Str., jein *8 
Stiftungsfeſt mit Vall feiern. 
7 


— 


werden. 
Herrn und an eine Dame. 
beginnt um 8 Uhr mit Ko 
fen Vorträgen und Tanz, 
der U. Hönig wird bie FFeitrebe halten, 
unb zum luß follen 100 neue Mits 
glieder eingeführt werden, dern Mäns 
ner und Frauen biß zum Alter vom 60 


J 


an einen 
Das Feſt 
ert, fomis 
er Grün» 


mitteln von den unfichtbaren Gefe 
mäßigfeiten, mit welchen der Menf 
durch fein Gedanten- und Gefüh 

(eben in ununterbrochener Beziehum 
fieht. Vortragende: Yda Bil "7 


Schülerfonzert. 


Schüler von Prof. E. VBargink 
Piano- und PViolintlaffen werben ame: 
Sonntag Nachmittag, dem 12, Mar 
in der Egleivood Clubhalle, Ne. 6322 
Harvard Ave. in einem Fongerk au 
treten. Das Programm * 
weniger als 22 
ſolche für das 


J 


T 
LEER 


N 
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der Humorift 


Am Dienstag Abend bat Herr 


> 


F 


jieago, Sanıdtag, den 4. Mat 1318. > 
3 Eine Nieberrafäiung. 


Humoredfe bon Theodor Piening. 


— — 


nn — 


Abendpost 


@esutgeler: “THE ABENDPOST COMPANT= 
Er Published dally exzcept Sunday. 
br Publisher: THE ABENDPOST COMPANT”, 
er: 3285 W. Washington St, 


Y — ———— * » . } 
u — * ten durd, dat; die Nation auf eigenem Grumd und Boden | 
Fo benbpsft“.Wehänbe: 223 nub 225 W. Waisingten Cie, | Chr produzieng und ans Aısland abgeben fann, ver- 


re nam — — 


„Nun, wie du willſt, ich werde es Kauft Liberty Bonds — Es iſt 
ſchon finden!“ die befte md ficherfte Geldanlage 
An der Börfe war der Kommer: |der Welt! — Hente letter Tag! 

| „Kinder“, jagte ber Kommerzien= |zienrat heute außerordentlich zer: | ey 
'rat Rabe, ala er Mittags zur Börfe|ftreut. Seinen Freunden fiel e3 auf, | 


N üüüü⏑⏑—— — 


rend des Weltkrieges ſozuſagen zwiſchen zwei Feuer 
geſtellt. Kaum daß ſie ſich ſelbſt vor Hunger zu 
ſchützen vermag. Dieſe Gefahr möchte man für die 
Zukunft, ſo gut es geht, ausſchalten. Vollſtändig — 
ſelbſtändig wird Holland freilich niemals werden. Die —— Mn dir 
‚ Bodenflähe des Landes ijt zu Flein, al® daß fie die | orgen u. ' gehen wollte, „ich bitte euch um eins: | daß er nicht nur eine Zigarrentafche | 
Con | Bevölkerung ernähren fünnte, und gewifie Rohitoffe|_ en . ‚wollt ihr mir den Geburtstag guor= | hatte, Die fie mie bei ihm gefehen hat= 
Gert | find mr aus dem Auslande zu beichaffen. ber da-|Tein Lob, o — — die gen nicht verderben, ſo ſchenttmir ien, ſondern daß er Ihnen auch Zi⸗ 
nn Ron FO ein, ‚nichts, ich mag das nicht!“ | garten anbot, mas er ſonſt niemals 
ee - EL Dem Or gibft Du Gehör in weite, „Gut, daß du dies fagit, Papa“, | tat, denn in diefer Beziehung mar; 
: antfhen Welld Str. umd Franklin Gr. | gröbert jie die Möglichfeit des Warenaustauſches für Ferne. rief Fritz, der die Univerſitätsferien er faſt geizig. Dabei ſagte er im— 
z Telephon: Frarklis 5900 Iinele | jich und macht ihre Freumdichaft für die Nachbarn | Tem Wort vermagst Du Flügel zu ver |: elterlichen Haufe verlebte, „ichimer: „Raten Sie einmal, welche 
IB jeber Nummer : Eent: ine Sanb geliefert der Monat 9 Gents begehrenswerter. | leih'n. | Ueberrafchung mit diejer Tafche ver: 
t jüßel. in ben Ver.@ Ich wette mit Ahnen, 


Eon ⸗ — RER RS Rn | wollte jhon...“ 
ee er ET 00 So bat die Leipziger Mejie während des Krieges | | 
uttagpeit” . ihn der Alte ſcheltend; daß Sie fie nicht finden können. 


En { N r Dem Geiſte bringſt Du goldene Ge- „Ja, ja, du biſt mir der rechte!“ bunden iſt! 
un 56 | Schule gemadyt. Die neuen Emporfümmlinge, denen | 
Ben gg Ssson 4 Sta0s Master Be „babe gern erit dein Portemonnaie) Alzdann wurde die Tafche jedes, 


E ema ‚ie neı denen | „inne, — ——  /umterbrad) 
mber ib 1889 a: the Pest OMes | jich in Qaufe der Zeit jicher nod) andere anfchlieen | Den Auge eine Fülle neuen Licht's, | 
art. 1555 * | Salze x 
'jüllen müffen!“ mal auf das Genauefte unterfucht 
| „YZüllen, Papa?“ entgegnete Fri) und immer wieder mit einem be= 


a 5 = . . ws J ei 

werden, werden dem alten Muftermarft am J— ———— BR De 
ſtrande zunächſt unfehlbar ſtarken Abbruch tun, nicht!” en Ders 

Es Seint badı madh Hidier 4 in boriwurfsvollem Tone; „du hafi!dauernden Kopfichütteln zurüdges 

& Icdeim doch noch Nicrer zu ges | mir nichts als ein Meines Zehnmart-! geben. 


| —— — | Tr nichts! 
bloß für die Dauer des Krieges, jondern aud noch 
— — ‚für die darauf folgende Zeit, aber ſie füllen ihren | 
„Captain“ Geo. Sull Borter, der Rräjident des Pas aus und werden vermutlich aud) in allen Übrigen | 44)" einguftägen beriteben, Isie Btiäter ftüc gegeben, und das verliert fi) Nach der Vörfe ging er zu einem| 
3 linois Athletic Club“, hat eine „Kroflamation“ vduritrieländern eingerichtet werden und anregend af | gropien im Vrooffn gezeint bat, als er ‚fait in meiner Gelbtafche!“ | Spieldofenhändler und verlangte eine 
F erlafjen, in welcher verboten wird, in den Räumen | den Weltmarkt wirfen. rüber oder fpäter werden | 


Bur Erinnerung 
an meine liebe Mutter « 
Friederifn Zudlow, 
weihe beute dor einem Jabre geitorben ii, 


C&lummere fanft, di gute Mutter, 
Die dır ıma Daft fo geliebt, 

Du wirft uns ja wohl verzeiben, 
Wenn wir boben dich betrübt. 
ch, di bait jegt überwunden 
Manche ſchwere, harte Etumden, 
Mancen Taa ımd mande Nacıt 
Halt di ir Schmerzen augebraht. 
Slandhaft haft du fie ertragen, 
Beine Schmerzen, deine Plagen, 
Ris der Tod dein Ange bricht, 
Do vergeffen wir dich nicht. 


Sn 2 E = 
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Todesanzeige. 


Allen Freunden und VBelannten bier: 
mit die traurige Nadbriht. daß uniere | 
geliebte Gatiin, Wiutter, Tochter und 
Schweſter 
Martha Michaels, geb. Gieſca 
am 2. Mai entſchlafen i1 Die Weer— 
digung findet ſtatt am Montag den 6. 
Mai, um 1:30 Nahm., bom Trauer— 
banfe, 4937 Monticello Wve,, nad der 
edang.-lutb, Vetdiehemssktirhe, Laulina 
5 und MeRebnolds tr, von da mit 
Autos nach dem Concordia - Friedhof. 
Um fiille Teilnahme bitten die tranerıt- 
den Hinterbliebenen: 
Kaul G. Michaeld, Ga!“ 
Vanl Michaels, Zohır. 
Henry G. Gteiefe, Toter. 
Carolinag Gieſete, Mutter. 
Heury Gieſeke, Bruder, 
frſaſon 


Deine dich liebende Tochter: 
Maria Haberland. 


— — — — —— 


EMuehlhoefera$on 


Leichenbeitatter 


| Neeue Bedienung. 
; 1458 Belmont Ave. Tel. Lafe Bew 68, 
‚1325 Ciybourn Ave. ef. Diverfen 2900, 


⸗ 2⸗ 


Anmaßend und unloyal. 





er 


|einem verfrüpvelten Mrbeiter $10,000 | 


= mag der Bürger ieben und tun ıınd reden, wie ınd mas | 
MBohlfahrt jeiner Nachbarn gefährdet oder den Krieden 


E Heim feiner Mitglieder, deren Wille maßgebend it: 


4— waltungsrats des Clubs meint, die Benutzung der 


E der Mitgliederliite verbannen. 
“ Rechenſchaft darüber abzulegen, außer etwa den Mit- — 
= gliedern des Clubs, ımd wenn die Mehrzahl der Mit- | 


2 die anderen fich zu fügen. 


NH in den Augen ernithafter Menihen einigermaßen | 


> ihr Beliger ein „Captain“ iit — doch eigentlich in die! 


Tbenn als loyaler Bürger ift er verpflichtet, dem Präfi- | 


"ober innerhalb des Machtvereichs des Clubs irgend ein Jelde Mefien auch in den Ver. Staaten abgehalten 
Bort in deutiher Sprache zu äußern |werden. Chicago wäre geographiii und auch jonit 
Des Bürgers Heim it feine Burg. In feinem Hein | Der geeignete Ort dafür. Unſere Handelskammer 


er will, jolange er dadurd nicht die Sicherheit ıınd | 


amd die Sicherheit der Nation. Der „Club“ iit das Binnenländiiche Wafjerwege. 
für Die Hansgejege; Vertreter der Mitglieder jind die 
don ihnen erwählten Beamten, Bräfident, Sefretär 
um. und Berwaltungsräte. Wenn der Bräfident des 


„slimois Athletic Club“ unter Zuitimmung des Ver- 


A183 der Generaldirektor der Eijenbahnen, Schak- 
| amtsjefretär McNdoo, vor Kurzem befannt gab, dat er 
'da8 Parfen-Stanalivitem des Staates Nem))orf als 
Kriegsmahregel übernommen habe, und e8 zu dem 
| 3mede betreiben werde, die lleberbürdung der Etien- 
‚bahnen zu verringern, durfte dieje Ankündigung als 
einer der widtigiten Schritte zur Förderung des 
Trandport3 auf binnenlandiihen Wajjermegen verzeich- 


Cr braudt niemandem | net werden. Gleichzeitig bedeutete diefer Schritt eine, 


deutihen Sprache in den Clubräumen im Xntereiic 
“des Clubs verbieten zu müſſen, jo iit das jein gutes 
Reit. Er mag auch alle deutichtlingenden Namen aus 


weitere Vermehrung der Hilfsquellen, die al3 Krieg®- 
Imahregel zu größerer Xeiftungsfähigfeit entmwidelt 
wurden, deren Vorteile und nad) Wiederfehr des yrie- 
dens dauernd zur Verfiigung Stehen werden. Es läßt 
jih faum jchägen, wie lange Privatunternehmer itber- 
legt haben würden, ob e3 fich [ohne die erforderliche 
Anzahl Boote zu bauen, um den Wettbewerb um die: 
Srachtbeförderung mit den Eiienbahnen aufzunehmen; 
— bier aber wurde diejes Problem ohne Verzug durd) 


glieder mit dem Verbot einverjtanden jind, fo haben 


— Captain Geo. Hull Porter, der Präſident des 
Illinois Athletic Club“ hatte auch das volle Recht, 


lächerlich oder verdächtig und verächtlich zu machen 
—* ſeine ſo pompöſe wie gehäſſige Erklärung und 
einen leidenſchaftlichen Kampf gegen Laute und Worte .; * 
og s | ein enticheidendes Wort gelöit. 
en un mir eg — F —— tdarf vom Publikumu nur freudig begrüßt werden, an- 
un By c nd Wo ge⸗ af} 8 x : T J — 
kämpft wird. Er ſieht ſehr ſtattlich und kriegeriſch aus —— — ———— — — 
in dem Konterfei, das zugleich mit ſeiner Proflama- | anal, biß auf nebenfächlide Berbeiferungen, jeit eint 
veröffentlicht wird —5 ee rer ger Zeit fertiggeitellt ift, find bisher erjt ein Dutend 
[ — 9 > 1 
dab Biele, die jein Bild fahen und feine Proflama- re nd, ee ee 
: ‚ BZ zen Mmerurge.. | wenigen in Dienit geitellten finden faft nur auf Neben- 
tion lajen, meinen werden, fold itarfe Männlichfer: |... N 1 ai ; 
und grimmer Kampfimut gehörten — beionders, da | — 2 —— Verwendung. wie — —* 
ie gegen bat fotort Pläne in Angriff genommen, die eine 
ı große Flotte von aus Sement oder Stahl hergeitellten 
: = .— .. ! Barfen in Musficht nehmen, und ihre Verwendung nod 
a a na hi ter Sl der Säifrien fr ie oem un Be 
Worten fämpfen fünnen auch andere, die zum Kampf | Tanal Iühern — eben bie Zeigen. und ul» 
Ben Shütengräben weniger J— End ' "'jernte de3 Weltens zur Verladung jteht, werden genii- 
Sndeiien das iit @ nn 5 6 gend Fahrseuge vorhanden jein, um, falls nöfig, 
p * >; * if em ma a f, UND AORPERIR | die ganze Ernte zu Waffer nady der atlantijhen Küfte 
er En —* = ſi —* a re befördern, und fo die Eiſenbahnen von ihrer jähr— 
Me wird jeden nn guten Gründe haben für fein | lichen, ſchwerſten Bürde zu befreien. Und wenn der 
— bei —. J vom Schuß. Krieg vorüber iſt, wird die Kanalflotte unverändert 
it ſeinem Verbot und ſeinem grimmen Kampf- imſtande ſein, jedes;? 20,000,000 3 Fracht, 
wmut viertauſend Meilen weit vom Schub it „Captain“ | —— F Getreide, Gr Shine, 
®eo. Hull Borter ſchließlich — es gehört fich, in biejer ı Zement, von nlandpunften nad) atlantiidhen Häfen zu 
an — * —* - in — —— | —— er Eee e une ar 
\ eat, wenn er Fordert, daß | zum Norteil des Konimenten fowohl wie des Ber- 
da8 ganze deutiche Volk unter einem eifernen Stiefel-| [ader8. Denn die Frachtraten zu Waffer jtellen jich 


abjag zertreten und von der Erde meggewiicht werde, | nur auf ein adıtel der VBahnraten, und auf längeren 


I | Streden geht die tradht fchneller al3 18 Meilen pro 
denten de3 Landes zu folgen, und PVBräfident Wilion 


* ſon Tag vorwörts, d. h. raſcher als die Durchſchnittsge— 
erklärte wiederholt, daß Amerika nur Krieg führt ſchwindigkeit beladener Frachtwagen auf den Eiſen— 
gegen die deutſche Regierung, und nicht gegen das bähnen. 
deutſche Voll; daß dieſes Volk, das „wir ſchäten und Ein Mitglied des Komites für binnenländiſche 
lieben und ſein Reich, nicht ausgewiſcht und zer— Waſſerwege, G. A. Tomlinſon von Duluth, verſichert, 
trümmert werden ſoll. daaß die neue Verbindung des Weſtens durch die großen 

Und Captain Geo. Hull Borter hat feine Spur | Seen und den nenen Kanal mit der atlantiichen Kite 
don Redt, im Schlubiag feiner Proflamation zu er-| eine neue Nera für das amerifaniihe Trensportweſen 
Hären, jedwelche Verletzung ſeines Verbots (imnerhalb | berzeichnen wird. „Der neue Stanal“, erklärte er, „steht 
der Räume umd des Bereichs des „Sllinois Athletic | an Größe, Tiefe, Länge und in anderer Hinficht jo ein- 
lub“ aud) nur ein deutihes Wort zu äußern) werde | zig da, dah wir nicht auf frühere Erfahrungen zuriid- 
als Unloyalität der Regierung gegenüber angejehen | areifen fönnen, Soviel iteht aber feit, da wir den 
und behandelt werden. — man _ Bau von Barfen und Leihtihiffen mit größtmöglicher 

Das iit mehr als eine Recdtsüberichreitung. ES | Eile betreiben werden. Wir werden mehrere Typen 


Kampflinie in Flandern, oder der Ricardie, oder 


jolite dem Gedanfen näher treten, bevor irgend eine | 
andere Stadt ihr zuvor fommt. | 
| 


Und diefe Enticheidung | 


\ftatt der von den Geichiworenen bewil 

ligten 35000 zuſprach. 

Eine amerikaniſche Zeugin. 
Mary Ethel MeAuley ſchreibt in ih— 

rem Buch „Deutſchland während des 

Krieges“ ſehr ruhig und 


über die deuiſchen Zeitungen, ihren In— 


bhalt und ihr Weſen und vergißt Dabei | 


nicht, zu erwähnen, daß die Deutſchen 


auch während des Krieges alle auslän- 


diſchen Zeitungen leſen können, die von 
einiger Bedeuktung ſind, einerlei ob ſie 
aus London, Paris oder Rom kommen. 
In den Schulen wird der franzöſiſche 
und engliſche Sprachunterricht ebenſo 
eifrig betrieben wie vor dem Kriege. In 
den © jtcht man 


| 


Straßenbahnivagen 


Schüler ımd Schitlerinnen mit der eng= | 


Iiihen Grammatif haufig. GEnaliich 
wird von den Amerifanern itberall ge 
ſprochen, ohne daß irgend jemand An— 
ſtoß daran nimmt. Das Perſonal in 
den großen Hotels gibt Auskünfte in 
engliſcher Sprache, wo immer ſie ge— 
wünſcht werden, und tut das als etwas 
Selbſtverſtändliches. 

Auch im Kriege ſind Gerichte nicht 
dazu da, jeden Angeklagten blindlings 
zu verurteilen, ſondern Gerechtigkeit zu 
üben. Im Kriege ſogar erſt recht! 


Es iſt lein Verdienſt ehrlich zu ſein, wenn 
man mebr brfist al3 man braudt. 


Ein Rehenerempel. 

Da3 Steueramt der Stadt Stuttgart 
jandie einem Bewohner diefer Stadt 
Mitteilungen, in denen c3 gegen Schluß 
bin beißt: 

„shre Steuerichuld beträgt nunmehr 

0 M. Bf. für den Staat 
IM. Br für die Gemeinde 
aujammen OM. Br. 

Diefer Betrag ıit in Drei gleichen 
Teilbeträgen auf 1. August, 1. Novem- 
ber und 1. Februar fällig und fpäteitens 
anı 14. des betreffenden Monat3 unter 
Vorzeigung diejer YZufchrift an das une 
terzeichnete Hanpt-Steneramt zu ent- 
richten.” 

Nun figt der „Betreffende” da und 
zerbricht jich den Hopf darüber, wie er 
es möglich machen foll, diefer Auffor- 
derung nachzufommten. 


Die Lüge erfennt man am fideriten an dem 
Uebereifer, mit bem fie glauben machen mill, 
fie fet die Wabrbelt. 


„Colored Paſtor Dry“ lautet die 
Ueberſchrift eines Artilels in „The 
American Iſſue“, dem Organ der Waſ— 
ſerheiligen in Illinois. Und in dem 
Artikel wird ausführlich beſchrieben, 


wie der farbige Paſtor vor Jahren al- 


len ſtarken (ſtärkenden) Getränken für 
Zeit und Ewigkeit entſagt hat. — Kein 
Wunder, daß die ſchwarze Hochwürden 
nach ſo langer Enthaltſamkeit „dry“ 
iſt. Wir haben erſt geſtern unſeren letz— 
ten „drink“ genommen, und „fühlen“ 
ſchon heute wieder ſo „dry“ wie ein 
Sandkorn in der Libyſchen Wüſte. 
Jene „80 Ritter der Freiheit“, 
die alle Unloyalität in San Noie, 
Kal., auszurotten ſuchen, indem ſie 
amerikaniſche Bürger, die 
Deutſchfreundlichkeit „verdächtig“ 


aufrichtig 


„Wechsle es nur in Pfennige 
und ſie wird voll ſein!“ 
Ixch befaſſe mich nicht gern 
Wechſelgeſchäften, Papa!“ 
„Das will ich auch hoffen! 


um, 


Aber 


nige! 


ich dir! Als ich in deinem Alter war, 


hatte ich auch nicht einen Pfennig 


Schulden!“ 

„Natürlich, Papa, 
mals nicht ſolchen Kredit 
jetzt!“ 

„Und wem verdankſt du dieſen?“ 
fragte der Kommerzienrat, ſich etwas 
in die Bruſt werſend. 

Nur meiner imponirenden Per— 
ſönlichkeit!“ ſagte der Ausbund mit 


wie ich 


feierlichem Ernſt, indem er die Dau⸗ 


men in die Aermellöcher der Weſte 
ſteckte und mit den Fingern ſchlen— 
kerte. 

„Narr du!“ ſchalt der Alte halb 
beluſtigt; dann fügte er, ſich zur Tür 
wendend, hinzu: „Alſo ihr wißt jetzt 
Beſcheid; keine Geſchenke morgen, es 


ſei denn, daß eine Ueberraſchung da⸗ 


mit verbunden iſt; in dieſem Falle 
habe ich nichts dagegen!“ 

Anm andern Morgen fehlte es nun 
nicht an Geſchenken, die mit mehr 
ſoder weniger guten Ueberraſchungen 
derbunden waren. Der heute gut ge— 
launte Kommerzienrat war nachſich— 
tig er ſtellte ſich wenigſtens ſo, als 
würde er durch jedes Geſchenk ange— 
nehm überraſcht. Endlich trat auch 
Fritz mit feierlicher Miene vor ihn 
hin und ſagte, indem er ihm einen 
in Seidenpapier eingeſchlagenen Ge— 
genſtand überreichte: 

Erlaube, Papa, daß auch ich dich 
mit einer kleinen Gabe erfreue!“ 

„Du?!“ rief der Kommerzienrat 
überraſcht. 

Kaum hatte er aber die Hülle ab— 
geſtreift und eine Zigarrentaſche er— 
blickt, da geriet er in heftigen Zorn. 
Das fehlte wirklich!“ ſchalt er voll 
Entrüſtung; „alſo in ſolch leichtſin— 
niger Weiſe verplemperſt du dein 
Geld? Da ſoll doch...“ 
| „Aber, Bapa, du hat die Ueber: 
'tafhung ja noch gar nicht bemerkt!“ 
rief Fritz. 
| „Eine leberrafhung?“ fragte ber 
Alte ftußend; dann öffnete er die 
| Bigarrentafche und fand darin ein 
|feeres Portemonnaie. 
| „Alfo das!" rief er grimmig; 


| 
| 
| 
| 
| 


mit! 


‚Schulden madit du und nicht wes, 
Bisher war ich immer ſo gut-⸗ 
mütig, fie zu bezahlen, aber es ilt| 
jegt auch das legte Mal gemwefen, ſage 


du hatteft das 


Bigarrentaiche mit Mufit zu fehen. | 
Nachdem er fich ihren Mechanismus 
hatte zeigen laffen, z0g er jeine eigene 
| Xafıhe heraus und bat den Berkät:: | 
‚ter, ihm zu jagen, auf welchen Anosf| 
man brüden müffe, um die Mufik| 
hervorzulocken. Dieſer unterſuchte 
die Taſche, und bald ſagte er, der 
Herr Kommerzienrat müſſe ſich irren, 
die Taſche wäre nicht muſikaliſch. 
Alſo auch das war es nicht. 

Seine Aufregung wurde immer 
größer; auch am folgenden Tage 
tonnte er die Attrappe nicht entdecken. 
Noch nie hatte er ſo viel Zigarren 
angeboten; zuweilen ſtand er, 
‚einer Idee ergriffen, auf der Straße 
plötzlich ſtill; einmal ſogar hielt er 
die geöffnete Taſche vor ſich hin in 
die Sonne, es konnte ja eine feine 
Inſchrift auf den Bügel gravirt fein. | 
Das tat er aber nicht wieder; denn 
er hörte ſogleich eine tiefe Stimme 
ſagen: „Dank ook, Herr!" — ein 
Eckenſteher hatte eine Zigarre aus 
der Taſche genommen, in dem Glau—⸗ 
ben, daß er von dem kleinen dicken 
Herrn dazu aufgefordert werde. | 


| Drei Tage jpäter reijte yrik inie- 


{ 


ber nach der Univerfität zurüd. Der‘ 


|Bater beqleitete ihn nach dem Bahn | 
'haf. Beim Abfchied fagte er: „Nun 
‚fannft du e& mir doch jagen, mein 
‚unge, Mutter ift fo neugierig!” 

| „Rein, Bapa, 
darf dir die Freude nicht verderben, | 


bon | 


es aeht nicht, ich 





‚du würbeft mich nachher ausfchelten! | 


Uebrigens wirſt du die Meberrafchung 
bald jelber finden; ich bin feit über- 


zeugt, in fpäteftena acht Tagen werde | tiede 


ra 


ich meine Zigarren erhalten 


Tagen brachte ihm der Pojtbote eine 


Kifte Zigarren, aber auch einen Brief‘ 


von feinem Vater, worin biefer ihm 


‚mit wenig Worten fagte, er mwiünfche, | „gezbinand, N * 
daß ſein Schlingel von Sohn in den Im Nüberes bitte Humboldt 6358 aufzurufen. 
inäcdhjiten vier Mochen täglich einmal| 


falle und babei jebesmal auf einen | 
Die 


ſpitzen Stein zu ſitzen komme. 
Ueberſchrift lautete: „Verdammter 
Junge!“ und die Unterſchrift: „Dein 
\dich in Gedanken burchhauender Ba=| 
ter.” | 

Worin hatte die Ueberraihung ber 
Itanden? 
Zwei Tage nach Fritzens Abreiſe 
bekam der Kommerzienrat folgenden 
Brief: | 
| „Der Herr Rommerzienrat Rabe 
\belteben für eine durch Vermittelung | 
des Herrn Sohnes gefaufte Zigarren- 


| 
| 
| 
I 


Und er hatte tet; chen nad vier, 


! bliebenen: 


Todesanzeige. za ni — 
Freunden und Bet ten die traurig ! 
Rasiert, bay unfer lieder Soon, rar ‚Western Casket & 
der und Onfel | a 
' Undertaking Co,, 
| iäigan Ave. u. Nandılyh Etr. Gentrat 868, 


Edward Maner 
am 2, Mat geitorben iit, 

weigseihäfte in ber ganzen Stadt. 
eforgen die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präf. 
17m33mt3 


fh Temple Thenter 


Telephon: Superior 4816. 


Beerdigung 
am Montag, den 6. Mai, d Ubr Mor- | 
gens, von Zred KAlaner3 Navelle, 1253 | 
1255 N, Glarf Str, nad der ct. Mg Mr 
Joſepbs⸗Kirche, wo Hochmeffe zelebrirt 
wird von da nach dem St. Bonifazius— 
Gottesader, Am itilles Weileid bitten 
die (rauernden Hinterbliebenen: | 
Herr und rau Henry Meder, Eltern. 
Otto B. Lina und Amanda Maper, 
Geſchwiſter. 


Edward Heyder, Neffe. 


| = 
< i . a 
Tobesanzeige. | Nur nod 2 Tage! 
‚nreunden und Velannten die traurige Nad- | _ = ——— 
richt, daß umiere liebe Mutter, Zchwicgermit. | Sonnabend, den +, und Sonntag, ben 5, Dial, 
er ımd Großmutter ö | Diatinee 2:45 und Abends 8:15: 


Sophie Zieſe, geb. Suehrſtedt, Der große Operetten-Schlager 
} 


Gattin des dberitorb. Cbriitiait . h h 


Yaztiı iefe, amt 3 
Rat im Alter bon 7 


Nai r bon 74 Zabren, 6 Wionaten und 
+ zagen geitorben ift. Beerdigung am Moin | 
taa. den 6, Mai, 1:30 Nachnt., vom Xraser: 
baufe, ‚2445 Gortland Zir., nah der ebann. 
St. Johns⸗Kirche, Moffaft und Campbell Sir 

zu der beutigen Matinee hat jede erwachſene 
terbliebenen: | — WORD. TO FE PESP OENB 
Bilhelm, Gharles Ziefe, Annie Inielmann | — 
und, Frieda Boelklow, Kinder. SZophie und 
San Franciéca, Col. ımd Denver, Col., Zei⸗ 
tungen bite zu ſopiren. 


COLISEUM — Jetzt 


Smweimal tänlih, 2:15 Am, 1. 8:15 Abds. 
ziiren i Stunde fritber ofen, Fiir Prroxe Zeit 


OINSND BROS 

großartige3 Schaufptef der Ritterlichieit 
„isn alten Zelten.‘ 

1250 Karaltere — 300 Pallettänzerinnen 


g WBi Die wundervollſte aller 
May Wirth Reitfünftlerinnen, 


a ztegronte Luittur- 

Miß Leitzel nerin der Welt. 
Der große Hillary, mit ſeinen Schlitt. 
ſchuhleiſtungen u. Kopfſprüngen in der Luſi. 
D neue arohe Atteinder Luft. 
Die anſtraliſchen Artmäuner. Viele trai- 
IE nirte Tiere, 1,000 Schenswürbigfeiten in 
IH der Urena. Mammuth 5 Kontinent Vicne- 
| B serie, Kougreä menichliherSonderbarteiien. 
Nefervirte Zipe jept zur baben bei Lyon & 


Hcaiv’3, Tbe Fair und im Goltfeum, 
—— BeE © 


bon dan Autos nach dem Eden-Friedhof. 

Um ſtilles Beileid bitten die trauernden Hin—⸗* 
Katie Zieſe, Wilhelm Inſelmann und Fred 
Boelkow, Schwiegerkinder, nebet 13 Er 


Todbesanzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige Nach: ! 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Johaun Marmitt 
im Alter vhou 37 Jahreyn am 83. Mai felig im | 
Herrn entichlaten it, Die VBeerdiamma findet 
Htatt am Dienstag, 9:30 Borm,, vom Trauer; 
baufe. 1508 Daldale ve, nah der St. ML-! 
pbonfus lir@e, bon da nah den: St, Bonifa: | 
zius Gottesacker. Um ſtille Teilnahnie bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: | 
Anna Marmitt, Gattin. Nicholas, Kohn, Emil, 
George, Arthur, Helen, Matbilda Konen, | 
Anna Hnbiger und Nev. John Mramer, | 
Kinder, ffamo | 


Todesanzeige, 
Freunden und 
richt, daß meine 
Mutter un 


Bekannten die traurige N 
geliebte Gattin und unfere 
Tante 
Marie Rubach 
im Mlter bon 65 Nabren felia iin Serrn ent 
'hlafen ift Beerdigung am Dienstag. den 7 
Mat, 2? Uhr Nadm., von 834 RN, Waihtenaw 
’de,, nah Concordia Um frille Teilnabme 
bitten die trauernden Hinterdliebenen: | 
Theodore Rubach, Gatte. Auguſt, Herman, 
Diinnie Egaert, Ana und Sarıy, Minder, 
serbinand und Minnie Sris, Neffe u. Nichte. 


Mafen-Schanturnen 


des 


n eo - 
IHinoisTurnbezirks 
am Sonntag, den 5. Mai 1918, Anfang 3 Uhr, 
Ende 6 Uhr, im Mebinah Temple, Caß una 

Obio Str., zum Peiten de3 Tırner-Ganıp. : 
llgemeiner Eintritt 50c, referbirte Sie $1, 
Referbtrte läge werben bis 3 Uhr 15 gehai« 
ten, Zidet3 in allen Turndallen, Adolf Geora:, 
Rudolph Eeifert, Od Ouinch umb Dffice des, 
Zeitung. — Mitwirtung fämmtlicher Klaffen 
der Vereine Aurora, Eiche, Lincoln, Sozlaler, 
Turngemeinde, Central uünd Vorwärts, 
aplta4,20 28mi4 
— — 


Grosses Skat- Turnier 
— — 


Sozialen Skat-Klubs 


in der Sozialen Turnhalle, Belmont Abe. und 
Vaulinag Etr,, am Sonntag, ben 5. Met, Nach⸗ 
mittags 3 Ubr, Gingang zur Zurnballe sr 
der Raulina Str. 

2. %. Nichaff, Sfatmeiiter. 

Dar Beis, Brafident 

Emil Frohn, Sekretär. 


J 
| 
| 200n® 
| 
| 
I 
| 
I 
1 


fafon 


—_ 


Todbesanzeige— 


Freunden und Bekannten die traurige Nach: 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer e— 
ber Bruder 

William Guerlich, 

SZohn des verſtorb. William Gnerlich, am 3. 
Nat im Alter von 31 Jahren geitorben iit. 
Veerdiaung am Montag. den ©. Mai, 8 Ubr| 
Morgens, bon Muebiboefera Kapelle, 1325 Ely« 
bourn Wde., nad) der St, Undremä-ftirdhe, bon 
da nah dem St, Vonifazius-Bottedader, Um | 
Ntille Teilnahme bitten die trauernden Sinter- 


Florence Gnerlich. geb. Deger, Gattin. Frau 
Ellzabeth Hengels, Francis Hengels, George, 
Fred und Marion Gnerlich. Gefſchwiſſer, 


Todesanzeige. 


Freunden uimd Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 


John A, Strauß, 


der | 


\„diefen Xerger an meinem Geburt3=' 
tag! Junge, Junge, du verbienteft tale — M. 10. 

jeigentlich... .“ | tn 
| „Du irrit dich abermals, Bapa, Meter, Galanterieivaarengeichäft.” 


'das Portemonnaie bilvet nicht Die 


I 
‚2. Alaife Seemann in der Great Lakes Naval 


Station, im Miter don 18 Jahren neitorben ift | 
Mai, ? Uor | 


ne Badifden Franenverein Ar. | 


Um ftilfe Teilnahme | 


ı Deerbigung am Pieitstan, den 7 

Nach von 2317 € ir 9 

| sam, bon 2317 N, Cpaulding pe,, 

Autos nach Montroſe. 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

John A. und Lena Strauß, geb. Lumtt, Eltern. 
Frauk, Glara. Iſabelle, William, Adam und 


Vierter großer Mai-Ball 


beranftaltei bom 


| Samdiag, den 11, Mai, in Laihobers Halte, 
52, Str. und Midland ve, —— Für gute Mufif 
und Erfriſchungen iſt beſtens geſoraf. Anfang 


7 Ubr Abends, GCimtritt 25c. 


/ 


4 


iſt eine unverſchämte Anmaßung. Denn damit ſucht Boote aus Zement oder Stahl bauen, fie praftiich er- iind oder feinen Freiheitsbond fauf- | Ueberrafchung; e& foll dir nur nes Kauft Libern Bonds — Es iſt 


George Strauf, Geſchwifter 


Weltkrieges Nachahmung in anderen Ländern gefun- 


Seippig der Fall iſt. 


4917, wie aus einer Abhandlung des amerifaniichen | 


„Captain“ Geo. Hull Porter, der 4000 Meilen von) proben, und wen nicht befriedigend die erforderlichen 
der Front mit Worten gegen Laute und Worte kämpft, Verbefferungen vornehmen. Ein wenig Erperimen- 
ih über die Regierung zu stellen. Es it tiren wird ſich kaum vermeiden lafien, aber wir mwey- 
Ihlimmer als unverihämt anmahend: es iit unlopal. | Yen nicht nunötig Zeit über Mleinigkeiten vertrödeln. 


Damit Fümbit „Captain“ Geo. S. gegen eine Zementboote Fünnen fchneller als Stahlboote gebaut 
Spradje, die die Regierung in ihren Dienit 300; derem | yerden, wiegen aber bei gleicher Gröke mehr als Ieß- 
Denugung fie münjcte, der dritten treibeitsanleihe tere: auch weil; man bisher nur wenig über ihre 
möglichit jehönen Erfolg zu fihern. Damit handelt er TDauerhaftigfeit. Gleichwohl werden wir zunädhjit eine 
ſchnurſtrads entgegen den Bünſchen und Intereſſen Fazahl Zementboote anihatfen, da jie dem Salzwajier 
der Regierung — Jſucht er Haß zu ſäen und Feindſchaft deffer ale Stahlſchiffe Widerftand zu Leiiten vermögen, 
zu wecken, mo Nadhiicht umd Entgegenfommen ımd ber: | umd ficherlih lange genug in Dienit verbleiben fün- 
trauensbolles — —— und unerläß- | nen, um dem Krieg zu überdauern, Wir bemühen 
lich notwendig find, joll die Nation erfolgreich die) 118 Hereits alle erhältlichen Schlepper Täng® den Seen 
ſchwere Aufgabe löſen können, die ihr geitellt wurde, | „nd dem Kanal aufzufaufen und werden hinreichend 

zur Verfügung haben, um die Barfeır zu bugjiren. Die 
erforderliche Schleppfraft iit nur gering, da die Schnel- 
Itafeit auf dem Kanal durdy Staatögejege geregelt iſt, 
und durchſchnittlich nur 616 Meilen die Stunde be— 
trägt. Dieſe Vorſchriften ſind erlaſſen worden, um die | 
Ufer des Kanals vor Beſchädigung durch Wogenprall 
zu ſchützen. 


Muſtermärkte. 


Es iſt eine merkwürdige Erſcheinung, daß die be-! 
rühmte Leipziger Muſtermeſſe gerade während des 


Im eigentlichen Kanal, d. h. von Buffalo 
bis Albany, entſprechend 350 Meilen, vermag ein! 
Schlepper nur 2,000 bis 2,500 Tonnen zu bewältigen. 
Im Hudſonfluß können viel größere Flotten von einem 
einzigen Schlepper fortbewegt werden.“ Um die Mög-! 
lichkeiten des neuen Unternehmens hervorzuheben, wies 
Herr Tomlinſon dann darauf hin, daß einem nach 
Europa beſtimmten Dampfer ſeine volle Weizenladung 
durch vier Barken zugeführt werden könnte. Der Dam— 
pfer könnte bis Hudſon hinauf ankern, und ver⸗ 
mittelſt eines ſchwimmenden Elevators könnte das Ge— 
treide ohne Zeitverluſt in den Laderaum geſandt wer⸗ 
den. Docks für die Barken ſeien nicht erforderlich, denn 
dieſe könnten nach ihrer Entladung gleich nach ihrem 
Heimatshafen zurückkehren. Aehnlich würde ſich die 


Amjaes aud) nicht mit den Snoner Märften meſſen. Verladung von Kohlen oder ſonſtiger Fracht vollziehen 
Auch dem minder Unterrichteten wird es verſtändlich 


einen ſie doch ihren Zweck erfüllt zu haben. Denn M m 
— 2 fie zu bleibenden En machen. | fein, daß eine derartige, bisher nicht erfolgte AYus- | 
ft e8 nicht weiter überraichend, dak der franzö- | nugung der Waſſerwege eine bedeutende Frachterſpar⸗ 
Rationalitolz daraufhin arbeitet, fi in Zukunft niß herbeiführen muR, melde nicht ohne dem KRonfu- | 
deutiher Konkurrenz unabhängig zu machen und | menten günitigen Einfluß auf die Preife vieler Yebens- 

br Reipziger Meile eine Nebenbuhlerin entgegen. notwendigfeiten bleiben Fann. 

ftellen, jo ijt e8 doch jedenfalls bezeichnend, da auch | EEE EEE | 
olland neuerdings diejelbe Politik verfolgt und gleidh- | Grias verlorener Liberty Bonds. Wenn jsrei- | 
eine Muiterausitellung für feine Indujtrie ab- |heitsbonds verloren gegangen, geitohlen oder zeritört | 
ten hat. Der Anfang dazu wurde Ihon im Vor-|morden find, follte der Befiger an die „Dipiiton of! 
ihre gemadjt. Aber die diesjährige Meiie zu Utrecht, | Loans and Currency of the Treajurg Departement of 
m der Zeit vom 26. Februar bi zum 9. März /Mafhington“ jchreiben. Dort wird, foweit möglich, 
fand, war zweimal fo groß wie die des Jahres jonleih Criag geichaffen werden. Nm Allgemeinen | 
sa jmerden mur für regifteirte Bonds Duplikate ausge 
heralfoniuls zu Rotterdam in den Koniularberichten |itellt, obwohl Bonds mit Kunpons, die vernichtet mur- 
B Sondelsdepartement3 hervorgeht, ein Beweis da-| den, unter gewiifen Umitänden und Bedingungen er-| 
5 do man in Holland von der Bedeutung des |jegt werden fönnen. Häufig find dem Bundesfchag- | 
ie für die heimiiche Simduitrie eine Hohe /amıt verfohlte Ueberreite von Bonds zugegangen, und 
Einung hat. Der Krieg hat der holländiihen Han- mo dieje ji) genügend erkennen liegen, wurde dem 
and Sndujtriewelt jedenfalls zu der Erkenntnis |Befiger ein neuer Bond ausgeitellt. Ein jeder Fall 
fen, dab die NVation zukünftig in viel größerem wird beſonders behandelt, und wo das Geſetz es irgend⸗ 


fabe als bisher jich aus jich jelbit heraus erhalten |wie geitattet, wird in gemünfcter Weife Mhhilfe ge- 
: Ubhängigkeit bat fie wäh-|fnaffen. | 


den hat. Zunähit in ranfreih. Dort war e8 vor! 
allem Zoon, das alte Sandelszentrum an der Rhone, | 
da3 der Ruhm der Pleibeitadt nicht ichlafen lieh. Der 
rührige Bürgermeiiter Soons bradıte trog der Siriegs- 
unruhe einen Mujtermarft zu Stande, der fidh fehen | 
alien Fonnte und den Munich berborrief, die Toner | 
Meſſe zu einem jich in regelmäßigen Zwiſchenräumen 
wiederholenden Ereigniiie zu nahen, gerade wie die! 
Leipziger Meile. Sie wurde denn auch wiederholt, 
und zwar mit Erfolg, obgleich felbitveritändlich der | 
Krieg ftarfe Schatten auf diefen warf, wie e8 auch in 
Auf Lyon folgten Bordeaur und! 
andere franzöfiihe Städte mit gleihen oder wenigiten® 
ähnlichen Beitrebungen, und fonnten fie fich hinsichtlich | 

Mannigfaltigfeit der ausgeitellten Waren und des | 


‚sie 





' ‘ 
ei J 
ee —— — 


machte 


herankamen, 


keit dieſes Offiziers 


ien, teeren, federn, an eine Kanone benbei in feiner Weiſe zu verſtehen die beite und ſicherſte Geldanlage 
in einem öffentlichen Park binden geben, in welcher traurigen Lage ſich der Welt! — Heute letzter Tag! | 


oder gar bi3 zur Bemußtlofigfeit an 
einem Strid baumeln lafien, follten 
den Namen ihrer Wereiniaung 
ändern. @ie find nicht „Ritter“, 
fondern „Schnitter“, die durch ber- 
d)ammenäwerte Gewalttaten das 
ehren (Ehren) feld der amerifa- 
nifchen Freiheit brad) legen. Neben- 


bei icheint die Frage beredtigt, ob | 


e3 in San Koie Behörden, Staat3- 
anmälte und Gerichte gibt!! 


Engliſches Lob. 


Der Krieg hat die Gemüter erhitzt, 


er hat in die Herzen der Völker einen 
Haß geſät, der ſie des ruhigen Urteils 
beraubi. Da 
die Nölker, die feit Anbeginn des firte- 
ae3 fampfen, haben dieje Gemittser- 
ſchütterung bereits joweit ütberitanden, 


dar fie meninitens gelegentlich auch für | 


den Feind ein gerechtes Wort finden. 
So haben kürzlich die Londoner „Daily 
News“ einem deutiſchen Offizier ehren— 
des Lob geſpendet. Der Oberleutnant 
befehligte eine Batterie, die zur Abwehr 
der Tanks diente. Alle ſeine Leute wa— 
ren gefallen, er ſelbſt verwundet. 
bediente er allein eine Feldkanone und 
acht feindliche Tanks kampfun— 
fähig. Weitere Geſchoſſe trafen ihn; 
er konnte nicht mehr aufſtehen. 
verſuchte noch einmal, das Geſchütz ab 
zufeuern. Ein Volltreffer endete den 
Widerſtand, „und als umiere Leute 
war von dem Offigier und 
dem Geſchütss keine Spur mehr vorhan— 
den.” „Unſere Leute,“ ſetzt das eng— 
liſche Blatt fort, „waren faſt traurig, 
daß ſie ihn derart erledigt hatten, denn 
er verdiente zu leben. Ich glaube, es 
war der ſchönſte Fall von Tapferkeit 
und Heroismus, der mir je vorgekom— 
men iſt.“ Und Sir Douglas Haig er— 
wähnt in ſeinem telegraphiſchen Be— 
richt: „Die außergewöhnliche Tapfer— 
erreate die Be— 
wunderung von Hoch und Niedrig.“ 


Ueberraſchung. 
Es kommt Beſuch, es kommt Beſuch, 
Schnell auf den Tiſch die Decke! 
Adele, nimm ein off'nes Buch 
Schon biegt er um die Ecke! 


Helene, ſpiel' auf dem Klavier 
den Marſch aus der Walküre; 


Dir, Dorchen, dieſen Strickſtrumpf hier, 


Jetzt iſt er an der Türe! 


Nun raſch mit Köln'ſchem Waſſer nur 
Die Hände noch geiwaichen — 

Es Hingelt jhon! In Bojiturl” 

®r foll uns überraichen! 


Sefet Die „Honntagpon« 


Die Zeit mildert diefen Haß; | 


ae 
za | 


Und! 


ein unglücklicher Bewohner dieſes 
Erdteils befindet!“ 

„Ahao, ich verſtehe!“ verſehte der 
Kommerzienrat, griff in die Taſche, 
ſteckte etwas ins Portemonnaie und 
überreichte es Fritz, indem er ſagte: 
„Auch eine kleine Ueberraſchung, 
mein Junge!“ 

vergnügt, aber er machte ein ſehr ent— 
täuſchtes Geſicht, als er das Porte— 
monnaie öffnete und nur ein Fünf— 
pfennigſtück darin fand. 

„Du haſt dich vergriffen, Papa!“ 
ſagte er, indem er die kleine Münze 
auf den Tiſch legte. 

„Nein, nein, mein Junge“, lachte 
der Alte ſpöttiſch, „nehr war 
Ueberraſchung doch nicht wert!“ 

„ber die haft du ja noch gar nicht 
‚gefunden, Papa!" 
| „Bei der Zigarrentafche 
|Veberrafchung fein?“ fragte 
ungläubig. 

„Si natürlih! Glaubft, daß ich 
dir fonit ein fo foftbares Gefchent 
‚gemacht hätte?“ 

„Da bin ich doch neugierig!” rief 
der Kommerzienrat, indem er bie 
‚ITafhe auf das Gründlichfte zu un- 
terſuchen begann; er befühlte, er be> 


joll eine 


roch das Leber, ledte jogar mit VE | r 


Zunge daran; er drückte an dem 
Knopf des Bügels, hielt die Taſche 
‚laufend an das Ohr, klopfte damit 
auf den Tiſch — endlich warf er ſie 
hin. Mit argwöhniſchem Blick ſagte 
'er darauf: „Hör’ mal, Junge, mache 
‚feine MWindbeutelei, font werde ich 
ernftlich böfe! Sage die Wahrheit, 


‚enthält die Tafche wirklich eine Ueber. ı 
raſchung?“ | 
„Auf mein Wort, Papa, und um) 


‚dich ganz zu beruhigen, will ich bir 


einen Vorſchlag machen: Du ſchenkſt 


mir eine halbe Kiſte deiner importir— 
ten Havannas, ſobald du die Ueber—⸗ 
raſchung gefunden haſt, was jeden- 
falls nicht lange dauern wird; im 
andern Falle darfſt du mir hundert 
Mart von meinem jährlichen Wechſel 
|fürzen, foll e3 gelten?“ | 
| „Abgemadt!" rief jener. „Run! 
‚fage mir, worin die Ueberraichung 
beſteht!“ 

errgott, ich ſollie dir die ganze 
Freude berderben? Das kannſe du 


nicht verlangen, Papa!“ 


wird von 50 Kindern befucdht. 


die, 


ı wieder eine Neuheit; 
die Narb? 


.—- 2 —-—— 


’ 
| > 
| 


| Kirchenweihe. | 
} 


Die von Paftor G. E. Drews bes | 


diente ev.luth. Bethel Kongregatio⸗ 


nalgemeinbe wird morgen ihr mit ei= | 


“06 rin | Nurftin 2 ie & 
„Dante, dankte, Bapa!“ rief Fritz Auſtin Ave. und Rice Str. erbautes 

neues 
gottesdienſte um 216 Uhr Nachmit- 


Gotteshaus mit einem Feſt- 


lags und einem zweilen um 714 Uhr 


Abends einweihen. Die Gemeinde, die 


ihre Gottesdienſte in deutſcher und | &o en 


enalifcher Sprache abhält, beiteht aus 
60 Familien, die Sonntagsſchule 
I 
\ 
— —ñ—— — | 


- Rommerzienrätin: Ulfo einen | 
Atlas haben Sie Ahrer Nichte ger! 


‚tauft, einen Wollen- oder Seiben= | 
' atlas? 
dieſer 


— Dame: Einen Schulatlas. 
Kommerzienrätin: So, ſo, ſchon 
was koſtet denn 


Eheliche Zärtlichkeit. — Dann: 
Alfo die größte Vorfiht it zu ges: 
brauchen, — gewiß find fchon ein| 
Baar hineingeftürzt und ertrunten; 
"Pauline, geb’ voran! 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Mutter und 
unſere Großmutter 

Wilhelmine Kollenkartk, 
geb. Tierf, | 
am Donnerstag. den 2, Mai, im Alter | 
von Si Nadren felig im Herrit entichla» | 
fen ilt, Die Peerbiaung finder ftatt | 
am Montag, den 8, Wai. um 2 Uhr 

Nahm., pam Trauerbaufe » 2312 W, | 

29, Etr., nad der evang.-Iufd. St. Mat: [| 

tbäuss-ftirhe (Raitor Tb, Stemon), von 

da mit Autos nach dem Concordia— 

Gottesacker. Die trauernden Hinter— 

bliebenen: 

Louis Aoltenlarf, Cohn, Louiß ir, ıımd 
Emma Kpilenfart, Enfel, nebit Ber 
wanbteit, 

Um näbere Musfunft rufe man Pards 
985 oder Proipert 220 auf, 


Tode8anzeige. 
Tamenverein „Fidelia“. 
Den Beamten und Schweitern die traurige 
Nachricht, daß Schweiter 
Suphta Bieie | 
geitorben tit. Beerdigung an Montag Don! 
6, Mai 1P18, 1 Uhr Nachm, bom Trauerbauie, | 
2445 Gortland Str., nad) dem Eden⸗Friedbof. 
— Die Beamten berfammeln fih um 12:30 in 
der DVereindhalle, um ber beritorb, Echmeiter 


die Iekte Ehre zur ermweifen. 
Elfe Shofmeht, Vräfidentin. 
Befretärin, 


Fanline 


| m — — 


ı tan. 
| pelle 415 WR 


De Peileid bitten die trauernden ae XO N] —— 


Tertih-Amerifan. Unteritükungsverein 


| 


Todbesanzeige, 


2 s ’ r m ® 
ea Seren se euer nass IE Net und Shene Niemand 


Wilhelmina Hilgers, 6105563 Mai-Fest (Maik p 
2152 Sunndfide Abe.. im Alter von 70 Jap: | 2 ‚—. NE) 
ven neliorden it. Peerdigung am Montag, den) nebſt unentgeltlicher Aufnahme bon Mitglic- 
6. Mai, um 9:50 Vorm,, dom Tranerhaufe | dern, am Sonntag, den 5, Mai 1918, iı der 
nad) der St, Matbind-Kirche, bon da nad dem | Sozialen Turnhalle, Telmont Ude. und Tarı« 
St. Bonifazius Gottesader. Um ftillcs Wei» | tina Str Anfang 3 
leid bitten die trauernden Kinder: bon Mitgliedern 25, G 
GHriii, GCHröitie, Hubert, Gary, Frau 9, W. | 
Siewert und Gar Howland, fria 


nem Koftenaufmand von $15,000 an | ——— —— 


Todesanzeige. 
Northweſt Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Sophie Zieſe am Samstag, deu 11. Mai 1918, in Fritz Flei⸗ 
geitorben i* Beerdinung am Montag. den 5, | Merd Halle. 1658 N, Halfteo Str, zider3 
Mai. Nah. 1 Uhr 30. vom Ivanerdaitfe, 2425 | 251 die Berfon, an der Kaffe She, Unfang 7 
Cortland Str, — Die Beamten verfanuneln fig | Kür Abends. Gute Mufif. Gute3 Supper, 
: Vereindballe, ıım der her: | Ax — 
ſtorbenen Schweſter die letzte Ebre zu erweifen. | 
Katharina Shofmeht, Präſidentin. 
Dora Wied, Selretäriir. | 
1 


— Tier — 


Blattdütldien Gilden 


von de Bereenigten Staaten 
von Nord Wmerife 
tſind die graßte deutihe linterftühungsgeicll- 
ſchaft in Illinois. 

An Sterbegeld werden $500 im Xodeäfalie 
re eines Mitglieds bezablt, Das Ktrantengeld bes 
nam fırrzer Kranfheit im Alter von 24 Sabreit | trägt $5 die Wocde für 256 MWocden, im Gais 
geitorben it, Die Beerdigumg findet itatt aut | zen $1430: 26 Wochen in einem Sabre Das 
Montag. den 6. Mai, um 2 Uhr Nadın,, bont , Yurfnabmealter ift von 18—50 Jabre für Man—- 
Trauerbaufe, 1823 Parrb Abe, nach demine umd Frauen. Mırnadmegebübt $2 per 
Waldheintsriedbof. Um stille Beileid bitten | Mitglied. Anmeldungen werden angemon:« 
die trauerıden Hinterbliebenen: | men bon jedem Mitglied oder in der Grote 

Peter J. ıınd Anna 9, Eltert, Eltern. | Silde-Titice, 2046 W, Nortb Ave. Chicago. 
Anna R. Ellert, Schweſter. iafo | 0914,27 ,ma!4.19 


Todbedanzeige, 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dar umfere geliebte Tochter | 
Dieta M, Eller 


 Wurz’n Sepps 
„drigiunale baieriihe Wirticaft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Geden Abend unb Gonutag Nachmittag 


Todesanzeige. 

sreunden ımd Velannten die traurige Nach 
richt, daß unfer licher Sohn 

Gharled Strubing ir. 

am 2, Mai 1P18 in feiner Mobnung, 552% 

Caile Str,. acitorben ift. Veerdigung am Wions | 

den 6. Mai, 2 Uhr Nachnt.. don der fa: | 

68, Etr,, nah Mount Greemvood, | 


Charles und frredrida Straubing, | 
geb. Zabel, 


Münchner Küche. 

| Sonntags von 4 Ubr an 10 Cents Eintrut 

Imp. Unauilottt au derfaufen beim Bfund, 
ip2famodo® 


früher Mohawf Str. und North Ane., 
iſt umgezogen nad 


Tobesanzeige. | 


‚sreunden und Belannten die traurine Nach | 
riht, dab unfer lieber Bater 


’ 

Adolph Epiett ! 

am 2 Mat im Alter bon 56 Jahren entichlas | 
fen ift, Die Beerdigung findet ftatt am Mon- | 


tag. den 6. Mat. um 2 lihr Nachm. we 1742 nrraber etr., nahe Willow 


Irnierbaife 93417 Irving Rarf Red, nad 
gegenüber bon Iobn Hetel3 Murftfabrif. 


dem Eden-Friedbof Lim itille Teilnabnte bit» 
ten die 
Ansihant Anhenfer-Buich Bier. 
fanto 


Trauernden NMinder. 
Dankſagung. 

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnabme 
und ſchöͤnen, Blumenſpenden bei der Pecrdi- | 
gung unſeres lieben u undergeßlichen Sohnes 

Harry Landwehr 
ſagen wir allen Freunden und Bekannten den 
beralichiten Danf, VBeſonders Herrn vVaſtor 
Kirchner beriliben Tanf für. die troitreichen | 
Morte am Sarge ind am Grabe. 

Tnilfipp und Carolinug Landwehr, 
Eltern, und Familie. 


— — — —— — 


Tyroler Konzert 
—— in 
'Glaum’s Lokal 
1573 Giybourn Ave., Ede Halited, 
Tyroler Sänger Sutherlute 
Samötng, den 4. Mai, 
| Ehweinebraten mit Startoffelfmödeln 


artoffelt: und 
| Tauerbraten wird ferbirt, 


Zur Grinnerung 


Zur Erinnerung an den Geburtstag unſeres 
lieben, unvergeßlichen Sohnes 


2 _ WILLIAM B. LUCKE 
2 . e ö gi £ - . . — 
der uns Bunt den „uwestuiden Tb bor ‚ Plumbing, has Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne A 


<chlummere fanit im, ftilleer Rub, 
yo 


Bis mir einit uns wiederfehen, 


Ditifte und Paul Reimann, Eltern. | Bil 
rate, Bruben, .. 


— ze 


> 


’ 
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Tiejes Muiter ijt als Vorlage für das Schlafzimmer-Yinnen gemeint, als Kiffen- and Dedenicdmırd. 


Man gebraudje zur Anfertigung H 


Aldermen winken ab. 


sıflären jid) negen finanzielle Pläne 
ür Straßenbahn - Reorganiiirnng. 


Angriff auf Ettelfon. 


ztabtiiher Sonderanmwalt 
Korporationtanmwaltichaft arbeite 
Sand in Hand mit der Gasgeiell: 
ſchaft. — Unterſuchen Feuerwehr. 


behauptet, 


Der jtadträtliche Ausfhuß für ört 
iches Verfehrämelen, ber mit der 
Iusarbeitung einer Orbinanz für 
ie Reorganifirung der Berfehrsli- 
ien der Stabt vertraut ift, nahm ce 
tern Stellung gegen zwei Vorfchlä- 
e, die ihm hinsichtlich der Verzin- 
ung des Anlagelapitals der Stra: 
en- und Hochbahngeſellſchaften un— 
erbreitet worden ſind. Der erſte die⸗ 
er Vorſchläge, der von den Straßen— 
ahngeſellſchaften ausgeht, garantirt 
seien einen Profit von 134 Prozent 
ur die NReineinnahmen. Das würde 
ad) der Erflärung de3 Sonderan= 
dalts des Ausſchuſſes, Walther %. 
riſher, jährlich fünf Millionen be— 
euten. Der andere Vorſchlag, der 
on der Verkehrs- und Tiefbahn 
ommiſſion gemacht worden iſt, be— 
chränkt den Profit der Geſellſchaften 
uf 8 Prozent im Jahr. 

Bezüglich des Vorſchlags Anwalt 
Fiſhers, die Leitung der geplanten 
ieuen Geſellſchaft, welche das neue 
Nerfehräfyiten übernehmen ſoll, 
inem Aufſichtsrat zu überantwor 
en, der aus gemeinnützig geſinnten 
Nännern beſtehen ſoll, wurde ein 
zeſchluß nicht gefaßt. Anwalt Fiſher 
vies darauf hin, daß in Boſton ein 
ihnlicher Vorſchlag gemacht worden 
ei, und daß dieſe Stadt ihn erwäge. 
Finen ſcharfen Angriff machte An— 
valt Fiſher ferner auf den Plan der 
veſellſchaften, den Straßen— 
ahnordinanzen vom Jahre 1907 
veiteren Nutzen zu ziehen und weite— 
eZugeſtändniſſe von der Stadt 
erauszuſchlagen. Er erklärte, die 
Stadt brauche ſich auf Verhandlun— 
ıen nicht einzulaffen. Die Straßen: 
yahnordinanzen vom Jahr 1907 gä= 
ven ihr das Recht, von den Gefell- 
haften den Bau von Untergrund: 
ahnen zu verlangen. Ste brauche 
wur eine dabingehende Ordinanz an- 
‚unebmen. _ 

Greift Eitelion an. 

Einen jharfen Angriff auf Kors 
yorationsanwalt Samuel U. Ettel- 
on machte geitern Donald R. Rid- 
erg, der ſtädtiſche Sonderanwalt, 
vr mit der Durdfübrung des Pro- 
eifes betraut ijt, mittels deifen bie 
Ztabt die Gasgejellichaft zur Rüd- 
ablunga von $10,000,000 an bie 
gaskonſumenten zu zwingen ſucht. 
In einem Bericht an den ſtadträtli— 
ben Sonderausſchuß, dem die Füh— 
ung des Prozeſſes anvertraut iſt 
ꝛeſchuldigte er den Korporations— 
inwalt und ſeine Untergebenen, 
saß ſie mit der Gasgeſellſchaft 
dand in Hand arbeiteten. Er 
tützt ſeine Anſchuldigungen da— 
auf, dab der Korporationsanwalt 
m Namen der Stadt in bie Klage 
Names %. Sutter?, des Präfidenten 
vr Gas Gonfumers’ League, einge: 
ıiffen habe. Sutter verflagte die 
Sefellihaft auf Rüdzahluna von 
x11, die fie ihm zupiel berechnet habe, 
ınd erlanate ein 
m Gtabtgericht. Richherg behauptet, 
sie Klage Sutter3 fei nur ein Vor: 
vand geweſen, um die Ungiltigkeits— 
rklärung des Geſetzee vom Jahre 
905 durchzuſetzen, das der Stadt 
»as Recht gebe, die Gaspreiſe feſtzu— 
etzen. Dieſer Prozeß mache es nicht 
nöglich, die wirflih wichtigen Fra- 
ven, um bie e3 fich in dem Verfahren 
zegen die Gazgelellihaft handle, 
‚um Mudtrag zu bringen. 

Unterſucht Feuerwehr. 

Eine Unterſuchung der Feuer— 
vehr begann geitern ein linteraus- 
Huß des jtadträtlihen Ausfchuffes 


aus 


ür Feuerwehr, Polizei, Schulen und 


Zivildienſtweſen. Zweck der Unter— 
uchung iſt es, die Behauptung ver 
Feuerverſicherungsbörſe, Chicagos 
Feuerverſicherungsraten ſollten um 
10 bis 15 Prozent erhöht werden, zu 
viderlegen. ap. Matt Tsranz, der 


Borfigende des Ausichuffes, erklärt | 
nb der Erfahrungen, die er| 


uf 


‚das Chicagos Feuerwehr 


obitegendes Urteil 


afelgarn Wr. 60. 


auf einer Studienreije durch die grö= 
Beren Städte des Ditens gemacht bat, 
piel lei— 
ftungsfähiger fei als die FFeuerivehr 
diefer Städte. E& wird ermartet, 
daß der Ausihuk die allgemeine 
Einfüpruna von Straftfuhrmwerten 
für bie Feuerwehr empfehlen wird. 
Wailer für die Nordweitieite, 
Dberbaufommiffär Bennett fün- 
diate geitern an, dat der neue Waf- 
jertunnel an der Wilfon Ave. am 1. | 


ıJult in Benubung aenommen werden 


würde. Er mird die Norbmeitfeite: 
mit Wafler verforgen. 
Braufebäder im Franflin Rarf. | 
Kostenfreie Braufebäder find im] 
Franklin Park zwifchen der 14. und | 
15. Straße und ©. Tripp und ©. | 
Kolin Ave., für das Publifum eröff:! 
net ivorden. Die Wejtparfverivals | 
tung, welcher der PBarf unteritellt iit, | 
itefert Handtücher ıınd Seife koften- | 
frei. Die Bäder find für männlich | 
Befuner am Montag, Mittivoch, | 
Donneritag und Samftag von 1 Ubr]| 
Nachmittaas bis 10 Uhr Abends und, 
an Conntagen von 9 bis 12 Uhr) 
Vormittags offen. Für Frauen und | 
Mädchen find fie Dienftag und ?Frei- 


' 


tag von 1 Uhr Nachmittags bis 10]! 


Uhr Abends geöffnet. 
—— —— — 
Für's Vaterland! 


| 
| 
| 
| 


Roieph %. Henrich vom Geſchäftsſtab 


der „Abendpoſt“ zur Fahne abgegangen. —E 


Unter den 61 jungen Kriegern, d 
der Aushebungsbezirk Nr. 58 geſtern 
zu den Fahnen geſandt hat, befindet 
ſich auch Joſeph F. Henrich, der 22- 
jährige Sohn von Herrn Nicholas C. 
Henrich, 3452 Janſſen Ave., dem 
Vizepräſidenten der Abendpoſt Co. 


| 
| 
. Fe 
| 
I 
| 


imeBl, $ 
| Maisitärfe, 
| mebI, 


je | ®e 


Jieht Kandidatur zurüd. 


DVajor B. M. Chiperfield wird jich nicht 
um Sis im VBundesiennt bewerbeit. 

Major ®. M. Chiperfield, Nubdi- 
teur der 33. Divtfion der Bundes 
arınce, zog geitern feine Kandidatur 


O0), 


‚fir die republifaniihe Nomination 


nur der Senat zurüf. Gr erlie; 
eine Erflärung, daß er in der näd)- 
ten geit nach der Front in Frank— 
reich a 


Ina 


obzuge 


könne. 


—— 
| Leben 

Die ftaatlie Nahrungsmittelton: 
trolle jebte heute folgende Lebens» 


nn nn ne A 


ımittelpreife für den Stleinverfchleiß | 


Bret8, dei 
Sieinhändler Hauffrau 
e aoblt. zahlen fulite, 
Weißbrot— per Latb per Yaib 
1 "ıD., nicht einaewidelt. .0.08 0.09 
% fd, micht eingemwidelt..0.08% 0.07% 
1 Rid., einaemwidelt........0.08%2 0.09-0.10 
1 2b. eingemwidelt......0.1215 0.14-0.15 
Are b I- 
Woblbetannte Marten 
1; saß, Baummollfad $1 
1; »a®, Rapterfäde.... 
> Pd, ausgewogen... 
Andere Marlen 
I, Sab, Baummolliad 1 
> VBid., audgemogen... 0 
S&rot- oder Grabammebl 
5 Pfund Sad. .....0.2714-0.31%% 0.501%%-0.3834 
Roggenmehl— 
Dunfe] (rein) 
14 ah, Baummolliad 1.66-1.82 
Zunfer (rein) 
5 Tb. Yaumwollfad.. 0.36-0.58 
Matismebhl— per 100 Pfd. 
eih . — 
Ib 4. 
Gerittenmebl— 


per Sad per Sad 
51e-1.38 $1.41-1.01 
1.2812-1.35 1.36-1.16 
0.28 -0.29 0.31-0,54 
1.53-1.78 


0'22-0.38 


„gr 65 
J 0.33 


1.67-1.95 


0.38-0.43 
per Pfund 
0.05%-0.07 
0.0534-0.07 


% as, Baunmmollfad... 1.53-1.70 1.60-1.83 
5 Pfund 0.320.368 0,34-0.41 
ver 100 Bid. ver Pfund 
DEREBD cnnn500 $6.00-7.00 0.0814-0.08% 
Rei — ver 100 Pfund 
Yarcy Dead .........-$9.75-11.00 
Dive Roje ourereer0o. 9.00-10.00 
Neißmebl „............10.25-11.00 
Nolled Dats— 


luögemwogeit 22... ...$8.50-7.00 


u 

Mit jedem Pfund Meizgenmeh! muR 
ein Pfund Surrogate — werden. 
Surrogate für Weizenmehl find: Maid» 
gries, grobförniged® Maismehl, Mais: 
Hominy, Kartoffelmehl, ehbare 
Neis, Neismehl, Geriten> 
Buchmweizenmehl, Hafermehl, 


0.1040. 
0.10 —. 
0.11% -0.15 


0.082-0.09 


|Nolled Tats, Sühfartoffelmehl, Soja» 
bohnenmehl. Feteritamehl. 


verkauft werden. 


Zehntel 


Roggenmehl kann ohne Surrogate 

Mit jedem Pfund 
Scrot» oder Grahammehl müffen jechs 
Pfund Currogate verfauft 
merden. 


2 Kartoffeln— peri0o Bd. per 10 Bra. 
Nr, 1 Wi-econfin. min: 


JosepH F | | 
HENRICH--- 


| Großer, ım Ganzen. .....0.23-0.28 
'8—15 


Er war feit einigen Nabren im An- 
zeißendepartement der „Mbendpoit“ | 
angeftellt und unterbrad jeine jehr 
erfolgreiche Tätigfeit, um dem Rufe 
des Vaterlandes zu folgen. Die jun 
gen Baterlandäperteidiger murben 
‚bon Freunden und Nachbarn reichlich 
mit Liebesgaben verfehen undAbends | 
in Araftwagen nah dem Union: | 
bahnhof gebracht, wo fie mit einem 
Zuge der Chicago und Witon Bahn | 
nach den Jefferſon Barracks bei St. 
Louis abfuhren. Dort ſollen ſie ihre) 
erſte Ausbildung erhalten. | 
* — 


Zarter Wint. 


I 


Zombenerplofinn in einem jüngit von 
Neger eritandenen Hauie. 


14539 Bincennes Ape., das der FFar=i 
‚bige Charles 9. Davis kürzlich von] 
E. Friedman kaufte, fam aegen Mit- | 
ternadht eine Bombe zur Crplofion, 
die ſämmtliche Fenſter zertrümmerte 
und eine Veranda ſchwer beſchädigte. 
Von den Bewohnern wurde niemand 
verletzt. 
daß weiße Nachbarn, die den farbigen 


J 


— 


das Attentat verübten. | 


—— 
Ausbruchsverſuch. 
Volizeiaufgebot am ſpäten Nachmittag 

nach Countyjail geſandt. | 
Um fpäten Nachmittag wurde auf! 
telephonifcrs Erfuchen hin ein ftar: 
tes Aufgebot von Poliziften und De- | 
teftives von der Hauptmacde aus nah 
der Countyjail gefandt, um einen 
‚Ausbruchöverfuch einer Anzahl von 
Gefangenen zu verhindern. 


An Rappihacteln 114c böbe 


| Mittelforte, Molle und 


| Naph, 
Lima ........ 
Pinto .. 


In dem zweiftöcigen Gebäude Nr. | Bint 


|10—12 „fd. im Turde 


Die Polizei ift der Anficht,| >! 


| Matsöl, Pint ... | 
or... 0.520.584 0.58%-0.75 


neioia und ZDuiota... 
" bo 


$1.10-1.35 0.13-0.16 


ver Pfund 


erh, extra, in 
0002.20: 0.4— 0,45 


0.45—0.50 

2.0. ID, 70.410.465 
t ala obige PBreiie, 

Kunitbutter * 


E:andardiorte, Schadtel..0.29-0.30 0.32-0.35 
do., per Molle...........0.28-0.29 0.31-0.34 


ausgewogen „uunnunnere. 0.26-0.28 0.29-0.33 
Rat e— American Vollmilch 


Firſts 


Dfund PBrund 
bo., aufgelchnitten....... .— 

Bid., tm Ganzen. .0.24-0.28 
do., aufgeichnitien...... + — 


|Brid, im Banzen........0O. 


do.. aufgelähnitten..... » 
Eier- 
Abſolut friſch, geprüft: p Dyd. 
Grtrad, 24 linzeit.......0.37-0.37 
Fi in Beppihadteln 1 Gent 


per DE 


medr al 


| obige Preife. 


Kondenfirte Mild 
rer Büchſe 
die) Geis Genta 
DBelte Sorte „nur... 0.16%-0.18%  0.19-0.23 
Miiıtlere Sorte......0.14 -0.16 0.1 
Berbampit, chne 
Buder 2.........0.1015-0.111% 0.1114 -0.14 
Buder— per 100 Bfund per Bun 
Klorer $7.87-7.97 0.08-0.05% 
Sirup Ded. Bühfen Büchle 
Mai? 80%,, Buaderro 
10%, VaP.-Bü.. 
hats 980%, Buderrob 
10%, 3: Efd.Bilhf.. 3.80 -3.93 
BDadpfiaumen— ber Pfund per Bid, 
50— 69 Etild......... 0.12-0.14% 0.14-0.18 
60 — 70 Stüd.........0.11-0.138% 0.13-0.18 
290—100 Etfd.........0.09-0.10 0.11-0.14 
Bohnen per 100 Bfd. 
ausgefudt......$13.00-15.00 0.15-0.19 
sseneenneer 18.00-16.00 0,17-0.29 


r 


Bühlenirhd— 1 Pfund Bücfen 
Du. Bügfen Wüdfe 
Ked Alaafa 2.65-2.95 0.26-0.33 
Shinlen— ganze — 
ver Bfund per Bun) 
0.30 -6,31 0.32 -0,39 


i J— 
'an 70.282-0.20 


— J 
14 bis 18 Bhuind... 
Sred— 
Beite Sorten 2..........0.43—0.47 0.486—0.53 
Snittlere Sorten .......0.38—0,40 0.41—0.46 
Vtieredige Etüde, ganz..0.27—0.25 0.30—0,54 
Schmalz (beftes ausgelaffenes) — 
Ar Rappfachteln..0.28%-0.2712 0.20 -0.54%, 
em Rrumd........0.26 -0.27  0.284-0.34 
ei 


* 


tdard, r 
} 0.25 


he, in Büchſen 
per Büdle 


ver Bachſe 
....0.28 -0.51 gi 


0.31-0.35% 
do, Duart 
Zaummoilfamenöl— 


JJ 0.66-0.73% 
Turteyd s, audgrmwäßlte, 

Trocen gextupft, friſch. O.580.80 
Jungbübner— 

Friſche, 2 bi8 5 Bid..0.32-0.34 
5 bis 6 Pfunb...... 
Säbne— 

D 
Enten 
Gönfe 


0.74-0.42 
0.39-0.44 
0,34 --0.39 
0.34-454 
0.25-0.29 
0,30-0.40 
0.34-0.40 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Bived durd eine Kleine Anzeige in 
der „Übendpoft." .  _ 


ben erwarte, und dafz er! 
ich daher nicht um Politik kümmern 


BED 
smittelpreife. | 


Preis, den | 


Ndndyat, Chicage, Sambtng, ven 4. Mai 1918. 


Beveuttudes Schadenfener. 


euerwehrchef wird Unterfuhung der 
Entjtehungsuriadhe beantragen. 


Das zmweiftödige Gebäude Nr. 614 


J 


die Tapeten⸗ 
W. P. Nelſon Co. deren Geſchäfts— 


räume ſich auch dort befinden, wurde 


heute zu früher Morgenſtunde faſt 
ein vollſtändiger Raub der Flam— 
men. Der dieſer Firma entſtandene 
Schaden wird auf 3100,000 geſchätzt. 
Außerdem wurde noch das angren— 
zende Gebäude Nr. 616 S. Michi— 
gan Ave., das von der K. E. Ben— 


nets Millinery Co. benutzi wird, und | Nadhmittag Fündigte der Propaganda: | 
überfprang, | Ausichuk an, bak die Zeichnungen auf 


| 
| 


auf welches das Feuer 
zum Betrage von $25,000 beichädigt. 
Die Urfache d:3 Brandes lieh ich 


E.Michigan Upe., deffen Eigentümer | 
und Farbenhandlung ı 


Es if erreicht! 


Sreiheitsanleige - Kampagne fommt | 
um Mitternacht zum Abjchluf. Chicago Surface Lines jowie die! 


DE | 


Ghicago jeihnet feine Quote. 


Sp wurde heute Nadımittag vom 
Hauptquartier angefünbigt. — Das 
Werk des geitrigen Tages. — Neiul: 
tate der fremdipramigen Abteilung. 


Es iſt erreiht! Mm 3 Uhr heute 


die 3. Freiheitdanleihe in Chicago auf 
$126,500,000 geitiegen find, dat Chi: 


noch nicht ermitteln, und der Feuer— ſcago alſo den von ihm erwarteten Be 
wehrchef wird um eine Unterſuchung trag damit um eine halbe Million über 
ſeitens des ädtiſchen Brandinſpektors | itiegen hat. 


Frans 
nachſuchen. 


\ Ein Detektive bemerkte den Brand 
| 


| mehr, die bei ihrer Anfunft vereit | den Mindeftbetrag 


'zuerft und benachrichtigte die Tyeuer- 


den oröhten Teil tes Gebäudes in 


Flammen behend fand, ſodaß ſich der 
| Abteilungschef veranlaßt fab, durch | 


| Ubgabe eines zweiten Alarms meitere 
Kräfte herbeizuziehen. Aber auch mit 
|deren Hilfe tonnte nicht verhindert 


merden, dab die Flammen auch bie 
' 


im hinteren Teile des Haufes aele- | 


| genen Lagerräume erariffen, mo fich 


außer -roßen Yarb- und Leinfamen: | 


\ölvorräten, ein mit Gafolin gefüllter 
| TIant befand, der erplodirte und den 
Brand zu noch größerer Heftigkeit 
anfachte. 

Ein Großfeueralarm brachteLöſch— 
züge von allen Seiten, deren Mann— 
ſchaften zwar auch nicht verhüten 
konnten, daß die Flammen auf das 
erwähnte angrenzende Gebäude über— 
ſprangen, aber nach mehrſtündigem, 
hartem Kampfe das Feuer doch nie— 


derkämpfen konnten. 
— e — — 


Schwacher Troſt. 


Wanduhr, Pfeife und Cents in Brief— 
marken fällt Einbrechern zur Beute. 


Zum ſechſten Male in Jahresfriſt 
wurden im Laufe der verfloſſenen 
Nacht die Geſchäftsräume der Kom— 
miſſionsfirmna Schwartz, Bender, 
Straße, von Einbrechern heimgeſucht. 
Die Kerle verſuchten, nachdem ſie ſich 
durch gewaltſames Oeffnen der Hin— 
tertür Einlaß verſchafft hatten, den 
Geldſchrank zu ſprengen, doch wider— 
ſtand dieſer ihren Bemühungen. Um 
nicht ganz ohne Beute abzuziehen, 
hießen ſie eine Wanduhr, ſowie eine 


Tabakspfeife und 8 Cents in Brief- 


Um den auf 
Chicago entfallen= 
der ⸗ 


leihe 


Freiheitsan 


te Vormittag 10 
Uhr 
| 000,000. 
die Stadt nicht die 
auf fihb laden will, | 
Ifem großen patriotifchen Unter 
nehmen ihre Pflicht verfäumt zu ha 
ben, fo wird fie aljo heute dieje: 
| Summe zeichnen müffen, denn um 
Mitternaht kommt befanntli) die 
| Kampagne zum Abfchiuß. Die Bond: | 
| verfäufer entfalten deshalb heute eine | 
| vielleicht noch emfigere Tätigkeit al 
| geflern und an den vorhergehenden 
Tagen und geben fich der beitimmteit | 
| Zuberfiont hin, dah das Ziel erreicht 
| werden wird. Ya, man reöynet fogat | 
jauf eine beträchtliche Weberzeichnung 
Um den PBatriotiamus 


Schande 
bei Dies | 





der Anleihe. 
‚der Bevolferung immer mehr anzıu= 
| fachen, werden heute Nachmittag und | 
| heute Ubend eine fteihe von Mufik- 


| fanellen die verfchiedenen Stabtteile 
‚durchziehen, auch werben Paraden 





| beranftaltet werden, welche die allge= 
| meine Mufmerffamteit auf fie lenken 


und denjenigen Teil des Publikums, 
welcher trotz aller Mahnungen Uncle 


Driß & Iroen, 852 Weſt Randolph Sams Geſuch bisher unbegchtet ließ, 
veranlaſſen dürften, das Verſäumte 


ſchleunigſt nachzuholen. Im Schleife— 
bezirk wird bis gegen Mitternacht 


das regſte Treiben herrſchen, denn die ſprach der 
Schatzamts 


1$150,000. 


aufzubrin= | } 
gen, fehlten heu- | bengemeinden herrſchenden patrio— 


noh $8,:) 
Wenn | 


Tr 


8 Zinse 


offiziell darüber Bericht eritattet. 
An der Spike der geftrigen Liite 

itehen Swift & Co. mit $500,000, 

Armour & Co, mit $4150,000, die) 


Chicago Telephone Co. mit je! 
1$200,000 und Miller & Hart mit | 
Dann kommen W. F. 
MevLaughlin ſowie Peabody, Hough— 
teling & Co. mit je $100,000, Roth. | 
ſchild K Ko. mit $65,600, Die! 
| limited States. Brewing Co. mit | 
50,000, die Schulze Baking Co. | 
Inebjt ihren Angeftelften mit$45,000, | 
die Univerjität Chicago mit $100,- | 
000 und ihr Zehrperional joiwie die! 
Studenten mit derjelben Summe. | 8 
Swift, Armour, die Straßenbahn | $41,000,000.00 
geiellichait jowie die Telephongejell: | 
ihaft haben bereits früher namhafte | 
Beträge gezeichnet. 

Die in den vifentlihen Schulen ! 
'aufgebradhte Sunme stellt jich jeßt 
auf $6,710,750, da aber, der Ferien | 
wegen, noch verihiedene Berichte | 
ausjteben, jo fanın man mit Bo- | 


‚Ntummtbheit annehmen, daß ſie auf 


mindeſtens 87,000,000 ſteigen wird. Nie Rabaretordina. 


gemadt, bringen 3% 


an FZinfen 


von uns an Ginleger bezahlt 
jeit 1890. 


Bon dem in den deutichen Sir 


| ttichen Getite zeugt die Tatiadhe, dad; | 
die evangeliihe Bilgrim - Kirche, 
Paſtor A. 8. Vogel, sreiheitsbonds | 
in der Höhe von 5850 an ihre, 
Mitglieder abiegte. | 
Rathaus zeichnet $5,000,000. 
Bondz der dritten Freiheitsanleihe 
im Gefammtbetrag von $5,000,000 
haben, wie Stadtlämmerer Eugene | 
Pite heute erklärte, die fiadtifchen | 
Angeftellten gefaufl. Der Stabt- | 
fäinmerer fprach fich höchit befriedigt 
über den Erfolg der Unteibe im Ratz 
haus aus und erklärte, alle Gehalts— 
Hoffen vom ZTaaelöhner und Boten 
jungen bis zum Abteilungsporfiand 
mit $10,000 Gehalt hätten Tich nad) 
Vermögen an der Anleihe beteiligt. 
Kine Sparmarferfanpagne, 


nacht in Nraft treten. 
Wird ftrift Durdhgeführt. 


Boltzeichef hat dahingehende Anweiiun: 
gen vom Korporationsanwalt erhal 


tere zwei Millionen an Stadt ab. 


Die neue Habaretordinanz, die dem 
| Rabaret in feiner bisherigen Yorm 
!ein Ende zu machen beftimmt ift, 
wird am Montag um 
| Kraft treten und ftrift durchgeführt 
| iverden. 


Pläne für bie Sparmartentams=| Kapitäne der verfchiedenen Polizei: | 
pagne in Chicago entwidelten gejtern | vezirfe auf Montag zu einer Konfe: 


bor der demofratifchen 
parteileitung, Die eigens zu dem |Mebeutung der Mahrenel auseinan- 
Zwed einberufen worden war, zwei derſetzen uͤnd ſtriktkes Vorgehen an 
Vertreter des Bundesſchatzamts, No⸗ empfehlen wird. Die Maßregel ver— 
an und Benſon. Sinen ühnlichen dielet in Cotalen, die guf Grund ei— 
Appell werden die beiden Herren an ger Schantligens betrieben werden, 
die —— 8 ya Tanzen und Vorführungen aller 
tung richten. Die Kampagne foll in |Xrt. Geftattet it nur Inftrumental- 
ı ber Woche vom 11. bis zum 18. Mat „ufif, hoch muß dafür eine befondere 
ftattfinden. Die Parteileitung betz | n:,0n& ermirft me — — 

den beiden Vertretern des Frichtet verden müſſen. 


Sie wird am Montag um Mitter— 


ten. — Countyſchatzmeiſter führt wei— | 


Mitternacht in | 


Polizeichef Alcod wird bie ı 


Counth= renz einberufen, in der er ihnen bie 


zen? ermwirft werden, für die 8300 | 


n-Ta ge 


Spar:Einlagen, am oder dor Dem 


6. MAL 


SZinfen per Jahr vom 


1. MAI | : 
Illinois Trust&SavingsBank 


Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str, 


In begreifliher Sorge. 


Zwei 16jährige Mädchen der Polizei 
als vermiht gemelbet. 
Nomember vorigen ab 
brannte die 16jährige Madeleine 
Cowan, Nr. 2717 Nemwland Abe 
| Tochter eines Bahnmeiflers der SM 
Paulbahn, mit einem ihrer Verehre 
durd. Sie wurde fpäter in einem 
| Kabarett aufgejtöbert, verhaftet undı 
dem Yugendrichter vorgeführt, bei: 
fie „unter Aufficht” jtellte. Ceit bes 
rigem Mittwoch wird das leidhtfin® 
nige Mädchen wieder vermißt. Dies 
| Eltern, die fich über da® Chidfal ber 
Tochter in begreiflicher Sorge befin 
‚den, haben heute die Polizer erfuhl= 
ı doch Nachforichungen nad ihrem Ber 

| bleib anzuftellen. J 
Ferner wurde der Polizei die 16 
‘jährige Bertha Heller, Nr. 1246 RW 
Leavitt Straße, ald vermißt gemel= 
Idet. Sie verfchwand geftern und ha® 
mebr von fich Höre 


| 
| 


Im 


bisher nichts 
laſſen. 
BEER RNEBER 


Schuldig — unihuldig! 


Geteilter Wahriprud) im Prozek gegen” 
Beni. Koral und Julian Kohn. ; 
Um ein halb 1 Uhr heute Morgen‘ 
befanden die Gefchiworenen, die im® 
|Nichter Hopkins’ Abteilung des Kri= 
ninalgerichts über Benjamin %. Ro 
ral und Nultan ®. Kohn zu Gerich 


verſchiedenen Verkaufsläden werden 


bis dahin offen bleiben. Auch die 
Banken werden ihre Türen nicht eher 
ſchließen. 


Ward- u. Wahlbezirkorganiſationen. 


Mittwoch Abend entweder 


r erde oo J ſaßen, Koral des Betruges ſchuldig 
Korporationsanwalt Ettelſon kün- und verurteilten ihn zu einer Zucht 
‚digte heute an, daß alle Verjuche, bie !yausftrafe von 3 Jahren, während fir“ 
Bejtimmungen der Ordinonz zu um: | Mohn freifprachen. Unter der Dedfir- m 
sehen, nahdrüdlich beftraft werden ⸗ 


die Mitwirkung ihrer | 


Zu dieſem Zweck ſoll auf nächſten 
nach dem 


Auditorium oder dem Koliſeum eine 
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te i Die geſtrigen Zeichnungen ſtellten 
marken, die ſie in einer unverſchloſſe— ſich zuſammen auf 511,000,000. wo— 
nen Schublade fanden, mitgehen. mit der Geſammtbetrag auf 8118 
— — 000,000 geſtiegen iſt. Verlangt wer— 

*Im Krankenhaus des Vorortes den bekanntlich 3126,000, 000. 
La Grange ſtarb der 62jährige Henty Im ganzen ſiebenten Bundes— 
— Congreß Park an DVerlet= | referbebantbezirt hinten jegt nur noch 
Eines ift 


| zungen, die er fich bei der Arbeit in | zwei Counties binterber. 

‚einem Steinbruch zugezogen hatte. | &oot County, XU., u. da® andere Xay 
| * Der 37 Jahre alte Schloffer County, Ind. Die Sllinoifer Coun: 
Milliam Schroeder wurde in feiner | tiegs Cumberland und Winnebago, 
Wohnung 1449 Ogben oe. bon | bie fich ebenfalls im Hintertreffen be- 
Leuchtgas, das einer Tchabhaften | fanden, telegraphirten geftern Abend, 
Röhre entftrömte, übermannt. daß fie den Mindeftbetrag überfchrit- 


| ten haben. 
l 


| — er | Löſte lauten Jubel aus, 
Mode⸗-Neuheiten. 


Die Nachricht, daß die Vereinigten 
Staaten die verlangten $3,000,000,: 


| Eigenberidhjt der „Abendpoſt.“ 
Damenfleid. 


‚lethe bereit? um $7,000,000 über- 
zeichnet fet, Töjte heute Vormittag ir 
\ ’ . - 
Chicago die großte Freude 
| Ueberall in der Stadt liefen db’ 

Da dieies Kleid ganz einfach) und | Dampfpfeifen ihre fchrille Stimme 
ihmudlos it, muß auf das Mate- |ertönen und übermittelten To ber 
Irtal größere Sorgfalt verwendet | Bublitum die frohe Botfchaft, weiche 
werden, Man ichlieft das Kleid | natürlich auch dazu diente, die Pe- 
auf dem Riten, und zwar mit Ser- | geifterung noch mehr anzufadhen und 
| borhebung der Knöpfe. Der Kragen | Sumderte, die fich hiaher micht zum 
| reicht auf dem Rüden ziemlich weit | Ankauf eines Bonds hatten entichlie- 
‚herunter. Bolle oder 34-Länge| Her fünnen, zur Erfüllung ihrer 
Pflicht zu veranlaſſen. 

Angeſichts der Tatſache, 
ſiebten Bundesreſervebankbezirk die 
Anleihe beträchtlich überzeichnet 
wurde, hat J. B. MeDougal, deſſen 
Gouverneur, ſich veranlaßt geſehen 
Allen, welche jo wacker bei dem garo— 
ben Merfe halfen, feinen berzl’chiten 
Dank auszufprechen. Im Belonderen 
gilt diefer der Preffe, ohne beren 
‚treue Beihilfe Derartige Refultaie na: 
‚türlich nicht möglich geweien wären. 
ı Die Morgenzeitungen veröffent: | 
‚lichten heute einen angeblichen Be 
‚richt der frembipradigen Abteilung 
über bie von den verfchiedenen Nu- 
‚tionahtäten aufgebradyten Summen. | 
‚Die darin angeführten Zahlen ent- 
\fprechen aber nicht den Katjachen. | 
Wie Felix J. Streyckmans, der Vor:! 
ſteher dieſer Abteilung kundgibt, ſind 
in Wirklichkeit die folgenden Beträge 
gezeichnet worden: | 
|  Deutfche, $2,959,650; Böhmen 
ı$2,859,500; Italiener, $2,700,000; | 
Ruben, $2,400,000; Schiveden, $2,: 
000,000;  Griedhen, $1,375,000; 
Sübflamen, $1,000,000; Norweger, | 
| $1,000,000; Ungarn, $750,000; Lit=' 
tauer, $677,000; Rufien, $575,000; | 
ı Dänen, $250,000; Frranzofen, $150,: | 
‚000; Belgier, $125,000; Armenier 
'$120,000; Aſſyrier, 875,000; 
Schmeizer, $35,000; Sprier, 334, 
000; Rumänen, $30,000; Napaner, | 
87,500. 

Der Dr. Herz! Unaarifche Frauen= | 


daß im 


ftebt bei den YHermein zur Mahl. 
— — a Ent ar | z 5 z * 
Een wer a verein hat geftern einen zweiten Frei-⸗ 
= — —— * = 9709. | Heitäbond von $100 getauft, | 
9 ii Ar er a 
— — einen ledernen Gürtel zu Durch die Metropolitun State 
—1 t D, I 8 — ⁊ 
Größe 36 erfordert 334 däö. 2— Bug ©. Gun; 
u a re ber 3, Treiheltäanleihe zum 
Io a)“ vu 282 — — ’ ($ in 
und 34 Yard fontraftirendes 36! zu Bar yiRen, Eye Pe 
.. ” »9,$100, Ehriltian W. Glen; von $500 | 


und befien Gattin von $50 gezeichnet. | 


Boll breites Material, 
| Schnittmuster Nr. 8818. 4 Grö 
: — Die erſten Ehreuflaggen. 
Der 11., 12., 19., 14., 16., 236.. 


hen: 36 bis 42 Boll Bruitweite, 

a a — 28. und 29. Ward sind geiterit | 
gewänfchten Größe und der betreffende |Chrenflaggen verliehen worden, | 
| Nummer gegen infendung von | weil fe ge bon 2 4 — 
Cents zn beziehen durch die „Mode: |. ie von ihne rang ei 
\abteilung“ ber „Abenbpoft“, 223 WWef | Summe aufgebradt hatten. ud 
ı Wafhingten Str, Chicags, II. Cheds | in verichtedenen anderen Wards ift | 

nd Money Drbers ne * „Zt |dic geforderte Summe beifanımen, 


u 
Abendvoſt * 
Bir die —E es wurde bisher aber noch nicht 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


u 


| 000 aufbrachten, und ba die Ans 


aus. | 


r 


‚ihrem Lrebbaber John Novotny durch 
einen Schuß 


 berabfchieben, da er nach dem Welten | Sinfen 


— 1e iiürben. Dagegen wollte fich der ju— 
ı Derfammlung aller Sezirlsſi rer riſtiſche Berater der Stadt nicht da 
8 a ae ‚rüber auslaffen, was als Imaehung 
n ra F J Ir t > ’ : . 65a 
der biefen eingehende Anmeifungen anzufehen fei, und wie er gemifle 
erteilt werben follen. Die genannten —— 
| ee Eine dieler ftreitigen Fraaen tit bie, 
Vertret Schafamts werben en 
Ver reter des Schatzamts wer 


diefe Anivei teilen. Um fol- \ob in einem Gebäude, in dem fich 
[een nmeifungen er —— ‘ Tt 10l= | eine MWirtfchaft befindet, das Tanzen 
‚genden Donnerjtag werden alle des |; einem anderen Stodivert verboten 
: mofrattfchen 


Wardorganifationen | ;-, * * 
= iſt od ht. Das iſt beſonders wich— 
Verſammlungen ihrer Mitglieder ab⸗ It oder nicht. Das iſt beſonders w 
halten, in der Pläne für eine Kam- 


ſttig für große Hotels wie das Hotel 
ga Sal wm Anuf 
pagne von Haus zu Haus befprochen ‚ya Galle oder bas Sherman moaufe, 
Bier er 2 die in ihren oberen GStocmwerfen 
ımwerben follen. Zum MBerfauf dert... — — 
2* li — — Tänze veranſtalten oder geſtatten. 
—— Alles deutet darauf hin, daß die Po 
zirksführern auch Verkäufer, welche ..- — ne 
19 — —— lizei derartige Tänze nicht geſtatten 
das Schatzamt beſtimmt, verwandt u er re 
werben |jvird, mas fiherlich zu gerichtlichen 
, Verfahren führen wird. 


— —— ——— 
| 


Sozialer Statfiup. AUnsttellung von Sizeinen verzögert. 
Die Stabdteinnehmerei hat formeit 
2502 Schanflizenfen für das neue 


— 


Er hält morgen ſein zweites Skatturnier 
der Winterſaiſon ab. Lizenshalbjahr ausgeſtellt. Wie viele 
Sein zweites Skatturnier der Geſuche um Schanklizenſen vorliegen, 
Winterſaiſon hält morgen in ſeinem läßt ſich nicht feſtſtellen, da die 
Hauptquartier, der Sozialen Turn- Stadteinnehmerei mit Arbeit über— 
halle, Paulina Str. und Belmont häuft iſt und nicht genügend Arbeits 
Ave. der neue Soziale Skatklub ab. kräfte zur Verfügung hat, bezw. die 
Der Beginn des Wettkampfs iſt auf vorhandenen Arbeitskräfte nicht am 
drei Uhr Nachmittags feſtgeſetzt. Ge— Abend beſchäftigen kann. Hilfsſtadt— 
| fpielt wird in der großen Furrballe, \einnehmer George 5. Lohman er- 
einem hoben, Tuftigen, qut beleuchte: | | 
tem Raum, der ich trefflich für der= | Lizenfen biefes Jahr lanafamer vor 
ı artige Zmede eignet. Zum Stat: |fich gehe als fonft, da viele im Aus- 
meifter ift Louis %. Niehoff, ebema:!land geborene Mirte bezw. Geiud- 
\liger Präfident des Nordamerifani: 
ſchen Statverbands, auserſehen. 


bringen müſſen, daß ſie 


Soll banferott fein. erite Bapter erworben haben. 


Gläubiger Ätrengen Berfahren gegen 
die Independent Trug Go. an. 
Drei Gläubiger der Independent 

Druq Eo., die hier zwölf Apotheien, | 

zumeiit im Schleifebezirt, betreibt, | 

beantragten heute im Bundesgericht 
die Bankerotierflärung biefer Gelell- | 

Schaft, deren Beitände $200,000 und | 

deren Berbindlichleiten $168,000 bes | 

tragen follen. Präfibent der Inbe- 
pendent Drug Co. ift U. R. Wolfe, | 

Sekretär und Schatzmeiſter H. R. Countyhilfsſchatzmeiſter, Jakob 

Wolfe. Lindheimer führte heute an die 

Stadtverwaltung weitere zwei Mil— 

lionen ab, was den Geſammibetrag. 

— 5 ben die Stabt feit dem 16. 

Tas Opfer In fterbendem Zuftand nad | „m Gountyfhapamt erhalten bat, 
dem Hoſpital geſchafft. auf 87,000,000 dbringt. Wie Stadi—⸗ 

Im Koſthauſe der Frau Alice kämmerer Pite heute erklärte, gibt 

Lamphear, Nr. 21 W. Ontario Str., ſich die Stadtoerwaltung aber damit 

wurde heute Mittag kurz vor 1 Uhr nich nicht zufrieden und verlangt vom 

die 29 Jahre alte Nettie Miller von Countyfchatzmeiſter nicht nur mehr 


werden. 


zer zur Erteilung der Lizens beilie 


len, ob genügend Anwohner die Ge— 
nehmigung erteilt haben. 
Weitere zwei Millionen. 


— — — 


Vom Liebhaber geſchoſſen 


wahrſcheinlich tötlich 


berwundet. Win bie angegebene Zeit | au fortern hat, fondern auch $200,- 


traf Novotny im Zimmer ber Miller |000, die ihr angeblich an Zinfen auf! 


ein, angeblih, um fi) von ihr zu |ftäbtifche Gelder zufommen. Diefe 
wolle. 
mir?“ ſoll ibhn das Mädchen gefragt die Rückſtände qus dem Jahr 1916 
haben. Anſiatt einer Antwort erhielt anlangt, ſo ſind ſie nach einer Er— 
ſie eine Kugel von ihm in den Hinter- klärung des Countyſchaßmeiſters 
kopf gejagt. 


verlaſſen wollte. Die Miller wurde träftigteit ber Steuer anfechten. 
nach dem Paſſabant Hoſpital ge— 
bracht, wo ſie mit dem Tode ringt. der Countyverwaltung noch die Zah— 
nen 
— Willtem Wagner, Camoen, N. |Thädiaung für die Beköjtigung ven 


x, Baletin Women, 25 Jahre, und | Countngefangenen im Arbeitshauſe 


zu fordern hat. 
— -1.- — 
* Wer fein Örunterigentun ver- 
faufen will, erreicht jchuell jeinen 
Bived durch eine Zleine Anzeige 


* Be 


ein unbefannier Mann aus Philadel- 
pbta fanden heute beit Ailantic Eity, 
N.%., den Tod, als ihr Kraftwagen 
fich überfchlug und in Brand geriei. 
Marie Born, Balettas Schmeiter, 
wurde ſchwer verlegt. ————— 


ſärte heute, daß die Ausſtellung der 


ſteller eidlich erhärtete Angaben bei-— 
entweder 
naturaliſirt ſind oder doch das ſog. 
D'eſe 
Angaben müſſen genau nachgeprüft 
Außerdem macht die Prü— 
fung der Geſuche aus der Gemeinde 
Lake große Schwierigkeiten, da jedem 
Geſuch die Genehmigung der Anwoh⸗ 


gen muß. Dieſe Genehmigung muß 


jedes Jahr aufs Neue erwirkt werden. 
Die Einnehmerei muß genau feftftel- | 


April ! 


ala eine Millton, die fie nch aus 
den Steuererträgen ded ‘ahre3 1916 | 


‚no ı hat der Countpfchagmeilter | 
„Barum willft Du fort von !an die Eountnkaffe akgeführt. Was 


gt. Nopotny murbe in dem nicht verfügbar, da die Steuerzahler, 
Augenblid verhaftet, ald er das Hau? | pie fie bezahlt haben, die Rechts— 


Schließlich verlangt die Stadt von | 


fung von $900,000, die fie ala Ent= 


ma Gentral Flour & Cereal Eo. hat 
ıten die Angeflagten im Mafont 
| Temple eine fogenannte Getreidefir- 
ma betrieben, troßdem Koral noch ig 
| Dienjten der MeNeil & Higgins Co 
Iftand. Er war dort in der Getreide 
‚Abteilung als Affiltent de8 Bor 
‚Ttehers diefer Ubteilung John Adamzz 
'beichäftigt, mit dem er gemeinjamz 
Isroße Schiebungen zum Nachteile je? 
ner Wrbeitgeber ausführte, Diefe Dee 
‚Iaonden darin, daß die Central Flou® 
& Cereal Eo. ganze Waggonladbun 
gen Reis allergeringfter Güte aufs 
taufte, die dann an MMNeil & Hg 
gins ald Primamwaare verfauft wur 
de. Adams und Koral prüften fürz 
‚Meeil & Higgins den Reis und er 
\ffärten ihn für eritflaffig, morauff 
| die Central Flour & Cereal Eo. ihres 
Bezahlung für beiten Reis erbiell/@ 
während in ihren MWaarenhäufern@ 
die Schundmwaare abgeliefert wurbe@ 
‚Um iiber 30 Waggons, bie fie vom der 
'„Gentral Flour & Eereal Co.“ kauf 
‚ten, haben MeMNeil & Higgins fo ei-3 
nen Schaden von nahezu ebenfo pie 
fen QIaufenden Dollard erlitten 
STeich nachden der Betrug, defien® 
Seele Koral gemweien fein fol, ent 
‚bet wurde, beging Adams im Hotel 
Sherman Selditmord, Die Anwälte 
Korals haben Antrag auf Vemilli- ee 
'qung eines neuen Verfahrens geftellt, = 
‚iiber den Richter Hopfina? näüchiten ie 
Freitag entfheiden wird. 
— — — — 


Muß auch hängen. 


Albert Johnſon ſoll mit Dennis Ander 
ſon das Galgengerüſt beſteigen. 
Wenn Gouverneur Lowden nicht 

bon ſeinem Begnadigungsrecht Ge— 

| brauch macht, fo werden hier am 14. 

Juni zwei Hinrichtungen ftattfinden, = 

nämlich die von Dennis Anderſon 

der am Donnerstag von Richter Hope 
kins wegen Ermordung des Eiſen— 
bahndetettive Patrick Lavin zum 

Tode verurteilt wurde, und die von 

Albert Johnſon, für den geſtern Rich⸗ 

‚ter MecGoorty denſelben Tag für 

ſeine Hinrichtung beſtimmte, nachden 

ihn die Geſchworenen der Ermor— 
dung des Poliziſten Martin Co— 
coran ſchuldig befunden hatten. 

John E. Weckert, Vizepräſiden 

der Durable Ink Co. hatte vor eine 

| Woche eine beihmorene Ausfage bene 

ı Gerichte unterbreiten laffen, bes Ins 

halt, daß der Zeuge Miller ihm ehrt 

‚ andere Geichichte iiber den Morbi 

Polizisten Corcoran erzählt habe, @ 

auf dem Zeugenitand. SIeKDiEm 

märe dem Johnſon beinahe ein neuen 

Verfahren bemilliat tmorben, geile 

widerrief aber Wedert feine Thrrftli 

gemachte Ausfage als irrig, Er: 
Mit der Verurteilung des Aal 

wurde innerhalb eines Jahre 

halbes Dubend Männer m 

County zum Xobe verurteilli 

—— * 
Brauer Ehreto Vermögen 

| Wafhington, 4, Mat, 

| Ehret jun. von Nem Nor erf 

Staatsamt, dal fein Vale 

New Norker Brauer, ſeit 

des Krieges in Berlin woh 

daber des Vaters Gefammee 

tum im Werte von SIR 

davon $24,000,000 in 

‚ten, dem Verwalter 

gentums itberantimort 
ichert aber, dab Feine 


H valt 


* 
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mügungs-Wegweiier. Berlangt: Männer und Knaben, Berlangt: Männer und Frauen Berlangt: Frauen und Mädchen. Zu vermieten — Geſchãftsgelegenheiten. Möbel, Yunsgeräte n. f. m. Grundeigentum und Hãuſer 


er ent Autoliebten”, | (Unseigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort) | (Mnzeigen unter diefer Rubrit Ic das Wort) | (u 
k naeigen umter diefer Rub 0 
naling u Sieh, Täg — ee A a gen fer Nubrif 1c das Wort) | (Anzeigen unter biefer Nubsif 14c die geile.) | (Unzeigen unter biefer Mubrif 14c © bie Zeile.) Zeile.) | (Mnzeigen unter biefer Nuörif 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile > 
um in Soblen Yard zu arbeiten, einer der außarheit Yu dbermieten: Store an guter Trandfer-| Zu —— Grocery⸗ Candh⸗ und Zigar⸗Zu verlaufen; 
mit, Bferden umgeben fanı, borgezogen. — ; |  Berlangt: a. a fi Hausarbeit. 1 Ede, paffend für irgend_Gefhäft. Bu erfra- | renladen, Norbfeite; wöchentliche mb Bigar- riage, a e ON Nordjeite 
2241 N. Oalley Ave. famonti | 9tpt., 2506 Srbard. Etr Men" Ws off. gen iu Merted? Drug Store, 2973 Lincoln | $100; Miete, mit 6 Zimmern, $20; ehr | — — — ri Sır verfaufen: Nur $4500, Lincoln Abe, und 
Verlangt: Eriter safe Kalter u Dismmunins _— | Dauer. ” TE Avenue. preiswert. Krall, 1504 N. Halſted Gi gan ——— Billig, faſt neue ſchöne Eis— A Ade., neben Ede, Store Broverin; drei 
T nat: e c Fitter an Ornamen * 2 ass — — — afon | Box. 1058 Center Ztr,, 3. Av Flats und Store: nur $500 Unzablung, Rei 
tal Rron und Bron; 5314 €. Mood tr. | Wir verlangen 50 weitere Deutiche, | Verlangt: Aeltere Frau oder Mädhen für Zu vermieten: Drei belle Zimmer mit Xoilet. ö —— —— — — e — __ Fauf veit ober. Dertaufte für  arbat-üciber, 
Rerl ger — a * | aligemeine Arbeit. 1531 N. vers Mbe, 1637 Dabton Str, fafon | Roomingbaus, Groceruftore, Bigarrenftore,) Bi derfaufen: Couch, $3. 1922 Maud Ave, | Eottane over 2ftödines Haus, John Beim. 
Verlanat: Nunge oder Dann um Sa | amgarifhe ruffiſch d fr tiſch — ee u — — 1 —- | Pıtheritore, Reſtaurant, oder Saloongeſchäft .. Flat. | 3148 9, Albland Abe, frfamo 
aufaufegen und fib in Kegeidabn nublich zu ruſfſfiſche oder kroatiſche Fa— Verlangt: Gutes Mäbhen für allgemeine | u ftggieten 6, Zimmer Cottage, $23.00. | zu verlaufen oder zu kaufen geſucht durch — — — —— 
——— ‚Mabtime”. maden. 1168 PDiperien Barfıvan. — | Hausarbeit für Seim in IRilmette 66 m 870 Lill Ade., nabe Lincoln Ude. Mod & „neall, „1564 No, Halited Ttrahe. | Bu verfaufen: Pillig, guter Kücenofen, voll Mu verfaufen: 2325 Barrı Abe, nah 
— „Sriendiy Enemies“. ee Beinen ine milien, welche Erfahrung in der Zurders | jahes_socen veriteben. Lohn zum Anfang . en ——— Phone: —— 408. nai4,5,7,9,11 | ftändig, mit Waſſerfront. 2414 N. Drake Ave. | Elpbourn, moderne 2itöc. Frame-Klatd, Brit 
—  Ronzert jeben | Verlangt: Junger itarfer Dann für | er ri !$10, Rhone Renilworth 176 ® 4maiiwXt Au dermieten: Echönes 8immer⸗Flat a er — Phone: Belmont 3583. ſaſon Zaſemenn nur 53250. Baumann 3063 
Shippingroom. Carl Marty E Co rüb np — — — iuwæ*Parl und Schule, 5158. 3355 Beach Ave Gutaebendes und alt etabl irtes Bädergelcäft - — —— gi ncoln eive 
p, 715 North Avenue, — Jeden F 316-218 W. Ohio 2 g " en- und Gemitiegartenarbeit haben. Verlangt: Frau um MWälhe ind Haus au fafon | zu dverfaufen: alles Etoregeihäft und VBarfum-) Hu berlaufen: Gbaim mertiſch, Kombination _ _—— —— 
Eonntag Nahmtittags Anftrus | = I—n 3. Chto Str. fafonmo — nebinen. 1147 Mebiter Nbe Store — — — — — den. Nord —B deutſche Vachbarſchaft. Bücherſchrant, Stühle ete. 1709 Larrabee Str. Rerfaufe biltig 3121 Soutbvort Nde nabe 
Bo Tallonzert. — — — 824.00 per Acre. Wisconſin Farmen v x ee en Zu bermicten: Moderne 6-Bimmer Wohnung, Pin der ! “(rbeit müde, will e$ berfaufen, Nor.: Belmont, 2ftöck. Frame, 4 Tlats, Miete $AR 
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Bartenben; fein Zimmer und te ine KRoit; ftetine | nb Place, na roadway — — — er i — — — — — — Seifert Haller meng|, Sit derfaufen: tt. 6 Sin 
{ Q Südf oA milm { 1 um ’ Nord DC en: mme lat, $15. 2416 Tr ünfeht Mann iır © 53 F rat» Mäfige fe lin 0440 uadfun Of os, breite Lot, surmacebeizi 
aiebeit, quiter © Sohn; Südfe Nr:ENR EB ulm | milten be, oder — Sir. DI 0 m Flat, $ ae einen Mann in Bu. See Finanzielles. Brut; Aüfige febr billig. 3443 Jadfon Ave.,| vorn. 83750, Weihbrob 
* | | N th J l i ll. vor . i ‘ vi . 
Abend ö * ⸗—— — —ñ — — — 1 ni — * — Anzelgen unter vieler Rubrik 140 die Zelle) 


Ra 


810 Radi N Blvd. 


Vorſtadte 


ditbſcher 


| e 

— | nenne zu — Berlaı 1at mädder ı für I teichte Hausarbeit in v Raum für or ara | . . . ; 2 — —— 
verlan gwei Helfer in Archit ect { Iron | q ; > Pauearbeit in] Zu ermiete: n: Raunt für zwei, Automobile, zu v mieten: Ein großes und ein Tleined | — 7 : ee " ee = ne en mn 

et: < * J n einer mi fi 2 it ( no ar or — * * — a der * —— —E er ee ’ ö a of irn rf JJ — 6 6— —— — —— — v J *2 

llban Korber Eo., 2437 U. 1° wi. | erlangt: Männer und Frauen . DamENe, Weis. 1702 Zuste — | Private Garage. 1908 dawict Sir. ſa Zimmer, ganz moderne Vervefferungen, Neins | “. borgen ger it: sızee auf erfte 2 we | [ id I 3 verfaufen en oder 3 bermieten: 9 Zimmer 
ae —— o — — _— | [ihfeit garantirt. Billig an befferen Herru. | gage auf ordweiticite üranebaus; Desabie F eider ‚ YNuftin, große Vard, Obſtbäume, Ga— 

4 (Anzeigen unter diefer Rubril ic das Wort) — —— gu bermiet ı: 4 Zimmer, Gas und Bad, 2036 Gleveland VIde : r Imilm£ 6 Brozent Zinien und Nommilfion. Mdr.: N eleftr. Licht. 630 R. Lotu 4 Ave., nahe Gin 

IpR) . (Unseigen unter biefer Nubrit 14c bie Seile.) | cago de, und Da Bart, fafon 


Me. | Verlangt: Ti ihtines m äde n für al Igeme | 3229 b geadti o 9 At i 
© Berlen t: Männer, um Lumber abauladen. | J 5 Sausarbeit, 4 Grwadier ee Nord Leabitt Cir. | 1019 Abendpoft. —— 
velerer Rann a. Verlaugt: Familien und ledige Män— ———— —— er : — ——— | — en — wer 
© ihlaıd 9 Fri : 2 e Bu 4 — 322 Kenmore Bu bermieter Ale Sim Yoftri . % wiinfe Note zu berfaufen, die fie] W Su erlaufen: ‚In Norn voo ar Acre 
‚nehmer. 5852 ©. aſblaud Ibe. * — ——— Abe. Tel. Sunnbſide 18504 dofrf eidt teten: 4 Defte Jimmer, eleftrifche3 Zu mieten geſucht auf 24 Bimmer Haus gegeben, gefüllt mit Kommet und befichtigt unfere jchönen Karın, 5 Zimmer Haus F Hübnerbn: 3 
h . r — — — z r — —— ——— — ph, DER, | ee Roomers; qauteg Ginfommen:; beft Dei ums 5 J uſw., unter Pflug. 83000. B 5 t 
Bee; ed er En Sta | Eure Neiiekoiten, liefern ein — frei —I— en ge A zu bermieten: 2 bel e 431 | men men Dinpu TREE BE bie Belle.) | nen auf Note; Grund: Sräntiichtett Tele) on. Anzüge und Weberzieher für die Früh- monatlich. - lu Cottage Ge ei 
. 2 . > . « eit; ine i lie, auter Zol Inzıtfraae gu r 2 I Dim .| 5 + , . an ; > i * ee en Ser g SM „Ecde. 
für die Zeit, die Ihr auf den Feldern | 5743 Miraigan Ave. "1. Apr. — — $1% Bieter "| Bu mieten gefuht: 2 bi8 8 Bimmer mit | Superior 465, frfafon | lings- und Sommer-Saifon. x125; Brei 32200, Yaar 2500, Reit mo 
Berlangt: Starter Man um 2 Nilgtannen | beitet d F ee EBEN a — mn er Sir. | guaffer nud Clofet; nahe North Ave. E. Rofe, | — Euer Kredit ift gut. VBegueme | Tale, Tuch andere Pargains. Hoppe, 59 
Fla u in Sairy zu malhen, 1378 Welt % > * er Ange Euren | Berlangt: 3 für ii che zu bermieten: Mob # [321 Eı ıgente et: . Pr — bauen „Poittänig, es Biäne f rei. Zahlunnsbedingungen. $1.00 die Woche Nina Mve., Norwood Barf, Phone: Newcaitir 
fin re. Aria | Aufenthalt etwa8 bejier zu geitalten * t: Zwei Frauen r Buchen: | 0... mi — erne reine Simmern | — — — — arlehen ohne Kommtffion, leichte BZahlum- x gu — —2 x . 1 1038. faio 
u als gewöhnlih. Wenn Ihr Gud dafür arbeit: $30 und $35 den Mionat, Sim ner Ing nahe Hochbahnſtation, $14. 1006 unger Handivert er fucht im mer und NAoit | Ben. Alliſen Contracting —* 209 N. Bear: PFreife: $18 — $20 — 8%: ea —— — 
Malsiniit für allgemein * *4 v 1 W uJh * Center Str bel Fami m ir nm | born Etr. Tel.: Central 728 28in*E Sy p. $ Zu dberfaufen: Auf Abaadlung oder zit ber: 
13 8 für allgemeine SIEdeT. intereſſirt, ſprecht vor in Haacks Halle, mer und Koſt und ſchönes Wohnzim-— — — — Be RER ERBEN Heiner a * — — a... 0 > Dr n & 6 taufchen,. $4000, fertig zum Cinaieh en {hör 
2 ’e. fafon| „on = : Penn - en > lienften an Halited und Wo is un auſchen. 8 ernig am E den⸗ 
sine 1764 Yarrabee Str., irgend einen Abend Mer. Hotel Kinmouth, 4700 Broadway. |... " in n: ®ri TR Floor, s immerlat, | Yprefie an Heinrich Berndt, 3630 € re St gaewen hu — Brundeigentum mi) re 27apk — Biede, DIL au Wake auhe Fed 
umge von 14 618 17 Sadren. |Giß € —— Infon if deforirt, Dampfteigung und eleftriihed __. _ * zn => 1 zum 1 au niedrigften Zinfen. Offen Mont. 2TapX* } nabe Wheaton, III, an Bad; nabe Nort 
sung : — bis 9 Uhr und Sonntag, den 5. Mai, J = ſa Li nt. 1630 Sumboldt Plnp, irtafon A mit wei Ain tag und Gamödtag Abend bi3 9 Uber. Arauie  — — ei — ab = und Ciain — tert = 
- e — — u im Familigen * Siate Savinas Bant, 1341 Milwaulee Ave Männerlleider- Yargatns: Neue nicht abge: | cleftr. Licht und Gas, Miünfche nase o 


cicitt suili 


ner Savril zu arbeiten; Itetige Ar— 4 = ; Den 
a a ze um 9 Uhr. ndependent S C — — — — — 
Fund auter Cohn, Nadhzufragen: 116 Weit „ Zuger DD, Verlangt: St au für Bügeln und Reinma — — icht immer mit d bei deutichen | = 
s . S > 9 sm —“ erlangt: * au für Bügeln Aund Reinma— Zu 6 Zimmer Flat. — ‚in mer mit Sc ı deutichen abe Paulina Er. wort Lo lie, für $25 bis $45; nah Mab gemadte | ».Xı nn cn bn : 
— Babe. F Marine City, Mid. BeapimE — einen - —J em ode. Kubert, | a be abe Glebeland. $ı8. aöt J en. 2 te. Charles Mineller, 4922 ©. _ are ee Auge und liebersieber, jekt $15 Hr tr 50: — — Xobn Heim, 
i 3 TI ie a ee i tenaw Avbe. —F — 2omiS s | D lehen auf Grund i ! t fe tvas getragene, nah Mab gemadte Anzü u " 
fanat: Ein Hausmann, um YSurnace zu Verla: at: Ledi ge und 25 Kamilien 1m Yes — — | 0005 a a Ze She arle e gen um, Häufer oder 3 of e Anzüge | __ zus 
h \ 5 : i er |: +b u e 1 5 N FREETETEEERN ——— | Bu bermieten: Sobes 2 | Pauftellen; Baud i 3 } $5 u. aufm. Offen tüglih, Abends u. So — — — — 
— — ee r — ben zu — ute Gelegenheit, un Verlanat: Mädchen für allgemeine _ Sansar- | Flat Gas en ‚gone dgl, Bafement: zu mieten aciucht: zofort— bon Tleiner ats | fortige ee eine Spezialität. Ce tags. ©. Gordon, 1415 ©. Salfte — 3u berfaufen: $2300, 1% 6 Udere Sand, fi 
’ ı td, SDolel Bran- eld zu ſparen; Lohn 4 per Nder: Reife beit; dier in Familie: fein Waſchen; neues Me — 34 KO. I Harer Familie, beiles 4-5 HBimmer Flat, i Weſne a — 3 ABE. | er Dbftaarten. 7sZimmer Haus, Zementbloi 
I — —— 8 4 ntite, dein ; Da Ar — * d a h 1 t tan" |. or a — 
Di and Blod. friaſon ur 1849 Erd von. Nadaufragen bei Al! — Dinsbai Einrihtungen. Mrs. E il = 2. = . * * ſtſa Dfenbeizung. Vad; gute Carverbindung: et Malbingten Sir. Zei — vra Baſemen nt; Chftbäume; Be d merbäufer 
ISeber, 16 hard Ctr., jeden Tag und | Friend, Hindbdale, Al. Phone: Hinsdale 747 ı bermi * ne > * | pördlih bon a XYIIXX ⏑ ä ä UUU—— — — — —— — wetedlich von Sbermerdille TI . St. VPan; 
: Ein Mann mit Photograpb um | Sonntag. Michſgan Sugat Go., Howa mer BT N RR EEE ‚4ı.) Zu bermieten: SHübjhed 6 Zimmer Flat, | sung © Me, r — — — EEE — — — 6 — — — 34 
2 m q I Soward Ril- fafonmo | $18: > oa aan = oa * 2238 Seminary Ar Privatmann hat oo Ais ertig zum Einziehen. 8500 Anzalk lung, Meit 
ze = Pe — * iord Net. 3—10mai a Ne —— Bi — $12; Bridgebäubde, $ Ze! — — — — auf erſte yes ————— | Ofenteile und Reparatur | Nödzablungen, Sobn Seim, 5148 N, Alb 
nt 6 berbienen; muß un Sure | * — — — „Vexrlangt: Mädchen. 15 Jahre, für leichte . ION | Bu micten defucht; 45 Zimmer Cottage, 'Naten; gute —— leihte Abzablun⸗ (inzeigen unter biefer Rubrik 14 die Beten | —— —— 
Wegen Nüberem ichre me angt: Einige gute Familien für Zucker- Hausarbeit und Kinder aufzupaffen; muß zu| Zu vermieten: 4 belie Zimmer, 2151 Rurling | Terttt möglib mit Garten, bon finde: ofen 7 Epreät bor, wen Ihr Gelh braucht. % — — 
ri rım © tr a ichinfe* —* = Ip nor m Pr un al .-iol DM - ‘ Proie A | . a 
. __ Tas} en * ze Be pir baben guteRläge | | Haı ufe ſchlafen 5641 S. Afhland Äve. Strabe. telefon Preisangabe. Adreſſe a as 110 Conway Bldg., 111 Wafp- Ofenteile und Wafferfronts für alle, Defen, | Sommer- -Nefort. 
» Porter für Saloon. Jamnı'3 Eaie, | Tonnane Geld exira: — ton, —— Nerlar —— Ado F 16 bi® — a ne | dpolt EEE TEN ER, ington Straße. Xelephon: Srantlin 3624. Defen nidelplaitirt. Weargolis, 697 Diilwaufer | Zu bertaufchen: 37T Ader Sonmer-Refort mit 
. Clart Etr. dofrfa | ftätte sd Garten frei: Abfahrt don Chicago | leichte dansarbeit in fleiner — Helle Wohnung, fieben Aims | ı mieten gefucht: Flat oder ( ottag mit 12ja*2 | Ubenue “2 14:3immer Hotel ır d jCottages: 
— —am diensnag Abend, den 7. Mai. % a suipreden: 1 bi8 2. ; euro 2: Erg BZ und Yad, Tfenbeizung, für zwei Familien Garten und. Sühneritall. Mdr.: ee — Z zarten Ivol3 ımd Gafolin Nsafferpumde, 
Far 2 u er Fick a 518 Nord | yaffend. 3485 N. Klart ir, dofa | Sibemdpoft.. m. ADE. 4 — — —— mn ——— — — — ——— . 30 der gepflügt und 4_Ader iı 
— —— ald, Neft Reſort: ungefäbhr 1000 Fuß Fron 


Drabtarbeiter. American Jron &j7 Ubr Pibends_ vorzufpr u \ >rale, nabe Locan < * 
Bert, — Tre er ER ee —— rin 1 ve | ra ! Logan Zatrare. Dt 1 gan nn | } > - ans 
— en nf nen En itfafon | 7 — at: J BE ee ) ‚it vermieten: 5 beile Zimmer, Rab eletiri. ar = ir: ud j 4 — Geld auf M öbel, Salüre n. J. w. Plumbers und Supplies tage: 4 — — se: in beften Zeile b * 
* —J — Berlangt: HSausmädden, f {be ı fchea Kicht 16 Purli — Are mieten geſucht: Beſſerer Arbeitsmann Ru Be; * 140 voßer Pribatice, tim Deich 

: Junge, ıım das Sitbograpbiren une | sSerlangi: Chepaar für Jam ern — ae 1 a ae Deut 85 | fche3 Xicht, 2146 a S | Furcht „mieten — —3 ve Samilie = (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | m:ewen winter diefer Rubeif I4c die geile.) | Michigan; Preis $15,000: Delaftung $5000; 
lernen Gutes Gelhäft. Lobr. Flat⸗G zude gegen freie Wohr u ing; g Marır Be Ms: n Bir, vorelt Bar | friafon | Lincoln art * ** 853 — it, cc er: — * — —— — vertaufche für sıo 000 Eanitv in Chicago Pro⸗ 
je‘ ithograpbirna Eo., 2708 ©, Wabath | Tanır Bel —* ına mc ıchaeben. 18" Ind —— —*— — a a | jr — — — —8* — RN SEHEN REN * ee Tarieben auf Möbel —— | Eropies pininbing & Seating Supply Go, | vertv, Sobn Heim, 5143 R. Aſhland Ave. 
e Iimilm& | !lve., 3. lat. Indiana N 1at: Mäd en ee * ol vermieten: Schön gelegenes beiles 8-Zim- Illinois JInbeitment Company, duo ilwanfce Ude, J6L No. Yallızd Straße. | — 
— — — — Segen er Se mittleren | me ung 2, Flur, eleftr, Licht, Fırrtace Oder | Mn —n rt <= an Nummer Abt South Dearborn Straße, | smeipDflice und Serfaufsränme im 2709 RL — —— aaa es 

: Belaieter Mann für Nergranıar- Verlangt: — Eröglten az, Er se a a. Dimmer und | Den, gi * — nd Strabenbabnderbin- Billard und Pocket Tiſche — Diablon, Bez | J is 4. au sbolefale-Bretien derfauft. |  Farmländereten 

mi Ne ung einer 6 Htbe- DE TEILT Str. | dung, Tel, Diverfey 8738. 2057 Cheifieib * Ss r ezielle Pretfe für Blumbing- und Heigungs h a 

I Wieten. SE | oh ee — feeie Ditbe: | fafomo | Avenue. ne dofria | | (Uinzeigen unter biefer Rubrif 14c bie Seile.) Wir maden Da’.chen auf Möbel, PBianvg, | materlalten in Ouantitäten, el: Haym. 10 8, Berfaufe 20 Ader Michigan Farm mit Gc- 
* Vferde und Wagen zu den niedrigiien Raten rna,3mz | bäuden, 10 Yder unter Pflug. 10Wald, Breis 


Smailw£& | wobnung, Heizung und vit. H. Langer, 1416 | ————— — — — —— —*— 
Su verlaufen: Billard-Tifde &, Yoltftändig neu, | in Chicago, am felben Tage der Applifation. | ———— ei $1200. Jenſch, 944 Weit Obio Straße, 


a Eait 50. Str, Ede Bladiton faio | Verlanat: Mädchen für Sausarbeit ; er 
© | ut Sausarb auter Vermiete 2748 Ki In Ab 3.5 | 3 3.50 Jet ntba W. Dipifion Stra 
: (di. * ae u er ei * nco e, ie lat, adıt Seren oder PBodet, mit vollitänd. 3 ebör, 50.00 fi i J— 
* we cher Ma chi — — — — Q Hausrei igen. 238 South Part belle Bimmer und Bad, Ofenheig ung. Näheres eb © Is be bac opt te . I = —2* tollen... „2 Blumbing re lies Fe gr be fafon 
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Koreman &tel-| Berlangt: Familien für Zuderrüb Ave., 3. 9 T ee 3 

24 ver — * —— — — Tel. Drexel 850. safon | im Store. dofrfa fen; —— lungen. 0 Dt Önlee vom, Raus 200.00 für einen Monar folten.... 7.00 Bertaufe oder berfaufe — Todesfall 

au ” edo 0, Anfra- 3 : 9 4 Miete Rau ü al Sa s \ . 
| Bapovig, 134B Weit 18, 25 — —322 846 | 1t Ey 5 een ala Side 3. Siart &ır Bir Sail, a En tungen 88 I 33. Plumbing Suppl t billigite Breife für alle — Rei Be = 
— Zel. —— 1502. fafonıno zel.: — zu idee Colle — und guet Agent yelrb Euch Gr Jedermann. & Gertendiait, 78 tincoln abe, | —— allein toften mehr. Serie 944 Weit 
\ | - — laſou 





a — 
A — x 
(Mageigen unter diefer Mubrif 14c die Seile) 
y — 
„gu berlarfen: Bargain, Wisconfin, 80 Ader- 
Jarın, 10 üder umter Wrlug, tleines Haus, 14 
x16. 3 Jabre Seimltätte, tn Wisconfin; Arbeit | 
i_biei in der Stadt, für $400, | 
mo Ader, 40 Uder unter Pliug, 10 Ader 
Wald, alle Gebäude find darauf ımd Farıngc- 
rate: 2 Rterde, Wagen, Gelh 
Aufbel Kartoffeln, 7 N: 
Safer, Gorn; Hübner: 
—— 52400, Reit 10 
arsti. 1143 Cleaber Stı 
— 45 Cleabe 
ee EEE 
Was bhabt Ibhr in Tauſch für 480 AcreFarm 
in Wisconfin? Wit Stod, Ernten und Merl: | 
zeug, 175 Ader achärt, Reit Wald md Wei: | 
den. Guter Ziebbeitand, »oliteiner, 5 _ gute 
Verde, Zuctfäne ımd Eber: roter fandi- | 
ger Lehmboden: fait irgend etmas läht fich | 
äteben. Hcurh Hofmetiter, 956 Webfter pe. ! 
es | 
Zu verfauien: 17 Acre Harn mit ichönen | 
Gebäuden, gutes Seim, 1 Meile bom County | 
Sig, muk für annebmbaren Preis verfauft 
werden, Nadhzufragen: MilvmufleetIpe,, 
binten,. oben, I 
Zu dpermicten: 12% NWder und Haus inner 
baib der Stadt, nabe 2 Garlinien: Wierd und | 
Miftbeet, Tel. Belmont 2172 od. Albant 6060. | 
t 


eine Nub, 251 
wroggen, 10| 
l $1000; | 
Kabre.— dem Ma: | 
nahe Milmwaufce | 
fanti | 


23868 


Zu dertaufhen: 125 Ader Farm, 70 Meilen | 
ron Chicago, $12,000. Quetichle, 956 Mebiter | 
Abenue. 


Habe 120 Acker Wisconſin Farm und $2000, | 
will für Chicago Property vertauſchen 56 | 
Webiter Avbe. 
— lee Sie I 
_‚Farın zu berimieten, — Schafzucht bezahlt ! 
ih. Wolle 70 Cents per Nfund, YLammer 20 
(sent per Pfund. Schafe toiten nur halb io! 
viel zu füttern al3 Rindpieb. bringen aber 
nichr Geld. Ih babe kand in Michigan, ! 
nahe einer Stadt, das ideal für Schafzucht it; 
Inhe nun den paflenden Dann dafür. Muk 
Krfabruna als armer und weniaitend $1001 
für Ausrüftung baben und fi nicht vor der, 
Sirbeit fheuen, Ein Haus ift vorbanden, auch 
dte nötigen Schuppen. Sch fuche einen Wamı, | 
der weit, ivas Landleben iit und fich mit vor | 
einer Miftaabel fürchtet. Dem ridtigen Mann | 
lietere ih Schafe auf Anteil. Max Baunis | 
gartner, 4451 No, Mozart Str. | 


— Farm-Intereſſirende — | 
585 Meilen von der drittgrößten Bafeiftadı 
und 12 Meilen bon gu dt iſt un 
ſere deutſche $ on 400 
aangeſiedelten deutſch 
Familien von Chi angetaufi 
ſeit den leßbien 10 Monaten; es bieter ſtco 
Gelegenheit für 6 weitere, bevor das Land im 
Preiſe ſteigt, denn es iſt billig und zu lieinen 
Zahlungen zu haben. Drei Ernten das Jahc. 
Lin Schnueg oder Eis. Da ich 13 Jahre 
Süden „gefarmt“ habe, ſo bin ich der Leitert 
und ſtehe Jedem bei mit Rat und Tat. Wegen 
weiterer Auslunft ſchreibe man „Golonizer“ 
John Piplack, Bufſh, Louiſiana. 


Zu vertauſchen: Gute Wisconfin Farm, alle 
Vorräte und Maſchinerie, Preis 87000. für 
Frame⸗- oder Brick-Gebäude. Dette, 4220 Lin— 
coln Avenue 


Aal 


‚ Großer PBargein in 
in Elgin, City Limits; gutes ! 
rener Stall, aute Holitein 
sarmwerlacug. Eigentümer 
83100. Baumann, 3005 Xin 


ur xzıncoim 


Abe. 
apltiwx 


Vertauihe 10 Ader Gühnerfarm Chi⸗ 
cago, etwa3 gaute3, Preis $12,000 
83000; wünſche Einlommen-Properth 
2828 Lincoln Abe 


Verſchiedenes 
Mu verlaufen: 2⸗Flat Brickhaus, 
binten, Storefront, nahe Kirche und 
gute Ladentundſchaft; 
Kechne Agenten, Mdr.: 


nabe 
Sbpothet | 
Deitmatt, | 
30ap1ımk 


Goitage 

Schule, 

3 1572 Abenbpoit. | 

ama®E | 

— — —— EEE ERW ⏑⏑·— 
Perſönliches. 

(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zetle.) | 


Der zum Gläd u. Erfolg oder „Neu- 
gedankenlehre““ Grprobte Yebenspnilo 
iophie, die Tauiende Unglitdlicher von 
Verzweiflung nv. jdiweriten Kranfheiten 
gereitet. Tiefe Rahniden. Vorträge 
finden ftatt im Kimball-Gebäude, 306 
S. Wabaſh Ave., Ede Jadion Bivd., | 
auf Dem 16. Floor. Zinmer 1621. Gin 
tritt frei. mai4,11 | 


ing und Decorating, | 
liefert zu_ billigen. Pret- | 


ler, 2118 Lincoln pe, ei. 


ecorating, erfter Klafic Ar: | 
ZIelepbon: Nebina 2842 


ſaſonmo 
Schneider Knopflöcher, 3 Cents und 
aufwmärts. Schneider Knopflöcher wäh— 
rend Ihr wartet. Hemititching, Pleating, 
Tucking. Knövfe überzogen, Knopflöcher, 
RTinking. Toman, 3902 Broadman, 
naye Syeridan Road. Telephon Grace— 
land 9886. apa4doſaſonumt 


Sie vorlagen nie in der Befriedigung der 
Verferſon's Anti - Tendceı- 
Schube. Sid Wells eb 

e, Sprechſtunden von 


Für 35618.: 436 Dollar ir 
meyifaniides Billa-Geld und ® 
reffanter Gücer, Roitfarten ın 
Frant Mueiler, Buoperſandt 


Carpenterarbeit jeder Art wird be 
ſtens ausgeführt zu mäſßigen Preiſen. 
Carl Nitſchke, 1960 Orchard Straße. 

ſaſonmo 
Jahre Erfahrung, Umbau oder 
Reparaturen, Porches, Treppen Screens Ga— 
zages etc, au maßigen Breiien, Stunde oder 
KRontralt. Znarmad, 1425 N. Elar! Str. Tei.: 
Euperior 7072, 

Wer Augengläjer braucht, gehe zum 
beutihen Optiker und Tptometrift, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ape, 

20nzmif 


Beraltete Blut u 
Leber- und Nierenleideii, 5 
vofität, Schmwindelanfälie befeitigt 
ett Begaics Kräutcriee: Radler ?öc; 
$1. Berlandt per Poſt 
ibefe, 1654 Ycrradee Str, 


furzer 
ö Radete 


Ariftonfalbe beilt offene Schenkel 
Beinwunden. Apothete, 600 


Wells 


Heilung in den verzweiſeltſt 
Medizin. Neubele und Erbaltung 
gendlraft ımd G ate dur mahı 
ſrende und Liehe zur Weisbeit 
aller Lebensum ixch Er 
wendung der 
den Sonntag 
Temple, Halle 61 
Kommet ımd böret! 


mn Karl 
en Fallen 


rband Zement⸗ 
dcwpalls, Pfoſten und Fundamente 
zeiſe ausgeführt. »D Noch, 5531 

z8on 


PR 
. stjkcon 2 


Haus-NReparatırer 
Arbeit, Zidem 


sad 6 Abends, 


Wer bedürftigen ? 


HR 1cn 
-i9, 1 


jelliheit“ 
Franklin 5169, 


i, zuRllf 


nerbofität, © 
Strfulaiion, Ga, % 
Schwediſche Miethod:", Nibr 

i 608 Wrigbtirood 
[. Tiverfen 1714. 


1miliwft 


Gegen Rbeumatiämug 
Tigfeit, Ichlechte 
gebraudt 


Mpce,, nabe Clarl Str 


Gegen Rbcumatismus, Nieren: und Leber: 
leiden, Erläliungen ufm, nehmt die Schiwikbä« 
ber bei C. Zullinger, 2253 MW, 12. Straße, 

1fpladido* 


Notarielle Beglaubigungen aller Art in der 
Abendpoit-Difice, 223 W. Wathington Straße, 


Bedürftige Frauen ımd Mädchen erhalten fe 
fienfrei Nat und Nrbeit durh die „Srauen- 
bilfe* der „Deutiben Geſellſchaft“ 
HM, Wells Sir. Tel.: Frantklin 5 


Vainting. Vaperbonging und Calcimining, 
ſewle alle Art Carpenter- und Reparaturgt⸗ 
beit. Für Tavezieren ein Zimmer $5 bis $6, 
Ein Zimmer zu painten $3 bi& 88.50. Arbeiten 
fhriftlih gorantirt; au auf leichte Abzahlun⸗ 

en, Tbe Southern Painting & Tecorating Co,, 

21 Milmaulee Ave, Zeil. Monroe 413. 

10avimtz 

Noterielle Beglaubigungen, Ausfertigung 
kon Documenten, Weberfegungen, Rolleitios | 
nen bon Schulden etc. etc. Sohn Dieger, öf- 
- feniliger Notar, 1646 Sarrabee Etr. 
12apimtz 


Leichenbeſtatter 
Anaeigen unter dieſer Aubrit i4c die Zeile.) 


| Nahm., ımd 1572 N. Salfted Etr. don 4 ler, 


| Deutf@-ungarfMär Mpvotar, Noltettor und | TAKE Tei die Erlangung von Lebens- 


| (Unze'gen unter diefer Mudrif 14c die Bette.) | Hälfte der 


| Halited, Mid City Ban! Pidg. 


>0ap,iafondo,imt | Nuii 
— | _»afer— 


friaſon ' 


ins „2 


u ru 
j surit 


notirungen an der Getreidebörfe: 
deutſche Nachbarſchaft. u i 


fer 


sr 


det wurde, daß in etiwa 


Lin | nächiten Zeit jedenfalls 
lafien. 


nn ee Aue 


Augen-&xrpert 
Bedienung zu mäßigen Preifen. 


Dr, Carter, 
Augen Erpert, 
kann Eure Augen 


—— J rn 
Een — ee: Zi ———* 


(Uinzeigen unier biefer Rubril 14c die Seife.) 
Srreb. Blotte, Ger Rechtsanwalt. 


rt an allen Geri 127 NR. Dear 
tr., Simmer u " Tieb*? | 


Schweden in verzweifehter Lage. 
Stodholm, 4. Mai. Die ſchwe⸗ 
diſche Regierung verſucht ihr Aeußer⸗ 
ſtes, um Lebensmittel für das Bolt | 
zu erlangen, da& buchftäblich vor der » behandeln oder 
Hungersnot fteht, erflärte der Fi⸗— pafjende Brillen 
nanzminifter Thorjen am Freitag in’ | Woran A liefern. Breife: 
bitad, mo er ein Abtommen mit den |] 4 Goldgefüllt ri 
* 83. 84, 55, $6, 
$7, $8. 
Maſſiv Gold — 
$7, 838. $9, $10. 
Schild von wirbelnden Lichiern. 20 
Jahre an State Str. Künmſtliche 
Augen angepaßt. 


Franklin 0.Garter,M.D. 


Nr. 120 Süd State Str, zweiter Floor, 
\ eine Tür nördlich von Ihe Fair 
Stunden: 9 Bis 7; Sonntags 10 bis 12, 


tn 


LonisY Gottlien, Deutih-ungarifder 
Adpolat, erteilt Rat frei, Zimmer 505, 133 ®. 
Wafbington tr., von 9 Uhr Morg, bi8 3 Uhr 


Nahm. bis 8:30 Abends, 
bis 1 Uhr Nam, 


Dr Hugo Nadan, deuti-öfterreiifc- 
nes — N —— N 
adden. t tue, 3 2 

ng | Alltirten zum Austaufch von Lebens: | 


ee Te Ro * —— | 
RE lie. Cr Betiagie dab nenife| 
‚ befannter dbeutfcer olat und Notar. . St beflaate ap gewiſſe 
bends: 1572 NR. Halfted Str., Ede NR be. ; rer nn 
so Ode Rocil Es | Ichmedifche Kreife das Ablommen be: | 
„Fedisanmai 3 ae: a * arnBois. — 2 daß, im Falle es nicht 
Nord Dearborn Straße, nar aubde, ! = 
Bimmer 810. Zelephon: Randolph 3508. aujtanbe Tomme, bie ganze Verwal ! 
| 


am Eonntag bon 9 
16ap*£ 


10ma3mtz2 | tung zufammenbrechen müffe. Haupt= 


Notar; praftisirt in allen Gerichten. Dffen | mi 8 
aus Abends u. Sonntags. PBitie vorgufpreden: | mitteln, ber Preis 
Exwars, 213° N.Elarl Eir. Zei. Diverjey 3158 | zweiter Reihe. 

ma 


foımme erit in, 
Auch beflagte er den 
Mangel und den hohen Preis von 
— — Kohle, für die Schweden im letzten 
Aerztliches. Jahre 375 Millionen Kronen für die rungsverſchwörung 
Hälf gewöhnlichen Menge, die machen. 
Rrivatfrantbeiien, Madiſon u ee 100 Millionen gekoſtet hätte, 
} n x n Simmer 211 | bezahlen mußie. Außerdem beſtänden Boſton, 4. Mai. Henry Howard, 
— Regierungen auf Darlehen Direktor der Rekrutirungsbehörde 
omlnt als Bedingung ihrer Ausfuhr, ſo für die Handelsmarine, hat einen 
von. war, Peutfchland auf fehe Millionen) Aufruf erlaffen, in dem er junge 
u Kronen monatlich für feine Kohlen, | Leute im Alter von 21 bis 30 Jahren 
um den Preis der Mark aufrecht er= | auffordert, auf einem Lehrfchiff der 
| alten zu beifen. 
Der Lufttrieg. ſen, falls ſie keinen patriotiſchen 
Amſterdam, 4. Mai. Die Zeitung Dienſt leiſten könnten. Auf Handels— 
„Les Nouvelles“ berichtete über die ſchiffen der Regierung würden fort 
Tätigkeit der Flieger der Alliirten, während Heizer, Kohlenſchaufler und 


Dr, 


Speztaliit für 


Emil Liebredt Gefährlicher Dienſt. 


4moi fa 


Dr. Haſenclever, Spezialiſt für Fra 
frei in allen Fällen. 


a ar 
3006 W. 


Dr. Weiß, vertranliher Frauenarzt, 
2411 Lincoln Ave. Tel. Diverfey 4743, 
2amz*2 | 

Dr. Front, früher Affiitent d. Wiener Unmtver- 
fität, Speztaltit für Brivatfrantheiten. 1164 | 
Milmaulce Abe. Et. I0-12 Diittagß, — | 
ag’? | 


Böriennolirungen. | fein und anderen Gtraßenbaus | auf Dienftbeförderung rechnen. 


material beladen waren, das für Die | Her Mörder ats Heiratöfandidai 
beutfche Front in der Pilardie bes | ; 
ftimmt war, von Fliegern der Alliir- OBEN 4. Mat. Unter dem Stel 
ern gg na, | ten berientt. Die Schiffe befanden | on mut \ 
a Br | fich zur Zeit 12 Kilometer hinter der wurde hier bie Leiche vo 
Mais — Ss seen | rücwärtigen Linie des Feindes. Vor, Pallatinus  geftern ausgegraben. 
Juni 8 | drei Wochen wurde die Luremburg-| Shmibt wird bezichtigt, bad Mäb- 
1.491 4 Brüde bei Namur von „Alliierten | Gen feines Geldes wegen ermorbei 
4 | fliegern“ jeher befchädigt, und bie |äll haben. Schon vorher war Augufte 


Chicago, den 4. Mai 1918. | 
Kadıitehend dic Notirungen an der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börfen- 


Mai . 
Juni 


eued— 


Nuit „46.25 
<Schmalj-—» 
Mai — 


die Deutſchen in annähernd hohem HeiratsanzeigeSchmidts beantwortet. 
Maße der Schiffahrt, um allerlei Schmidt behauptete, Frl. Steinbach 
| Material nach der Front zu bringen, |habe fich vergiftet, und er habe ihre 
Ial& bei ihrer gegenwärtigen großen | Leiche dann zerlegt und verbrannt. 
FE 317 | DOffenfive; niemals war aber auch die | Auch) unter Schmidts Heim in Royal 
= 238 | gerftörung fo bedeutend. Straßen | Dat, Mich., wird jet 
ftehend die heutigen Schiufe | waren in einer Meile aufgeriffen |asfucht. Von „Frau HelmutSchmidt, 
|mworben, daß e& den Deutjchen über= | Chicago,“ welche am Donnerftag an 
die Bolizei telegraphirte, fie halte den 
Ioten für den Mann, den te vor 
ei Jahren geffeiratet habe, ift feine 
Imeitere Nachricht eingeitoffen. 
| Schmidt hat fih im 
Countygefängniß erhängt. 
— —ñ— —— —— 


Richter Cooper ſiegte. 


Illinois Publiſhing & Printing Co. ſoll 
ihm 575,000 Schadenerſatz zahlen. 

In dem ſeit drei Wochen vor 
reisrichter Baldwin verhandelten 
Prozeſſe des Superiorrichters Wil— 


Jan 


Sept 


1.05 >4.00 3.92 


Na 


Mais vaſer Sden Schmai- Rivnen aus ſchwer wurde, ſie auszubeſſern. 
Rai ..$ IT, 46.02 55 | — 
Zehn Jahre wegen Fahnenflucht. 
Battle Ereef,Mich., 4. Mai. Aber: | 5% 


95.602 


50 25.9 


AST + 


5, 3884 40 24.50 i 

Ihloß um 5, niedriger, Has) reet, Dich., 4. Mai. ° 
um 34 niedriger, Provifionen |mals bat bier ein Kriegägericht we— 
um 15 bis 50 höher ab. Die Breiie gen Fahnenflucht in den legten Ta- 
wichen anfänalid, aingen dann aber | gen einen Soldaten zu zehn Jahren 
wieder etiva3 in die Höhe, da gemel- | Zuchthaus verurteilt, Mitra Gitlo- | 
10 Tagen |ven; vorher Herbert Atlin von Des | 
mit den gewaltigen Hafermaffen auf: | troit. | 
geräumt fein — die ſich im Oſten Deutſche Aktien beſchlägnahmt. 

F Yır je— 
aufgeſtaut haben. Auch * —* | MWafhington, 4. Mai. Dreitau— 
treibeverfradhtung mad bem Dilen |jenb MAftien ber D. Roppers Co.|g 
wieder — — — aber von Pittsburg, Eigentum bon Hein= | 
geute Ipieber zanreice Tragen FT rich Koppers in Efien an der Ruhr, |[iam Fennimore Gooper gegen Un- 
die Befchaffenheit des Maasfaatgu: | ben heute beichl } z gegen Ar 
tes ein. Die Maiszufuhr wird in der | urden hehe beſchlagnahmt, und drew M. Lawrence und die Illinois 

un" = En |iwerben an Umerifaner verfauft, ber Bublifhing and Printing Co., das 

Ertrag in Freiheitsbonds angelegt heißt gegen den Hearſt'ſchen Verlag, 
werden; auch wurde Koppers' Gehalt iſt dem Kläger heute Vormittag eine 
von 810,000 das Jahr als beraten- Entſchädigung von $75,000 zuge— 


Mais 
hieſigen 


nach Leichen 


Meine Londoner Miffion 191 


Von Fürft Karl Mag von Lidmomsky. 


VIII. 
Schuld der deutſchen Regierung zuge— 
| ſchoben. 

„Als ein Reſultat dieſer Unter— 
redung teilte mir Herr von Bohlen 
‚init, daß Herr von Jagow hartnäckig 
‚an feiner Behauptung feithalte, daß 
er mit dem Xert bes öfterreichiich-un 
sarfichen Ultimatums nichts zu tum 
‚hatte, und daß Deutichland niemals 
\folhe Forderungen geftellt habe. Auf 
den Einwurf, daß dies unfaßbar 
wäre, erwiderte Herr von Ja— 
gow, daß er als ein Diplomat na— 
türlich daran dachte, eine ſolche For— 
derung zu ſtellen. Aber als Herr von 


unſchädlich zu Jagow ſich mit der Sache befaßte meinem | 
und hinzugezogen wurde, hatte ſich würden. Dieſe Motizen waren bis zu 


der Kaiſer bereits ſo verpflichtet, daß 
es für jedes Vorgehen nach diploma— 
tiſcher Uſance zu ſpät und nichts 


war eine ſolche, daß es unmöglich ge— 


I 


gen zu fommen. 


I 


I 


|tersburg und Bari3 mit der deutlichen 


Erklärung hervorgerufen werden 


miigewirkt habe.“ 


manite 
Zeitung, 


V * 


zu 


‚ eine Barifer 
durd ihren Schweizer Kor 


‚ler Herrn von Bethmann Hollmeg, 


‚batirt Bern, 7. 
' öffentlichen: 


| „Wie groß die 2 


a) 


‚auch war, hegte ich doch 
‚pie Ueber; 
jin dem Gehirn unferer Direktoren 
‚ein jpäte® Einſehen aufdämmern 
werde. 


— 


dem Berliner Kongreß. Ich ſah in 
der ſeitherigen Abkehr von Rußland 
und der Ausdehnung der Bündniß— 
Politik auf orientaliſche Fragen die 
wirklichen Grundlagen des Weltkrie— 
ges. Dann unterzog ich unſere Flot— 
tenpolitit bezüglich Marokkos einer 
kurzen Prüfung. Gleichzeitig konnte 
ımetie Londoner Milfion um fo ive- 
iniger au3 den Betrachtungen ausge: 
ichaltet werden, als ich ed mit Rüd- 
(Ticht auf die Zutunft und im Hin: 
Iblid auf meine eigene Rechtfertigung 
für nötig erachtet hatte, die Einzel- 
‚beiten meiner bortigen Erfahrungen 
und Eindrüde aufzuzeichnen, ehe fie 
Gedächtniß 


gewiſſem Grade nur für das Fami— 
lienarchiv beſtimmt, und ihre Nieder— 
ſchrift erfolgte ohne aktienmäßiges 


mehr zu machen war. Die Situation Material oder Notizen aus der Zeit Kopie eine 


meiner offiziellen Tätigkeit. Ich 


weſen wäre, mit weiteren Vorfchlä- |olaubte ſie gegen das Verſprechen ab⸗ Schweiz aufhält, bei Ausbruch des 
Schließlich, hatte ſoluter Diskretion einigen wenigen Krieges jedyh dem Direktorrat dir 
Handelsmarine fich einteiben zu laf⸗ von Jagow gedacht, daß Nichteinmi⸗ politiſchen Freunden zeigen zu dür- Krupp'ſchen Werle angehörte, ſagie 

ſchung auch ihre Vorteile habe, näm= fen, auf deren Urteil ich nicht weniger He ı von Payer, daß ſich der Brief 
‚lich den guten Gindrud, der in Per; Vertrauen hatte ala auf ihre Zuver- jauf die Yeußerungen 


läſſigkeit.“ 
Lichnowsky reſignirt. 


wie folgt: Kürzlich wurden 23 bel⸗ dergleichen verlangt, u. Leute, welche konnte, daß Deutſchland beim Ent- Fürſt Lichnowsty beſchreibt dann * 
Nsifche Schiffe, die mit kleinem Ge- dieſe Stellungen einnehmen, können wurf des Wiener Ultimatums nicht weiter in ſeinem Briefe, wie das Me- den Wunſch nach Frieden vermiſſen 


morandum infolge einer Indiskre— 


Herr Mühlon autorifirte die „Hu tion herumgefommen ift, und gibt |brieflich fetgeftellt, daß Dr. Muehlon 
jozialiftifche | Jeinern lebhaften Bedauern über den ;nervenleidend fei und auch er (Herr 


‚äußerft peinlichen Zmifchenfall Aus— 


Helmut Schmidts Haufe yefpondenten nachfolgenden bemer- druch. 
bon „STMA | fensiwerten Brief an den Reichsfang: | 


_ Herr von Paper erklärte, Fürft 
Lichnowsty habe inzwilchen feine 


Mor 1917, zu ber- | Demiffion gegeben, die angenommen Herr Scheidemann, daf, die joziali- | 


worden jei, und da er zweifellos 


7 i N : ahl und das Ge- nicht in böfer Abficht gehandelt, fon |funtamentale Urfache des Krieges 
so, | drei auf ihr befindlichen Boften mur- Steinbach von Nem HYork in dem micht der auf beutfcher Seite feit dern fich lediglich eine Unflugbeit |anfehe. Da3 Memorandum des Yürz | 

|den getötet. Nie zubor bedienten fich | Haufe geitorben. Auch fie hatte eine |griegskeginn aufgefammelten Fehler habe zufchulden fommen laffen, wer- 
lange Zeit | de nicht weiter gegen ihn vorgegangen jnah nur auf ausgefprocdhene Pazifi- 
eugung, daß jehließlich doch | werden. Dann fuhr der Vizekanzler |ften iiberhaupt 


fort: 
t 


| „Auf einige Behauptungen in fei 


entichlüpfen | 


Kommt zu mir, wenn Ahr 5 2 
Ungen-, Ohren», Rajen-, Hald- oder Lungenleiden haht. 
bin ein Spezialift, und meine lange Er 
u in Be Shane obiger Organe * mie 
Kenntniffe verliehen, die zu prüfen, fich für 
rg . — 
ile, two andere verfagen. 5 
und Mißbildungen des Auges, ſowie ber 
Nafe, des Halfes und ber Lımgen. 
Viele Fälle von Taubbeit find Fr bei meis 
ner verbeſſerten Behandlung v wunden. 
Ich paſſe Brillen richtig an und garamire Zu⸗ 
friedenſtellung 
Bedenkt, daß ich Schielaugen in einer Ba 
bandlung gerade richte, 
Schiebt es nicht auf, Beute gu mir zu Iommen. 
FREIE KONSULTATION. 
D 819 .Deemezzz 3 
u sohgesäube, 


Etunden: 9-8, 


Seuntago: V. M. LAWHON, M. 


bon 10—1, 


' 
| 2. 
! 


3 Briefe von Dr. Mueh— 
‚len, ter fich augenblidlih in der 


dei 
Et 
m 536% und 6% Biufen Heid un Danb, 


ziveier Jech⸗ Lumber Erchange Dig. 11 ©. 
ſtehenden Herren beziehe, aus venen, Zelendon Nanbolsd 1191. 
der Schluß gezogen würde, daß die 


Ideutiche Negieruna im Juli 1914 
Vollkommenes 
Angenlicht 


iſt es wa wie Euch geben. Leibe Sie 
an Kopfisch aber lanfın die Buhfiaden 
Beim Leien Durcheinander? Gelb he 
Idläfstg sder breunen Eure Augen nad 
dem Befen oder Nähen? Wfles pied finb 
Cyaıpteme von Angenbeiehen Bir. 
beteitigen alle Unnendeigiverden almz- 
id nnd anf wilientmefttiähe Weife, 
lieber 40,000 Befriedigte Aunben find 
senügerdez Betveid nnferer Fatiagten 
für Enre Ungen umfaflend zu Toygem; 
unfere Breife find mäßig nnd Isle ge 
rantizen volfkänbige Zufriedenpeit, 


————— 


ließ. Die beiden Herren hätten bereits 


von Paper) nehme an, daß die Aus— 
ſagen die eines Mannes ſeien, deſſen 
Geiſt in Unordnung geraten iſt. 

In der folgenden Diskuſſion ſagte 


ſtiſche Partei Imperialismus als die 


ſien Lichnowsky könne ſeiner Anſicht 


einen Eindruck ma— 
chen. 
Herr 


Muehler-Meiningen ſagte, 


erde. In dieſer Hoffnung ſtellte ich nen Dotumenten muß jedoch Bezug doß er, troß dem, was Fürſt Lich— 
mich bis zu einem gewilfen Grabe zu |geliommen werden, jpeziel fomweit fie inowsty und Dr. Muehlon 


geſagt 


Ihrer Verfügung, um mit Ihnen in politiſche Ereigniſſe während der letz- hätten, davon überzeugt ſei, daß die 
Rumänien zuſammen zu wirken. Und ten Monate vor dem Kriege betref— überwiegende Mehrzahl des deutſchen 
in dieſer Hoffnung deutete ich Ihnen fen. Fürſt Lichnowsky kannte dieſe Volkes, der Kanzler und die Leiter 
an, daß ich geneigt wäre, in der Vorgänge nicht aus eigener Erfah- des Auswürtigen Amtes und vor al 
Schweiz zu helfen, wo ich gegenwärtig rung, ſondern erhielt augenſcheinlich lein andern, der Kaiſer ſelbſt, ſtets 
lebe, wenn das Ziel unſerer Bemü- | von dritter, und fchlecht berichteier |den Frieden wünfchten. 
‚bungen eine Verföhnung der feindli- ‚Seite, unzutreffende Informationen. | Herr Streſemann drückte 
chen Parteien wäre. Daß ich jeder AS Schlüffel zu den |rrtümern und  Wunfch aus, ein Supplement 
ondern Tätigteit, ald der auf Ver- jfalihen Schlußfolgerungen mag auch letztenWeißbuches erſcheinen zu fehen. 
ſöhnung und Wiederherſtellung hin- des Fürſten Ueberfehäkung feiner ei- | Das Memorandum des Fürften Lich- 
zielenden abgeneiqt mar und es bleis genen Dienfte gelten, zu denen der ‚ncwätn fünne nicht ernit genommen 
ben werde, habe ich bald nach Aus Hab gegen Leute fommt, die feinen | werben. 

‚bruch der Feindfeligfeiten bemwiefen, Leiftungen nicht die erwartete Aner-) Herr von Paper ivarf hier ein, 
ala ich endgillig auf die Leitung der itennung zollten. Aus dem ganzen dat; die Srrage, ob friminelle oder diö- 
‚Struppiverfe verzichtete, Memorandum Tpricht eine augenfäl= ziplinariiche Schritte aegen den Für: 
| „ber feit den erften Tagen des ;lige Hodadtung vor ausländifchen |ften eingeleitet werden follten, bom 
‚Jahres 1917 habe ich alle Hoffnung | Diplomaten, vor allen den britifchen, | Xuftizbepartement in Betracht qezo- 
bezüglich der gegenwärtigen Lenker tie geradezu angefchwärmt werben, Iren worden fei. Das | efultat jet je- 
| Deutfchlands aufgegeben, Unſere und andererſeits eine ebenſo augen? doch, daß aus verſchiedenen legalen 
Friedensofferte ohne Angabe unſerer fällige Abneigung gegen alle deut— |ründen weder ein Morgeben 
Kriegsziele, die Betonung des Tauch⸗ ſchen Staatsmänner. Die Folge da- Grund des Paragraphen 
bootkrieges, die Deportirung von von war, daß der Fürſt Deutſch- Strafgeſetzbuches wegen diplomati— 


den | 
des 


Volles Gebik SL 


auf 
92 des 


BE Geld zu verleihen 


‚Borzüglicte erfle Apotheken - 
A.Holinger&Co, (im) 


m Cart, CHICAGO ÄUR 1 


Dritter Flenı, Beuußt ben Sabrkası 


Bis 30. April 


i àgo April machen wie ein volles 
sie Me 94.00. Andere Urneit im — 


J 


| 

| 

> ; 
| 
| 


IN a 
1% J 
Ganzes Gebin 
10 Beldtsonen 
| Brüdenarbeit, der Zafın .. 
Goldplombirungen 
| eiiberglombirungen 


.......n0.00nns+ 
v..n..n.... 


' Boston Dentists- 


© |ftehen auf der Marftliite mit rund! 
Sino.) 84.00 das Fah vermerkt. 


20ap,lalomido,imit , 


Begales deutſche Apo⸗ Un, Carhide 
4d3,fa® | limiter 


d alte) 
we. 


bei 


folgreichen Abſchluß der Freiheitsan-⸗ 
o leihe gefolgt. 


Menle, Fre 


Produkten-Börfe. 


Während Butter und Eier amıl 795: i 
Steigen find, it Katbfleifch aper- | 9U Gelangenenausbruß— — - | 
mals aefunfen, und zwar die gerin: ; _ Int Prügelei zwiſchen Gefange- 
aeren Sorten biß auf 15 Gents das | NN führte zur Durdfuchung der Ge- 
Mund im  Hunbertpfundgenicht, | angenenquartiere nad Waffen und 
Beträchtlich im Preis aefunten if, zur Entdedung des Tunnels. Meb-| 
such Kopffalat, desaleichen find Gur- | tere Gefangene find in Einzelbaft. 
fen und Sparael ein wenig billiger | 
geworden. Neue Florida Kartoffeln | 


ſtellts Koks- und Gasöfen her. 


Großes Mundwerk. 
Feldlager Lewis, Waſh., 4. Mai. 
„Erſchießt den Spion, ſchickt den 
Prodeutſchen im Tauchboot nach dem 
Vaterlande und ſperrt die Friedens-— 
ſchwärmer ein“, predigte vor en: | 
pagnie B der Milttärpolizei hier! 
Paitor Brougber aus Los Angeles, | 
eine frühere Schlagbalitornyphäe. 
Teils engliſch, teils deutſch. 
Philadelphia, 4. Mai. Die „Mor-⸗ 
> |aen-Gazette”, eines der älteften deut- | 
15% Axꝛ ſchen Tageblätter in Philadelphia, 
07 wird von nächſtem Donnerſtag in 
193* engliſcher Sprache erſcheinen, auf 
‚»? | Unraten der Regierung aber für lo— 
50 Ifale und telegraphifce Nachrichten | 
N end Mitteilungen der Reaterung hin- | 
213 | fichtlich ber Lebenz- und Heizmittel, 
Darlehen und Ausbebuna, fomie jon- 
st |ftige wichtige Nachrichten einen deut- ı 
szolfchen Zeil beibehalten. Dos Asend- | 
10 blatt ver Zeitung bleibt aanz teutich. | 
Tas Borrüden im Diten. | 
Berlin, 4. Mai. In der Ufroine 
rüdten unfere Zruppen auf der 
Linie Ekaterinoslaw-Charkow in das 
Donezgebiet ein. Wir beſetzten Ta— 
ganrog am Aſow'ſchen Meer, meldet 
25 | pie beirtfche Heeresleitung vom Diten, 
ſowie: Im ſüdweſtlichen Finland ha— 
ben wir den Feind in fünftägiger 
Schlacht nahe Hahtis und Tawäſte- 
bhus überwältigend geſchlagen und 
Rzwanzigtauſend Gefan— 
gene gemacht. 


Aktienbörſe. | 
Nachſtehend die geitrigen Beeiie | 
an ber biefisen Wftienbörje: | 
AUltien | 


Bcrfäufe Hod) Niedr. Ehlus- 
preife, 
128 


..406 150 


8 
b „iflbertes....... 3 223 22 22 
sb. Lite & Con. Rvs. O t 


Die nacjtehenden Notirungen ver 
New Morker Börfe in den wichtiaften | 
Aftten find Heute, ala Sclußkurfe, | 
den hieſigen Afttenmaflern bes 
tanı.t gegeben imorben: 


kidsraıh 


a 


Auf der Seimfehr. 


New Gaftie on Inne, 4. Mai. Die 
os amerifanifhe Rote Rreuz-Miffion ! 
‚nad Rumänien ift über Rußland) 

aus Naffn bier eingetroffen; fie be= 
Hand aus 28 Verfonen, darumter elf) 
| Prlegerinnen. Unter dem rumäni=| 
ſchen Friedensvertrage mußte die 

Miſſion das Land verlaſſen. 
Die iriſche Frage. 

London, 4. Mai. In einer geſtern 
in Dublin abgehaltenen Verſamm- 
lung der iriſchen Unioniſten kam es 
zur Sprache, daß, während die Ver— 
einigung volles Vertrauen bezüglich 
der ehrlichen Abſichten ber Delegaten | 
‚zur fürzlichen irifchen Konvention | 
ı hätte, fie andererfeit3 mit dem Erz) 
ıgebniß der Konpention nicht —— 
veröffentlihen wir die Namen | Himmen fönne Die Vereinigung | 
J Tod dem Geſumd⸗ | müffe ihre Grundprinzipien aufrecht | 
Emmerling, rauf, 2051 Emerald Une. ‚erhalten, beitehend - ‚dem Zufam- 
Stop, Sinna (geb. Flammang), 66 3. :s24 | menfhluß bon Großbritannien und 
Sabionati. Sobn Bau. 43 Ber —— or „Dome 
Mieitier, Theodor, 29 7., 4402 Eheridan Rd | * EL a — ni ber 
Michaels, Martba (geb. Gichife), 4937 Dion: | „Morning Poſt berichtete aus Bel⸗ 

faſt, die Verſammlung des Ulſter⸗ 
Rats ſei der erſte Schritt zu Ulſters 
neuer Kampagne, die Selbſtregie⸗ 


. 02 


Weftinaboufe .. 410% 


Der Wertpapiermartt 


40% 


“| 


it dem er=- 


Die Ernteausfichten | 
ind ausgezeichnete und Regierungs— 
beitellungen halten die leitenden Be- 
e ſiark beſchäftigt. 

——— 


Todesfülle. 


D 
e 


tri 


3 
IE 


Nabitehend 
der Deutſhen 
beiteamt 


ticello be. 

Schwars, C. C., 4734 Kenmorc Abe. 

Eteinel, Emma (geb. Yieib), 735 N. Kara- 
mie Abe. 

Unger, Bernbard,. _ 


BE 


| holt e ? 
ſchlimme Verbrecher, einfach 


Ze 
Verleumdung 
denerſatz, indem 


ſofort der Antrag auf nochmalige 
Verhandlung geſtellt; es wird ſpäter 
die Entſcheidung darüber gefällt wer— 
den. 

Am 22. Juni 1913 erſchien im 
„Chicago wraminer“, einem ber 
Hearitichen Blätter, ein Artikel, wel: 
cher die allerfchweriten Beichuldigun 
gen gegen Richter Cooper enthielt. 
Sie wurden von Frl. Laura Ebel, 
einer Vertreterin der Kinderſchutzge— 
oefellichaft, aegen ihn erhoben und 


ITauteten dahin, daß er des verbredie: | _ 


rifhen Ungriff3 auf rauen und 
Mädchen bezihtigte Männer in unge- 
bührlicher Weife in Schuß nehme, 
„sch bezweifle,“ Toll diefem Berichte 


Inach Frl, Ebel gefagt haben, „ob e& 


auf der ganzen zivilifirten Welt ein 
Gericht gibt, in melden Verbrechen 
gegen Frauen und Mädchen mit jol- 


cher Gleihgiltigkeit behandelt werben | 


wie bei Richter Cooper. Diefer fchrut 
fich nicht, den Gefchmorenen gegen- 
über Yemerfungen zu machen, imelche 
fie zu Gunften der Angeklagten be 
einfiuffen milffen, er nidt ihnen ges 
fegentlih zu u. 1. Der Kinder: 
ſchutzoerein ſah ſich deshalb genötigt, 
cuf eigene Koften einen Stenvara 

pben anzuftellen, damit er genau 


s 
iD. 


über das Verhalten des Richter8 uns | 
terrichtet fei. Vor Diefem eine Verur= 


teiluna zu erzielen, ift faft unmdglich, 


fam e5 aber doch einntal zu einer jol= 
ſicherlich 


chen, ſo war die Strafe 
eine außerordentlich milde. Wieder— 
hat er auch die Angeklagten, 


laſſen.“ 


Richter Cooper vertlagte dann den 
itungsverlag wegen angeblicher 
auf $100,000 Scha 

er aeltend machte, 
vaß der Artikel auf po'ttiiche Motive 
surücdzuführen jet unD in der ausge: 
iprochenen Abficht gefchrieben wmurbe, 
ihn beim Buhlilum in Verruf zu 
bringen. „AS Maclay Honne zum 


25 


V 
. 


Staatsanwalt ermählt worben mar,“ | 


fagt er in ber Begründungsfchrift, 


ſchienen verichiedene Umftände ba-, 


rauf binzumeifen, daß Betrug im 
Spiel war. NK hielt es für meine 
Pflicht, der Cache auf den Grund zu 
aeben und lieh Sonder-Großgeſchwo— 
rene einberufen, um 
chung vorzunehmen. 
der Examiner“, deſſen 
Schützling Herr Hoyne war, 


Hierfür wollte 
beſonderer 
ſich an 


mir rächen. Er verfudhte alfo, mir, 


meinen Namen zu nehmen.“ 


Der Kläger war bei Verlefung des 


Wahrſpruches zugegen und nahm 
Gelegenheit, feiner Freude über die 


ihm zu Zeil geworbene Genugiuung | 


auszufpreden. 


— Bapierfabrit der International 
Paper Co. bei Watertomn, NR. 9., 
heute früh abgebrannt; Schaden 
$100,000. 


—- —_—— 


Fast bie „Eonntanpeie 


; u 
RE DIE 
% ; 


freiges | 


eine Unterfus | 


‚der Sngenieur geftrichen. Die Firma fprocden worden, Wie üblich wurde | Yeigiern, die Initematijchen Verwü- | lands bitterften Feind oft alz feinen 


(ftungen in spranfreich und die Tor= beiten Freund anfah, weil jene Leute 
ipebirung englifcher SHofpitalichiffe mit ihm perfünlich auf gutem Fuße 
‚haben die Leiter des Deutfchen Rei- !ftanden. Die Tatfache, daß er zuge: 
Iches jo dearadirt, da ich aufs Tiefite 'gebenermaßen der Ermordung des 
überzeugt bin, daß fie für immer ım= |öfterreichiichen Ihronerben feine gro 
tauglich find, ein aufrichtiges undihe Bedeutung beimaß und darüber 
gerechte Abkommen augzuarbeiten unaehelten war, daß die Situation in 
und abzuſchließen. Die Perſonen Qerlin anders beurteilt wurde, zeiat 
mögen medien, aber fie fönnen nicht deutlich, dak der Fyürjt für die fol 
|die Nepräfentanten der beutfchen | genden Ereigniffe und ihreßebeutung 
| Sache bleiben. teinen klaren Blick hatte.“ 
„Das deutſche Volk wird nicht im Der Vizekanzler 
tande ſein, die ſchweren gegen ſeine 
‚eigene Gegenwart und Zukunft be nowskh, denen zufolge General bon 
ıgangenen Verbrechen, auch die gegen Moltfe in dem Stronrat in Potsdam 
Europa und die ganze menfchlice am 5. Nuni 1914 auf Srieg gedrun- 
Raſſe begangenen, qutzumaden, ehe gen habe, und bie beziiglich des diter- 
‚es nicht von anderen Männern mit ;reichtichen Protofolls iiber Ddiefen 
anderer Denfart repräjentirt mird. | „angeblichen Kronrat“ an Graf 
Die Wahrheit zu jagen: &3 ift fedig- | Menädorff, das den Zufat erhalten 
lich Gerechtigkeit, daß fein Auf in habe wäre fein großes lnglüc, 
‚der ganzen Welt jo fchlecht ift, wie er |felbit wenn e& zum Arteg mit Rub- 
'e8 ift. Der Triumph feiner Methoden | and fommen würde, als falfch. 
— ber Methoden, mit Denen e& bis- Payers Verteidigung. 
‚ber ben Krieg miltlärtfch umd polt- Herr von Bayer beftritt Toohf, 
tiſch führte — wirde eine Nieber- daß der damalige Auslandaminitter 
‚lage der höditen Hoffnungen, der im Yahre 1914 in Wien war, als 
Ideale der Menſchheit bedeuten. Man huch, daß Graf von Pourtales der 
‚braucht fi nur vorzufiellen, Daß deulſche Botfcafter in Petersburg, 
ein erfchöpftes, demoralifirtes oder | perichtet hätte, Rußland wiirde un- 
Gewalttätigteit Hafjendes Volt einem zer feinen Umftänden woraehen. Der 
Frieden mit einer Regierung zuftim- | Sufhomlinoff Prozeß habe bewiefen, 
men ſoll, welche einen ſolchen Krieg wie unbegründet die Vorwürfe 
führte, um zu verſtehen, wie der all- Fürſten Lichnowsky darüber ſeien, 
gemeine Stand und die Lebensaus⸗ daß Deutfchland Rufland auf feine 
(Nichten der Völter fhmarz und trü-  Mopilifation bin mit einem Ultima 
‚gerifch bleiben würden. e tum und mit der riegserflärung 
‚als Mann und al3 Deuticher, | s ö 
der nicht? wünidt, ala die Wohl: 
fahrt des betrogenen und gemarter- 
'ten deutfchen Volkes, wende ich mich 
:jegt endgiltig von ben gegenwärtigen 


ID 


ea 
a 
+2 


'mittlungsvorfchläge Englands abae- 
‚miefen habe. Korb Grey’? Iekter Ver— 


mittlung&vorfchlag fet in Berlin und 


‚Repräfentanten bes deutfchen Res in Wien ſehr nachdrücklich unterſtützt 


gime ab. Und ich hege nur den einen worden. Ver Dmed des Memsran 
KWumih — daß alle unabhängigen puma jet offenbar. && follte dem Le- 
Männer basjeibe tun mögen und baß | fer bemweifen, wie fehr viel beffer und 
viele Deutfche verftehen und handeln | jepr viel intelligenter die Politif bes 
mögen. | 

„Ungelichts des limjtandes, daß es | 
mir vorläufig unmöglich ijt, nor bie 
deutfche öffentliche Meinung mit et= | 
ner Runbaebuna zu treten, habe ich, 
e8 für meine Pflicht gehalten, Eure 
‚Erzellenz von meinem Standpunft in 
Kenniniß zu ſetzen.“ 


folgt wäre. 
Der Vizekanzler fuhr ſort: 
„Niemand wird dem Fürſten aus 


* Vorwurf machen. Es ſtand ihm auch 
Der Fall Lichnowsty im Reichſstaag. frei, Notizen über die Zeitereigniffe 
Der Hauptausſchuß des Reichs- und ſeine Haltung ihnen gegenüber 
tags befaßte ſich am 16. März mit zu machen, doch hätte er als feine 
dem Memorandum des Fürſten Lich- Pflicht betrachten müſſen, dieſe No— 
nowsky. Herr von Payer, der ſtell- tizen nicht an die Oeffentlichkeit ge— 
vertretende Reichskanzler, teilte mit, langen zu laſſen und ſo klein auch 
Fürſt Lichnowsky ſelbſt habe am 15. der Kreis ſeiner Leſer geweſen ſein 
März dem Reichskanzler gegenüber mag, wäre es ſeine Pflicht geweſen, 
eine Erklärung abgegeben, in der er nichts auszuſprechen, das ihm⸗ be— 
ſagte: lannten Tatſachen widerſprach. Wie 
| „Euer Grzellenz mifjen, daß die die Verhältniife jept liegen, wird 
rein privaten Notizen, welche ich im |fein Memorandum ohnehin fchon 
|&ommer 1916 niebderfchrieb, ihren genug Schaben unter übelmollenden 
Weg in weitere Kreiſe durch einen nie |und bößmwilligen Leuten zeitigen, Das 
bagemwefenen Bertrauensbruch gefun: | Memorandum hat jeboh burdaus 
den haben. E8 handelte fich lediglich |teinen Hiftorifchen Wert.“ 

um fubjeftive Betrachtun en über War nervenleidend. 

unſere ganze ausmärtige Poritit fett Hinfichtlich - ber beroielfältigt 


# 


bezeichnete dann ı 
|alfe Behauptungen des Fürften Lich- 


des, 


‚antwortete. Es jet ebenfo falfch, zu 
behaupten, daß Deutfchland alle Ver- 


Fürſten Lichnowsky war und wie er 
den Frieden Europas hätte erhalten 
ktönnen, wenn man ſeinem Rate ge— 


ſeinem Glauben an ſich ſelbſt einen 


Dr. Sto ver, Nachlolget 


——— 
mager 
apisfafonhide* 


'fchen Hochverrats, noch ein folches auf | 
— der Paragraphen 89 oder 138 8. Stato Str., 
353, des ſogenannten Arnim-Para- Dr. Lietzman, 
graphen, irgend eine Ausſicht auf 
‚Erfolg gehabt haben würde. Nach 
dem Rücktritte des Fürſten ins Pri-| 
'patleben fer auch feine Austicht an 


‚ein disziplinarifches Vorgehen gegen 
‚ihn vorhanden, Dem TFürften jei je: | 
de vom Auswärtigen Amte die | 
'Veröffentlihung von Artikeln in ben 
| Reitungen unterfagt worden. 


| 5 ae den billig · 
Lichnomskyus „Optimismus“. 


hen greifen, 81.50 u. aufn. 


Augen wiſſenſchaftlich unterſucht. 


ſekretär des Auswärtigen Amtes, er⸗ 
klärte auf eine Frage, wer eigentlich, 
für die Ernennung des Fürſten Lich- 
nowsky in London verantwortlich ge⸗ 
weſen ſei, daß die Ernennung durch m 
den Kaiſer in Uebereinſtimmung mit 
dem verantwortlichen Reichskanzler 
erfolgt ſei. Während ſeines Aufent- 
haltes in London habe ſich Lich- 
nowsty mit großem Eifer ſeiner 
Aufgabe hingegeben. Seine Anſichten, 
das ſei wahr, hätten häufig nicht mit: 
denen des Auswärtigen Amtes über- ubr. 
eingeſtimmt. Das fet vor allem hin- | — 
ichtlich de Optimismus 
der deutſch-engliſchen 


Apothefer und Optiker 
800 Niilwaukee Avenue 


Ede Ghteage Aue, 


— 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfuät Eure Uugen 


vei u, zeit Eu Belle 
en n, Aug [3 

mit ben u 
ftellen ; 


Schrauben, 


PR 


‚Brillen u. Augengläfer 
Herr vonStumm, der Unteritaais- | R.W. HARTW IG 4 


E,Strassburger, Optiker, 


tagd offen SE E 
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vo 


bezüglich daß Dr. Mueblon damals an Neus 2 
Beziehungen |rafihenie litt und daß feinen Enthül-"7 


der Fall geweſen. Als feine Hoffnun- | lungen feinerlei Bedeutung beigemef- % 
‚gen hinfichtlih eines deutjchenali- |fen werben könne, da die beiden im“ 


ichen Verftändniffes durch den Krieg, | Frage 
zerftört worden feien, fet der Fürft |beftritten hätten, jemal® berastige 
'fehr aufgereat noch Deutichland zu:  AUusfagen gemacht zu haben. 
Irüegefehrt und babe felbft dann feine] m der folgenden Diskuffion mur-‘ 
Kritit der deutichen Politif nicht ein- |be die Haltung des Fürſten Lich 
geſchränkt. nowsth mißbilligt, einige Sprecher 
Herr von Stumm fuhr fort: 
„Seine Erregung fteigerte ich mit 
den Angriffen der Prefie auf ihn. |. 
Ale diefe Einzelheiten imüffen bei 
Beurteilung feines Memorandums | 
‚in Betracht gezogen werben. E3 ift |Barhieritubenbeiiwer weilen Anerbieten 
—— —— Sclüffe auf ſei⸗ ver ftreifenden Gehilfen zurüd. 
‚ne Botlchaftertätigkeit in London zul ;, Norenini a 
'zieben und die Regierung dafür zu Die Vereinigung der Barbier 
tadeln. 
Hinſichtlich des deutſchen Weiß— 
buches räumte der — — 
tär ein, daß es nicht ſehr umfangreich Zee x 
'jei, daß es aber in der Eile habe por- ——— nn bei zehnſtü 
bereitet werden müſſen, da es dem 4 . Eee ‚ An Sohn bom 
die Woche Ind die Hälfte ihrer! 


‚Reichdtage bei feiner Eröffnung ein | Eos c N n 
taves Wild der Shulbfrage geben: nahmen, joweit fte den Betrag De 


2 1927 o ü reiten; 
irißt. Die Bieuhüßer andre Sen, landen Boa 
Staaten feien allerdings umfangrei= | oben, würden. fie weni fü 
‚her. Das deutſche Weißbuch „aber | pe derartig erhöhten 
ſteche von dieſen inſofern vorteilhaft ⏑ J 
ab, als es keine Fälſchungen enthalte. Raſiren 20 Cenis verlangen 
Eine neue Ausgabe des deutſchen Kol : Bol a 
hu rn i vas zur Folge haben mürbe, 
Weibbuges fei in Vorbereitung. Inodh mehr Männer als bis 
| Dr. Paper diäfutirte dann die die Bartſtoppeln jelbit abf 
‚Enthüllungn Dr. Muehlond, der Das VBarbiergeihäft hat dum 
‚hält. Dr. Muehlon, ein Er-Direktor | Männer zum Sriegsdienft 
|Krupps, habe eine Betanntmahung |naupt jchwer gelitten, 
erlaſſen, nach welcher er im Julii Die VBeliter der Eifeng 
1914 mit zwei hochftefenden Perjo- Fündigen an, daß viele i 
inen Gefpräche geführt habe, aus des | per Bundesregierung fü 
nen e8 ihm erfchien, baß eö nicht bie | zmecte übertragene x ftr 
Abſicht der deutſchen Regierung wa ——— 
|den Frieden zu erhalten. Der Bize- — 


J 


—ñ— — —— 


Abſchlägig beſchieden. 


ihnen von den ſtreikenden Barbiere 
gemachtes Anerbieten, nach welche 
ſie did Arbeit wieder aufnehn— 


tommenden Perſönlichteiten 


+ 


Itraten jedoch für eine Reorgantfation — 
des deutſchen diplomatiſchen Dienſtes 


J 


ſtubenbeſitzer der Weſtſeite hat ein 





nigft verbeugt, mit bem entzüdteften 
Lächeln, mit den ftrablenditen Augen, 
ob er immer neue Zulagen madht, 
jpielt dort gar feine Rolle oder doch 
eine fehr aeringe. Auch bier heißt eö | wert. Bis jegt ift e8 aber nod nie- 

nur: Was fannft Du? Paart fi; mand gelungen, die Löfung diejes 
ein ungewöhnlides Können mit Lie= | ungelöiten Problems zu finden, die 
benswürbigfeit — nun aut. Dann | doch — und das iit das Merkwir- | 
nimmt man’3 mit. Obwohl man in dige an der Sadıe — jdo: einmal | 
Berlin, der Stabt mit dem kritiſch⸗ vorhanden war. Der Sat iſt alio | 
ften aller Bublitümmer, auch hierin | lösbar — aber wie die Löfung | 
abjonberlich iſt. Ich hörte dort ein⸗ finden? | 
mal, wie Jemand in einem Konzert, | 
das ein ganz bedeutender Virtuoſe 
gab, bemerkte; „Wenn er blos nich' | 


490, Sandusty und | immer fo — | 
Cleveland beiudt. — jrinſen wollte wie ne Bal⸗ Sollten allen Klaſſen und jeder Perſön . 


* Spanne Zeit — lächerlich Auch) barin fiekt ein Hi 2 lichkeit mehr entipredhen. 
- efer Sinn. | : 

8; Abbe eriten.  309 Mionute Or Kunft ift ernft. Aber in Ume-| ac ben bisher mahgebenn gr- 

j Ei ein Vortrag vor der „Lite-| rifa verlangt man ohne Zweifel grin- | — — Be he, —8 
attfchen Gefellichaft” geführt, "Tome Tende Künftler. Mag ber Künftler |TUng jo 2. REN. —“ lie 

 Ur-Aufführung meines jüngften | 10 fo bebeutend fein, mag feine ‚BI — fin. (rest nn * 
—— im „Pabſt⸗Theater“. Ber | Darbietung noch fo fünftlerifch ernft- 12 eifanife * chte ie 
geabnt, da ich berufen fein | yaft fein — er iit ben meiſten Leu⸗ un Böen * — as ma für 

te, nicht nur die regelrechte Spiel- | ‚ten, namentlich ben Damen, in erſter —— Gründun aufftellen 

jk Des Theaters zu beichliehen, fon. | Cinie lebiglid „Unterhalter". Ich m — feines ber: 
aud) ber Iehte Autor zu fein, \gebrauche abfichtlich diefes Wort in| felben. 8 der= | 

$ * dort innerhalb dieſer Spielzeit feiner Uebertragung aus dem engli— ! Mur unvolllommen tft in ihnen die 
überhaupt nod zu Worte —— | fen Ausbrud „Entertainer“. Das Io, elöft worben, Ei mit den 
iſt. Denn das Theater ſoll ja im ertlärt ſich ſehr einfach daraus, daß Ceuten eſchehen ſoll, wenn die— 
nähen Winter für deutſche Vor— ‚dem ameritaniſchen Publilum auch ſelben Br eiblice und foziale Laft | 
E ftellungen geichloffen bleiben. Ein die mertvollite Mufit vor allen * 8 3 | 


— ne werden. Die Lait wird auf das Ge: 
- melandolifcher Gedante, deiien Me- | I eben „Unterhaltung“ ift; 3 | meinweien oder auf die nterefienten 


- landolie nicht gemilvert wird —— Km mich und das feine Merz | UND Gönner der Anftalt geladen; 
4 „und leßtere ſchafft ſich Erleichterung, 
ſandniß entgegen, wie etwa das ita⸗ indem ſie die Behauſung, Speiſung 


lieniſche, deutſche, franzöſiſche oder 

und Kleidung der Inſaſſen möglichſt 
ein ſtandinaviſches Publikum. —A—— beihafft, meiftens ohne bie 
all denen ift die mufitalifche Bildung | Mopifaset der einzelnen Witenheim= | 


älter und gründlicher, ebenfo wie ihr | h | 
|Gejhmad geläuterter und ebler iit. — in — — — 
Vom amerikaniſchen Publikum fann | yaren mehr auf befonder® günftige | 
daß vielen veſuchern das Ende des dan ruhig behaupten daß es ben | äußerliche Verbältniffe 
Ü Zheater3 ein jehmerzlicher geiftiger Gallenhauer („Rag-Time“) zugleich 
Berluft bedeutet, denn e3 bot ihnen | Mit der Milhflafche einfaugt. 
Boch unendlich mehr, als ihnen die feB. Der Unterhalter, foll alfo 
= einbeimifche Bühne zu bieten ver- freundliches Geficht machen mie alle | gefragt, ob Iegtere fich Neuerungen 
. mochte. Ich begreife au die Hoff- en Cr foll viel lächeln und | leicht anpaffen können. Dabei ift | 
"nung aller biejer Leute, daf; die zeit Pelttidenb Lächeln und fich —— ſeiner Ärt ebenfo wichtig, die Be— 
nicht mehr fern fein möge, wo fie die, | mal berbeugen, und nad) jebem ftär- bürfniffe und Wünſche alter Leute 
Freuben von neuem teilhaftig eren Beifall verfchiedene Zugaben |tennen zu lernen, wie die eines Kin— 
"werben fönnen — wenn aud) in an. Dieten und zum Schluß foll er gar des Mehr oder weniger herricht noch; | 
"derer Form, jobald die Verhältnifie Zugaben ohne Ende jpenden, wäh: | Maffenbehandlung vor, ftatt daß je: | 
OHur erft wieder normal geworden ut die Damen, vor dem Konzert- | yes Individuum die ihm am beiten 
find. Dann befommen die Milmau- | Forum gefhart, ihm verzückt lau= | zufogenbe Behandlung erhalten könn: | 
© Heer vielleicht noch das geheimnißoolle ſchen. Wenn der Künftler das tut, |te. Sch möchte daher folgende Lö: 
© Sheaterftüd aus der Feder eines Ein- ann Jagen die Damen bon ihm: jung ‘Des Problems darbieten. | 
heimifchen zu hören, das noch aanz „sent he jmeet? | Man begründe Gemeinmwefen 
zuleßt vor Toresihluß den Leitern Das jpriht auch wieder Bände alter Leute an Plägen, wo eine große 
des „PBabit - Theaters“ eingereicht | für das —— Kunſtverſtänd-⸗ Zahl ſolcher zu finden iſt, welche von 
wurde, und zivar ohne Nennung des nig —eritens, daß ber ernithafteite öffentlicher MWopltätigkfeit abhängen ı 
" Autors. € follte aud ohne Angabe |und tieffte Künftler „füß“ fein muß, | oder aud) nur deswegen zur Laft fal- | 
© des Autors aufgeführt werden. Das |um die hödhjfte Stärte von Beifall len, weil jie feine neue dewohndeen 
— —— ſollte dann erraten, wer zu erhalten, zweitens, daß ſein Er mehr annehmen können. 
er Verfaſſer ſei, und eine wohlba- | folg bor allem bon den Damen ab- Sn einem folchen Gemeinweſen 
bende Dame hatie einen Preis aus- hängt. Ich möchte das als „unver- könnten Wohnungen vorhanden ſein, 
gefeßt für denjenigen, der den Ver- fälſcht amerikaniſch“ bezeichnen, als | welche für alle in Betracht kom 
& faffer erraten würde. Schade, daf; fennzeichnend für ben amerifanifohen | menden Klaſſen paſſen: für reichere 
dieſe Senſation nun zu Waffer ge- | Feminismus. Nirgendwo font tft | und ärmere, für völlig abhängige und | 
£ morben ift. Welch eine Aufregung | dieſe Erſcheinung zu beobachten. Im | pt nur teilmeie abhängige. Stirchen, | 


und rechnen und rechnen. Das Pa- 
pier, das fie dabei im Laufe der 
; Zeiten ſchon vollgeſchrieben haben, 
FA Wwährenddem erlebt babe. — Zur tt fiher allein jhon ein Vermögen 
bung de3 „Rabit-Theaters" in Mil« 
Be. — Der gebeimmißvolle Tramatiler, 
= Beiraiptungen über Iafha Hecifeg. — 
fller und Damen. 


$200,000.00 vierteljährlicher Räumungs-Verkauf| 


4 bi3 6 Nachm. 


Kinder - Mäntel — 
'aus Shepherd Cheda 
| umd Novelty Plaids — 

eine wundervolle Bartie 
Mäntel, wert big zu $6; 
| ipeziell am Montag vers 


Seit ih an die— 
Bier Stelle zulekt 
Vſchrieb, bin ich 
abermal3 in Mil- 
iwaufee geweſen 
iund babe auf ber 
Rückfahrt Chica- | 


Wir nehmen nie Kleider von einer Saifon in 
die andere hinüber. Hunderte erinnern fi) an die 
in früheren vierteljährlichen Räumungsverfän- 
fen offerirten Bargains. Die bei diefem Verfauf 
angebotenen find viel größer al3 irgendwelche die 


je bei uns oder fonjtwo vofferirt wurden. “Preife wahl don Fajions, zu || faufen twir fie zu 
jind fo niedrig, daß bei diefem Berfauf alle 


Waaren geräumt werden follten. 92 .99 651.99 


Das größte Bargain-Ereigniß, das —*— jemals seichen hat 
Teste simne 915.99 2 ae 


tonb roadeloth Mäntel. * 
Hunderte neuer Seidenmäntel — 


we 815.99 Te 
‚51599 AN + 


Hunderte Tricotine- u. 
‘ Gabardinemäntel, zu. 
1285 hübſche Frocks uns Georgette, ii 
; für Nadmittag> und 8 If 
Abendgebraud, zu. 16. 99 ! 
150 Kleider für j junge Mädchen, — All; 


aus Grepe de Meteor, 616.99 } 


200 elegante Grepe de Chine Nlei- 


der für den Sommer, $16. 99 


75 ihöne Foulard Seide Hleider— 
fpeziell für diejen 
Verkauf zu 


8:30 bis 11 Bir. 


1 
| 
Röde für Damen 
und junge Mädchen, aus 

feiner Qualität Seide 

Boplin, Serge, Plaids 

oder Noveltv Miichun- 

zen, m großer Aus: 
| 
N 


für beflere Altenheime, 


125 neue Serge Suits, in allen 


Größen, während diejes $12.99 


Verlaufs zu 
50 fchöne jeidene Suits, neueite 

Moden, während diejes $ 

Verfauf zu 12.99 Ä 
135 elegante Poplin Suits in al- 

len neuen Frühjahr: 

Schattirungen, zu $12.99 
75 ber beliebten Delhi $ 

Eloth Cuits, zu 12. 9 
45 neuecjte —* Cloth Suits 


—3 

A 

tenpoplin Mäntel au. x $15. 99, Ku 
Hunberte feiner Wollen Pelonr 

: Mäntel in neuen Bun 815. 99 


jahrſchattirungen, zu. 


aa 


“daB Bemwußtjein, daß meiner drama- 
Hilchen Arbeit ein fo glänzender Er- 
- folg bejchieben geiweien iit. Denn im 
2 Babit-Theater“ habe ich fo manchen ; 
= fünftlerifchen Genuß erlebt, den ich! 
zößer auch in einem guten reichs- 
Ebeutihen Theater nicht hätte erleben 
E fönnen. ich begreife vollfommen, 


Doppelte Zar Grüne 


— die Stamps bis Mittag. 


wertuollen ZI Grüne Trading Stamps — 


zurückzufüh⸗ 
ren, als auf Extra-Studien über die 
Hei⸗ Bebürfniff⸗ und Wünſche der alten 
ein Deute Am wenigſten wurde darnach 


Craſh Handtuchzeug 


Leinenfiniſſhed Craſh Hand— 


tuchzeug, mit fanch 15e 


Majchinenfaden 


%. 0. Rings, weil od. fchwarsz, 


alle Nummern, bejte 3c 5e 


Huf der Auktion gekauft 


Nur die £ beiten en Partien vı von 


Möbeln, Rugs und Oefen 


von S. Hirſchberg, 5054 56 S. Aſhland Ave., Chicago 
Hier zum Verkauf Aonlag, Dienslag und Miltwoch 


blauer Borte, ſehr ab⸗ 


Sorte, 6 Spulen an1 
ſorbirend, I) 


Kunden, 3 Spulen für.. 


Blankels 


Wollenfiniffed Blanfets, in 


grau, u. fch jchott. 
Plaids, fein, — 3.95 


volle Gr., Paar. 


Bias Tape 
Bias Seam Tape, verſchiedene 
Breiten, beiter 10c 
Wert, der Bolt 





Gebleichter Muslin 


36-3811. feiner weicher Leinen- 


finiſh, volle Stücke, der 
beſte Muslin, C 


die Nard zu 


Strumpfhalter 
Seidene Pinon Strumpfhalter 


f. Knaben u. Mädchen, 10e 


verſch. Farb. ı1. Gröf., 
wert bis 25c; ipez. Baar 
Union Suit3 

Eern gerippte Union | 
finaben -— ein 50 
Wert — verfauft 





Alle Alle Bartien nur ien nur verfauft, ‚ fo Im fange — — — 
Ran Boit-, Telephon- oder G. D. D.:Beitellungen ausgeführt. 


Bettdeden 


500 Satin Bettdeden, gezadt, 
befranit od. einf., volle&r., jchöne 


B Muiter, gut im 
t. Wachen, beiter $6 ” 


—— —— au. 


Suits für 


39c 


ütte das in Milmaufee gegeben! Lönnten | 4 
EB 3 geboten merben, aud ein bejonderes 


'Hofpital und ein Obdach für gänz- 
'Tich Hilflofe und „Happerige” Perjo: | 
nen. Wer die Mittel bat — oder 
jeglich oberflächlichen Cinfhägung | fie von Angehörigen geliefert befommt | 
ihrer Runft wenig erbaut. Einer ber | — gr . rg — 
hervorragendſten Pianiſten hat ich; wie er es zuvor gewohn 

mir — —* der — Dienſte ſolcher bob die in ber, 
ften Weife darüber ausgeiprocen. | Pflege alter Leute gefhult find. Böl- | 
| Daher gilt der Künftler, der fich aus | ig, abhängige Perfonen hätten fh, 


| fünftfer: Stol 3 freilich auch tn einem folhen Gemein- | 
ünftlerifchem Stolz heraus weigert, Imefen manchen Befhräntungen zu 


| unterwerfen; aber allen fünnte eine | 
wiſſenſchaftlichere Fürforge zuteil) 
| werben. | 
Statt riefiger Baraden mit langen 
'Sılafs und Speifefälen aber, melche 
das Perfönlichteits-Gefühl und die) 
Liebe zum Heim und den Yamilien= | 
'finn ertöten, follte eine Reihe Kleiner | 
| Gebäude vorhanden jein, welche jeber | 
Inſaſſe — oder auch ein Paar Inſaſ⸗ 
ſen — ein Zimmer für ſich allein ha⸗ 
ben und fühlen könnte, daß er bier 
Daheim iſt! Ein Gefühl demo⸗ 
tratiſcher Gemeinſamkeit könnte dar⸗ 
um doch erblühen. 
In einem ſolchen Gemeinweſen 
würden ſich die Bewohner auch am 
| beiten ermutiat fühlen, durch eigene | 
| Arbeit innerhalb des beſcheidenen 
Kreiſes ihrer Kräfte zum Unterhalt 
der Anſtalt beizutragen. Die aller: 
meiſten arbeiten jchen unter den bi2= | 
herigen Verbältniffen gern, ftatt ſich 
ganz als wertloſe „Paupers“ anſehen 
ju laſſen. Natürlich wird eine ſolche 
Gründung nie ganz „ſelbſtzahlend“ 
werden können. 


© Aber aufgejchoben tft auch hoffentlich 
in diefem Falle nicht aufgehoben! 
Mahrhafte geijtige Werte 
„fie nicht zeritören. Ind dazu gehört 
beutiche Literatur ebenjo mie deutfche | 
Kunſt und Wiſſenſchaft. Ich 
ewann dieſen Troſt auch im Kon—⸗ 
E jet, das Jaſcha Heifetz, das geigende | 
* Qunber, im „PBabjt-Theater” gab. | 
"Da Spiele er Händel, Beethanen, | 
E Schubert, MWientamäti, der ja jchließ- | 
lich auch zu den Deutichen zu zähl en | 
it. Er, der Rufie, jpielte fie! Kei- | 
nen Yranzojen, feinen Cnglänber, | 
* feinen Ytaliener! Das jpricht Bände. | 
Die Leiftung, der Wert — darau} 
ganz allein fommt’3 an, meine Serr- 
Ichaften! Wo ber Diamant her- 
e tommt, ift ganz gleichgiltig. Dias) 
E mant bleibt Diamant. Aber an geiz 
> feh war mir noch etwas anderes in=| 
E tereffant, und das war fein Verhält- | 
= ni zum Bublitum. Einen ſolchen 
eigenden Eiszapfen habe ich mein | 
eebiag nicht geſehen. Er ſcheint das 
publitum als ein notwendiges Leser | 
= zu beiraditen, und zwar ein jehr un- | 
{ " angenehmes Uebel, vejien Beifall ihn | 
Hört. ebenfalls nimmt er den 
> Beifall entgegen mit einer Miene, bie | 
- ungefähr fagt: „Laſſen Sie ſich 
 beimgeigen mit \jhrem Händerakau!“ | 
"Und dann geigt er „in diefem Sinne. 
E Woher tommt das? Wie erklärt e& 
sich? Gefühlztälte fonn e3 doch nicht 
e fein, fonft könnte er Händel nicht fo 
r © Spielen, ipie er ihn fpielt: ſonſt könnte 
er Schubert3 „Ave Maria“ nicht To 
- Jpielen, daß e3 fait überirdiich wirkt. | 
Mobei mir einfällt, daß ich dieſes 
SF Himmlifche „Ane Maria“ immer Iie- 


lajjen |: 


ber gefpielt als gefungen höre. Beim | 


Geſong ſtört mich allemal der ent— 
> jeßlih alberne TZert. 
„Schwammer!“ bat allzu 


‚Europa dürfen auch die Männer ber | X 


‚eines Künſtlers mitſprechen. 
Künſtler, wenigſtens die wirklich gro— 
‚Ben und echten, find von diefer ent- | 


Läden, Merkitätte u. ſ. m. 


der Beurteilung und dem Crfola ' 
Die) 


9 ichen, Kabriflängen, 


Ghiffon Boileg 


Nur in weii, 50-z0ll., feine 


taped Borte. fein, glatt, 19e 


Fabriklängen, wert 
39c; zen zu 
Mabdras Ehirting 
36 Boll breit, hübjche bedruckte 


Entwürfe, gut im Was 19e 


wert Böc, zu 


Diefe prächtige Paveway Näd- 
mafhine, Automatic Chain Drop 
Lid, hocharmiger Nähkopf, Apron— 


Front, ſolides Oak, Golden Finiſh, 


vollſtändiges Set von Nickel At— 
tachments; deren 
Preis 335.00; 

unſer Preis . 


817.95 


aſſortirter Birken⸗ 
Iden 


Nope Lean ausziehbarer Ehzim- | Stil Parlor Snites, 


J Kr > adagoni und American Walnul Go 
mer=-Tiich, auch nit Octagon Zenz | Finifb, mit echtem Leder bezo- 
trum Pfoiten, 45-3Öllige Blaite — | sen, Auswabl zu 
aus jolidem Taf gemacht, Kumed | 3-zinu 


Aifortirte Partie von Tuofold Betten md 
oder Golden Fin: $12. 95 Arfort, 


Partie Gijenbetten, nur 4.0 Sr, 
und | W Ben * 5 —— leicht 

zerivagt; deren Prei 
zu ... unſer Preis 


54.95 
Volle Größe maiiive 


Eiſenbetten — 
2 Stahl Band Fabric ———— Ansivabl bon Fin 
6=3Öllige Elevation Helicals an | bes, leicht zerfragt; derem vr 
! Ende a Größen:; deren bis zu 820,00, unfer Rreis 
beiden ze alle Orc der Matrase, Watte oben und unten, Corn— 
Preis 39.00 — busfs in ber Mitte, bezogen mit Fanch 
unjer Preis = blau nd grau gebliim tem Art Tiing, in 


ziorwid weit Suites zu S0e am $, 
weiß emaillirt 
B5 * Preis 
8* 


Damenleibchen 
Shaped Damenleibchen, Flü— 


geläumel od. ärmellos, 350 


paſſ. Hoſen; ſpez. für 
dieſen Verkauf 
Union Suits 
Union Suits für Damen, niedr. 


Hals, enganſchließ. od. 50e 


Spitzen-Knie, 


Ach ja — 
oft ſeine 
imnmliſchen Weiſen zu den grauen-⸗ 


„ſüß“ zu ſein, geradezu als unhböf— 
lich — eben weil er den Damen nicht 
genug entgegenkommt. ine andere | 
Dame, die Heifeh gehört hatte, be= | 
zeichnete ihn tatfahlih als unböf: 
(ih, weil er nicht genug gearinft und 
Zugaben geboten hatte. 
allen Zmeifel ift bieg ber Grund, | 
|mwarum der Beifall nicht jo übermäl- 
Itigend war, wie man hätte erwarten | 
dürfen. Hier genügte eben bie unber=; 
'gleichliche Zeitung nicht, die wo an-| 
der& pollflommen genügt. E83 wird 
\alfo nichts anderes übrig bleiben, ala 
daß fi das Damen- -Bublitum an 
den ungejüßten Heifeh gewöhnt und | 
les aufgibt, ihn als eine Art von 
|Qiolin-Candy zu betrachten. 

In Sandbusty am GErie-See habe | 
ich noch den Einzug des Frühlings | 
mitgemadt, der in Milwaukee gar 
nicht kommen wollte. Millionen | 
Knoſpen ſprangen und im Stadtpart 
um das ſtattliche Gerichtsgebäude 


herum blühten bereits leuchtende Tul-⸗ 


pen und Magnoliabüſche. Und nun 


ſitze ich wieder in dem reizenden Vil-⸗ 


lenvorort von New York, wo ich am 


Anfang des Krieges wohnte — nur 
30 Minuten von den Docks, von wo 


die Dampfer nah Hamburg und: 
Bremen fuhren. 
' 8. 5. Urban. 


— — — 


Ein ungelöſtes Problem. 


dafteſten Verſen geſchrieben. Litera⸗ 


iſch war er unglaublich naiv, 
Fe Yranzl. 
Doh um auf Heifet zurüdzufom: | 
men. it fein jteinernes Geficht, das 
niemals feine Steinernheit verliert, 


oder Ueberfättigung? Er| 


War ein fogenanntee Wunbderfind, 
das heißt, genau genommen, niemals | 
ind. Seine Kindheit war fchivere 
Mrbeit und Verzicht 


d Duft verleiht — jelbit dem ämm- | 


“- Schon den Knaben umtojten 
allaftürme, deren Wonne 
lichkeit ſicherlich zunächſt 


ken vermochte. Kinder biefer Art 
to immen oft etwas Ernte und 
mpfinblichea — man tünnte bei- 
Jagen Abgeftumpftes. Eine 

e jagte mir in Milmaulee: „Er 

fe nicht fo eifig jein. Damit jcha= 
fi beim Publitum. Wir ver- 


Bom Kiünftler Liebenzwürdig- | 
noch fo groß!” | 


und fei er 
fi bat das reizende Mefen (Diefe ! 


m left fie nämlich!) eine höchit 


ne Frage angeſchnitten — 
eine ausgeſprochen ameri⸗ 
je Frage. In Europa, nament- 
E (man verzeihe mir das Harte 
ie u abe män auf! 


der 
zu verdienen? Dazu gibt es ein ab- | 
Lebte da im 


auf alles das, | 
"dem Leben eines Kindes Glanz | 


feine! 
gar 
# begriff, geichmweige denn auszu- 'y 


Sat 


folut Sicheres Mittel, 
ſiebzehnten Jahrhundert in Frank— 
‚rei ein gar berühmter Mathema- 
‚tifer, namens Yermat. Diejer be- 
wies eines Tages einen Lehrjaß 
und notirte aud) in einem Buch, daf; | 
‚er einen Beweis für diefen Saß gc- 
tunden habe, Wo er felbigen Be- 
‚weis aber hinbradjte, ob der Zettel, 

auf dem er jteht, nod in feinem | 
Schlafrod jtedt oder in einem Buche | 
Pest, das bei irgend einem Anti- | 
par ein unaufgeichlagenes Dajein | 
| Mmiltet, oder ob Herr ermat in jei- | 
ıner gelehrten Beritreutheit einen | 
Fidibus daraus gedreht und ſich 
damit die Pfeife angezündet hat — 
alles das weil; heutzutage fein | 


Menih auf der ganzen Welt mehr | 


ızu jagen. Der Lehriag, der foge- 
nannte ermatiche Sat, iit da, aber 
die Zöjung fehlt . Wer fie findet 
und an die Göttinger Afademie der 
Riffenihaften einjendet, der be- 
fommt 
\ichönen blanfen Golditüden ausbe- 
zahlt. Co piel hat nämlid ein 
Freund der Mathematik eigens für 
diefen Ziwed hinterlafjen. Seitdem 
m Dies merkwürdige Vermächtniß 
wurde, ſitzen die re 

über ‚der, Arbeit 


Ganz ohne 


Semand Luit, ein Vermögen | 


fofort ein Vermögen in, 


— — —— —— 
Bei den Arancaniern. 

Als Spanien bei der Stoloniiie- | 
rung — freilihd einer jehr umvoll-| 
‚Tommenen — der neuen Welt Sol-| 
taten jandte, waren nur iwenige oder | 
jgar keine Frauen in ihrer Weglei- | 
nung. Die Folge war, dab in jedem 
bon Spanien eroberten Xande eine 
Mifchbevölferung von indianischen | 
und ſpaniſchem Blute erwachſen iſt. 

In Chile nahm der Eroberer Bal- | 
dwia einen Häuptling oder „GCacı-| 
aue“ der Araucanier gefangen; die) 
Sndianer boten ald Löjegeld 500 ine 
dianiſche Jungfrauen, und die Spa· 
nier nahmen das Anerbieten an. So 
bildete ſich die urſprüngliche Raſſe 
der heutigen Chilenen, obwohl 
'fsäter hin und wieder nod tleine | 
‚R-eigaben von anderen Raifen hinzu-| 
gelommen ſind. 
| Die Araucanier gehören zu den | 
korperlich vollkommenſten und 
ſchneidigſten Indianerſtämmen, und 
ſie haben dem chileniſchen Volke ſeine 
hervorragendſten Charakterzüge ge! 
‚liefert, namentlid) was die Streit- | 
berleit und ausdauernde Hartnädig- | 
feit anbelangt. | 

Noc) leben die unvermtiditen Arau- | 
‚canier in fait ganz denfelben Ber- | 
;‚hältniffen wie ihre Borfabren als | 
‚große Süger. Sie find wohl M tündel | 
der Regierung, aber nicht ganz im | 
;demfelben Sinne wie die nidht-zivili« | 
fierten Sindianer in den Ver. Staa- 
ten. Stet3 haben fie ji) eine Sta | 
‚Selbjtändigfeit und BZurüdhaltung 
"gewahrt, und fie jollen überhaupt : 
ch niemal3 forntell unterworfen | 
teorden jein. Schwerlich werden jie 
ſich je —— oder ihre Eigen 
ert —— 


Jleicht keſchmutzt, 
J wert bis 


alten Größen; deren Breis 
88.05, ımfer Preis 


Roll Rand Lagen Yyilz Matrage — alie 
Größen; 


Preis war $15, 7 95 
unfer Preis . 


36 elf breite extra Dualität Yilet Net, 


845. 00 Free Nähmajhine — 
hübfches viertelgetäntes Dal, Gols | 
den Finiſh; Kabinet hat 6 Schub- 


laden — Ipeziell 532 50 
. | 
5 nite Ingrain Teppich, mit 


——— für 

Weiß emaillirt an®- Kata um 

y Hex r g iegrone 3 er 
gelegter Eisſchrank — * afloriirte Sarben, 
Hartbolz, Golden Fin-! \ — — 
iſh, — hat ſehr dicke Bavard — Zrugelette F 

N — — * wendbarer 3-4 Breite Tep⸗ J 
Wände; hält 65 Pfd. pich für Treppen md als MR 
1Ci8,. Ihr Preis war 
$17.50, unfer — 


Union Suits 
Gerippte Unionfnitd für Män- 


ner, ecru oder weiß, 65€ 


98e Wert — für 
Montag zu. 
Grepe de Chine 
40 3oll breit, alle neueſten 


Straß. u. Abend— $1 19 
. 


farb., volle Stüde, 

die Yard zu 
Schwarzes Chuddah 
44-3öll., forreft für Nöde 


od. Slleider, jeide- $1 65 
» 


u. twollgem. Stoff, 
52.50 Wert, zu.. 
Seiden-Foulard 
40-zöll., ſehr hübſche Muſter, 


beliebteſter Stoff 
für Sommerkleider, — 


ſpegziell zu 


Kleider-Gingham 
Groſßze Auswahl von f'cy Checks, 
Streifen od. einfach, 
27 Boll breit, volle 30 
Stüde, Yard zu...... 


Große Bartie Dining Stühle, 1, 
2 und 8 bon jeder Sorte, Holz und | 
Lederſi 8 — =. ned | 
edjte Beberfike, Golden und Yumel | bübfcb Mllover Tlein aeblümi, 
Fintih — zu 50 am Dollar. Gream ıumd weiß, Yard. zu 


4-$ Breite fhiwerer Grn- PR 
Muſter, ER al 


deren 


Kleider 


Weihe Kinderkleider, wert bis 


zu $3.95, Größen 61 08 
® 


12 und 14 Sabre, 
ER 


Läufer, fchwere Torte 
Auswab] don Farben: des 

ren Preis 756, un— 39 
ſer Preis. Yard.. u 

| 7.6xX12.0 Größe Gon- 
anleum Rugs, richtige 

24 Yaros Tauge weiße | Srüähe für Niichen. al- 
und Kdorh Filet u, Cable ! fortirte Farben, fhöne 
Net Gardinen, Auswabl Muiter, ertra Onalt 
von Muftern, regul. $1.75 | rät: „deren ‚Breid war 


Ü 
Wert - Raar $ 180.5 
wer 1. 1 un 


Fancyh geblümte importirte — ! 
| Gardinen, die Hälfte in Gerufarbe, die 
| anderen braumer oder grüner Sbadow⸗ 
Effelt, auch gelbe und grüne Scaäattirun— 
| nen, 36 Bolt breit, 2% Yards lanı -- 
| reauläre $2.50 Werte — — | 8; 
| Paar zu 
Kenitone Vacuum Gicaner, bat Front | : 
nes Holageitell, Birlen: Mahagoni; deren Nuzale Sauner, Summiretfenräder, Ma- 27x54 Zoll Sröße Agmin ſter u. Velvet 
Preis war $4,00; unfer Preis banoni«Finifh Gebäufe; deren Br, Nugs, Ausivabi von Muftern und Farben 
nur | $3.50, unfer Preis | deren Preis war $4.00 $1 05 
Servirtiid, viertelgeläntes Gienhola, | | unfer Breid .... 
Fumed Finifh, affort. Yalfons, 9 | Afſort. feine Vartie von. 30x725. Groöße 
wert bis 315.00, fpes, 86. 5 Tiermufter, Samımt, und 30x60 Größe 
Affortirte Partie von PDretiers u. Chif- veimvoll, Emvrna Rıtad: deren 82 79 
foniers und Princeß Dreſfers, Auswahl Preis 35. 00, unſer Preis ........ 
von Muſtern und Finiſhes; deren Preife Fiber Stuhliise, braun ober ſchwarz — 
geformt, in allen Größen — c 5 


Kleider 
Bercalefleider für Babies, 


Größ. 2 bis 5 Jahre, u. 29e 


meiße Sateenbloomer?, Grand Eagle Guhderd, 165011, Badofen, 
wert bis 506; — zu A bet 6 dgöll, Tedel, geteiltes Iofes Eifen- 

Lining, Nickelverzierungen, *19 Preis 
$35.00, unfer Preis 


— Zoll Größe ——— Suyrna 
Rugs, aſſortirte gt EEE 
Plus —— von Farben: 

Preis 50: unſer rei⸗ 
—— "Partie Tapeitry Bruijei — 

10.5 und 80x11 Größe nahtlos, 


[ ‘riental Medallion enter ıı, $14 95 
. 


Blumeumu ter, zu 


—* 


Badofen für Gad- ober ‚19 ein 
Brenner-Wröße, 12 Zoll bo, 13 Boll 
breit, rg fhwerem Stahl ge⸗ 
macht, 

hidiheticusi⸗ mit Mohrrſitz, nebuge- 


— 


Spitzenkappen für Babies — 
zu $1, 


Stiderei 
150 Stüde Stiderei-Einfaf- 
jung und Einfäße, reg. zu 
Tec verfauft; Speziell, C 
die Mard zu 


Unterröcke 
Muslin-Unterröcke für Damen 


— mit tiefer Flounce 49e 


RN. ' waren bis au $50.00 — 
bon Stiderei, reg. 69c unfer Preis 


Wert, zu nur 


Waſcanzüge für Anaben 
In blau, lohfarbig, roſa und weiſ 


geſtreiſt, mit Keagen, Manſchetten u. 
Sürtel, voller Schnitt, in regulärer 


Tommh Tucker Faſſon,— 59 
ju.. E 


Größen 21, bis 8 Jahre 
Anabenbiuien, Sport. oder reauläre 


ragen, bübicbe Muffer, ‚boller Schnitt, 
neue Stoffe; 
16 Sabre, zu 


Cluny⸗Spitzen 
150 Stücke Clunyſpitzen u. Ein- 


ſätze, weiß u. cream, 
wert bis zu 1öc, C 


fpeziell, die Mard zu.. 


in Schuhen 


Damenſchuhe, 54 und $5 Werte, viele 
Faflons; die meisten find Noveltnfchuhe, hohe 


Fallon und alle neuen Früb- 
jahrmoden, hohe und niedrige * 
Abſätze, das Paar zu 
Knabenſchuhe, ganz ſolides Leder, — in 
Schnür⸗- und Knöpf-Fallon — gut gemacht, 
aus Velour Calf, Größen bis 8 
16, 82 Wert, per Baar 1.49 
Mädchenichuhe, ganz folides Leder — nur 
in Snöpfsjaflon; aus Mattleder gemacht; 
Größen bi3 zu 2; $2.00 Werte, 8 
das Paar zu 1 49 
Kinderfchuhe — fie find ng und 
haben Spring Abfäke; 
Mert; jpeziell zu 
Kinderfchuhe, hanbgewendet, Spring Ab- 
fäbe, $1.25 Werte, 
per Baar 


Strümpfe 


Schwarze, baumm. nahtl. Da: 


menftrümpfe, dopp. 12 1 
20 


Ferſen, Zehe, reg. 

19c u. 15c Bt., Pr. 
Männerftrümpfe 

Schwarze ichwere baumm. nabt- 

loſe Dännerftrüm- 

pfe, dopp. $ Ferſe und »123C 


Bebe, per dar... 


Taſchentücher 
500 Dutzend Kinder-Taſchen— 


tücher, eine Ecke beſtickt und 2e 


mit Witial en, 
das Stüd zu 


— 2* — 
* 
Hoſen für Männer 
Baſeball⸗Anzüge für Snaben, 50 
Duszend zu weniger als halbem Kreis — 
gelauft, $2.50 und 83. Liköre 
Werte, zu 
Bockdier, Kiſte yv. Kenſtucky BourJ 
Dub. Flafıbei ! bon, „bottled it J 
.Ss1.10| Pond”, volle Ort W 


Kinderſtrümpfe 


— gerippt, baumwoll., 


nahtl. Odds u. Ends 
123c 


Garantirte Männerhofen, 
graue Herringbone Streifen, ſchwerer 5 zu ——— 
Till Diagonal; narat ıtiet fchs No " Cal. Rort-, Shere Zlafbe air... si 89 
nate zu halten, cin neues Baar frei, vb» oder Muscatel‘ Did Times Whis 
wenn ſie nicht ſo lange da lten: Grö Mein, $2.50 Wert fer bolle Dart 


Ben 32 Bid 44 Zaitlenmaß, 32, 19 Bo Gallore zu SLTSIIR alche 3....81.75 
$3.00 Werte, an. 1 - 
\ KREIEREN PORT IE 


Gartenbedarf | 


Nletterruien, extra, 


dunkel⸗ Bo 


unf. zen. 19c Werte, 
Montag, per Baar... 


Tapeten und Farben 


‘ ' Farbe, unſere Honſehold 
gaut, aſſortirte 15 Marle, in 27 Farben und 9 
Sorten, All....- Ce weiß und fhwars, 1.29 } 
gr | Gallone zu ... 
F X — Bailone * 
Ganns Wurzeln, Holzwert- 


aha 
2 | Fußboden⸗ u, 3 
2 grob — Ge; Siruih. beit ih Waroe, 2 En Ei 
+ | Sailonen an einen 98 ; 
Noch f Re Kinmpen, ar stunden, Gallone... C — 
— REEL Sereen Emallie ichwarz, 


Pfund 
Pfund zu eine Viertelgallone 250 


Hausausſtattuugen 


American Beanty eleltt. Waſ 
maſchine, großer gg 0 
ſenholz⸗Zuber, * 
delraft Motor, 

Nr.s Waſchkeſſel, ſchwerer yo 
boden, seite Holzari ffe, 
1-Stüd Dedel, zu 

Aussichleitern für Rainters, 13 
nenbolafeiten, MAhbornfproffen, iede 
Größe bon 20 bi 36 Ruf, 
ipeaiell, der Fu; 

Kaffee⸗Percolators, blau u. weiſ 
ematllirt, reiner Aluım Gin- 69 
fab, lad Top, $1.50 wert c 

Queen Gasbugeleiſen, wiegt ſechs 
Rfb., nidelplattivt, boll« $1 49 
ftändig,mit 6 &, Schlauch, J 
r * a — * 

er 14 un affee 
ſpeziell zu 59e 


. 
Nahrungsmittel 
Warte p 8; & ®. * Bſche · Felne geraucherte kuochen . 
e 


250 Im, 5 Stüde 230 | ee - 33c 


Unone Marte F mie Stiich —— Ginger 
Bobnen, ſehr Suabs 
| Püchfe | Mund 

Monticello Marke Erpbee- 
|ren in reinem Syrup 

Diüchfe 


Wieboldts Ronal 
friſch geröſt. Kaffee. 
320 Sorte, Pfd 
Feiner alte Ernte Santos | 
Peaberry Kaffee, 

Pfund 


faft stalao, % 
Büchſe 
Frifch — gelbesß 
Corn-Mehl — das 
Rund | 
"Heiner Japan Tipe 10 ' "Butler, Meadomw Hill Gren- 
Kopfreis, Pfund .. C | mery, don veihem 460 d Friſo nebaden, Rog · 
Prazola, bad reine Salat- | Rabm gem, Pfd.. 
oder | Velter echnitt Nounb- 


und Nocdhöl, Bint » Bücie | Wremiun ‚ und 
| @teal — Pfun 
rine, Pfd, 3le | zu 


au Be; Quart- ıULGCo Nut Marga- 
Swins Wremium aerän-| eine Nr. 1 Supat-cuteb 


Büchſe 
old ter „ober Bhlte | 
cherte Schinlen, das 280 | Pienic . hinten, 
Pumd c Mund 


Feine Miſchung Ra 
ſengrasſamen, | 
5 Pd, für...... 50 


Gartenrechen 
v. Schmiedeiſen 230 


Sutders reine To— 
| matenfuppe, 2 Dit... ad 
‚. Gier, fein, fand. 
if, Dirpend 


Gentrai St, 

100 Pfund 

Reines aeio wies Leinol, 5 

5-Biy Gartenihlaud, | Gall. an 1 stunden, Gall 

50 Fu Längen, mit) Nene wrühiahre-Tapeten, geiirniht,Goip, 


Meffing- für Parlor oder Ehaimmer, die re- 
54 95 auläre 30c De 15e 


Couplinas.. 
Extra ftarte Garten.) Geblümte Latmeal Tapeten, Gald und || 
einfah, die reguläre 40c Corte, 


tellen, d. Stabi 
gemadt, au.. „126! die Rolle zu 


Linen S 





